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No. 51/52  .  62. Jahrgang  .  Mittwoch, 22. Dezember 2021
Amtsblatt der Stadt Erbach mit den Stadtteilen Bach, Dellmensingen, Donaurieden, Ersingen, Ringingen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

vor uns liegt ein weiteres Weihnachtsfest im Schatten der Corona-Pandemie. Doch wenn sich nun zum 
Jahresende die Hektik des Alltags langsam legt, wünsche ich uns allen ein Ohr für die alte und doch ganz 
wichtige Botschaft der Weihnachtsfeiertage: Wenden wir uns unseren Mitmenschen mehr zu!

In Erbach haben wir viele Menschen, die sich ihren Mitmenschen zuwenden und die sich für das 
Gemeinwohl engagieren – nicht nur zur Weihnachtszeit, sondern das ganze Jahr über. Darüber freue ich 
mich sehr und bin allen dankbar, die sich in diesem Sinne engagieren. Ganz besonders gilt dies für unsere 
Hilfsorganisationen und Ihren unschätzbaren Dienst am Nächsten. Für Ihren großen und 
verantwortungsvollen Einsatz zum Wohl unserer Bürgerschaft möchte ich deshalb allen Mitgliedern von 
Feuerwehr, DRK, AWO, Helferkreis und allen sonstigen sozialen und helfenden Organisationen ganz 
besonders danken. 

Unter dem Eindruck der Corona-Pandemie, geht in wenigen Tagen das Jahr 2021 zu Ende. Einerseits haben 
uns sinkende Inzidenzen in den letzten Tagen Hoffnung auf eine Entspannung der Situation geschenkt, 
andererseits ziehen mit der Virusvariante Omikron düstere Wolken und eine große Ungewissheit für die 
kommenden Wochen und Monate am Horizont auf.  

Standen wir der Pandemie im vergangenen Jahr um diese Zeit noch annähernd machtlos gegenüber, 
verfügen wir heute über ein wertvolles Werkzeug, mit dem wir alle auf den weiteren Verlauf dieser 
Pandemie entscheidend Einfluss nehmen können – wir alle haben die Möglichkeit zur Impfung gegen den 
Erreger Sars-Cov2. Selbst wenn sich die Wirksamkeit gegenüber der neuen Variante abschwächt, so lassen 
sich damit dennoch immerhin schwere Krankheitsverläufe in großer Zahl verhindern. Viele von Ihnen haben 
sich bereits impfen lassen und leisten damit einen wichtigen Beitrag zur Bekämpfung der Pandemie.  

Alle anderen möchte ich ermutigen: Fassen Sie sich ein Herz, lassen Sie sich impfen! Denn damit schützen 
Sie in erster Linie sich selbst, helfen aber auch mit, unser Gesundheitssystem zu entlasten. Und dies ist der 
entscheidende Faktor dafür, wie lange wir noch mit Einschränkungen leben müssen. Impfen ist ein Akt der 
gesamtgesellschaftlichen Solidarität, verbunden mit der Verantwortung gegenüber unseren Mitmenschen, 
vor allem gegenüber unseren Kindern, aber auch gegenüber den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
unseres Gesundheitswesens. Impfen ist aktuell der einzige Weg, um Schritt für Schritt wieder zu einer 
gewissen Normalität im gesellschaftlichen Umgang miteinander kommen – und das wünschen wir 
uns letztlich doch alle.  

In Erbach ist es Tradition, dass wir uns unmittelbar nach dem Jahreswechsel beim Neujahrsempfang treffen, 
gemeinsam einen Rückblick auf das vergangene Jahr und einen Ausblick auf das kommende Jahr halten. 
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation müssen wir leider auch in diesem Jahr darauf verzichten. Als 
kleinen Ersatz möchte ich Ihnen auf den folgenden Seiten einen kleinen Überblick über die wichtigsten 
Themen des vergangenen und des kommenden Jahres geben. 

Ihnen allen wünsche ich ein besinnliches Weihnachtsfest. Mögen es 
erholsame Tage werden im engen Kreise Ihrer Liebsten und in innerer 
Verbundenheit zu all jenen Menschen, die Sie vielleicht nicht per-
sönlich treffen können. Eines ist gewiss: auch der Start in das neue Jahr 
wird uns Bürden auferlegen. Blicken wir ihm dennoch zuversicht-
lich entgegen. Und mit den Worten von Horaz „Der ideale Tag wird nie 
kommen. Der ideale Tag ist heute, wenn wir ihn dazu machen.“, 
wünsche ich uns allen, den Blick öfter einmal auf die alltäglichen 
Freuden und schönen Momente zu richten, aber auch Herausforde-
rungen anzunehmen und als Chance zu begreifen. 

Ihr Achim Gaus
Bürgermeister 
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Was 2021 war –
und was wir 2022 planen
von Bürgermeister Achim Gaus

Allgemeines
Die Corona-Pandemie hat das vergangene Jahr geprägt. Davon 
war natürlich auch unsere Stadtverwaltung stark betroffen. 
Sei es in der Ordnungsverwaltung, die nun bereits im zweiten 
Jahr über der Kapazitätsgrenze mit der Umsetzung sich ständig 
ändernder Vorschriften, Kontaktpersonennachverfolgung und 
Quarantäneanordnungen beansprucht ist, sei es aber auch in 
allen anderen Bereichen wie Kindergärten, Schulen, Bücherei, 
Musikschule oder dem kulturellen Bereich, die ihre tägliche Ar-
beit an der Pandemie ausrichten mussten. Auch sind zahlreiche 
Veranstaltungen wie beispielsweise unser Stadtfest der Pande-
mie zum wiederholten Mal zum Opfer gefallen.
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Abbildung 1: Impfaktion im August 2021 im KaffCafé

Häufig versperrt dies den Blick für all die anderen Dinge, 
die trotz der Corona-Pandemie im vergangenen Jahr 
stattgefunden haben, die weiterentwickelt oder baulich 
umgesetzt wurden. 

Beispielsweise wurde fast nebenbei die Elektrifizierung 
der Südbahn abgeschlossen. Ein Projekt, von dem wir 
uns für den künftigen Schienenverkehr wichtige positive 
Impulse und eine noch bessere Anbindung des Erbacher 
Bahnhofs versprechen.

Aber auch einzelne Veranstaltungen konnten stattfin-
den, so zum Beispiel im Rahmen des Erbacher Triath-
lons die Deutsche Polizeimeisterschaft im Triathlon, mit 
zahlreichen Sportlerinnen und Sportlern aus der ganzen 
Bundesrepublik. Trotz Corona-Pandemie war dies eine 
schöne Veranstaltung auf einem hohen sportlichen Ni-
veau.

Der folgende Bericht soll kein Jahresrückblick im eigent-
lichen Sinne sein. Vielmehr möchte ich damit die städti-
schen Vorhaben und Investitionen in unsere Infrastruk-
tur in den Blick nehmen, sowohl im Rückblick auf das 
vergangene Jahr 2021, aber vor allem auch im Ausblick 
auf 2022 und die kommenden Jahre.

Einwohner und Finanzen
Nachdem wir im Vorjahr in Erbach erstmals die Marke 
von 14.000 Einwohnern überschritten haben, hat sich 
der Trend einer steigenden Einwohnerzahl auch im Jahr 
2021 fortgesetzt. So hatten wir im November 2021 be-
reits 14.089 Einwohner. Wir verzeichnen damit über die 
Jahre hinweg ein stetiges Wachstum, was ein deutliches 
Zeichen für die Attraktivität Erbachs als Wohnort ist.

Abbildung 2: Einwohnerentwicklung Erbach

Die wirtschaftlichen und finanziellen Planungen für das 
Jahr 2021 waren aufgrund der Corona-Pandemie und 
den damit einher gehenden Beschränkungen von einer 
großen Unsicherheit geprägt. Dies schlug sich auch in 
unserer Haushaltsplanung für 2021 nieder. Einerseits 
musste von deutlich geringeren Einnahmen insbeson-
dere beim Anteil an der Einkommensteuer und der Ge-
werbesteuer, sowie im Gegenzug von steigenden Aus-
gaben zur Bekämpfung der Corona-Pandemie ausgegan-
gen werden. Kurz vor Jahresende zeigt eine vorsichtige 
Betrachtung der Finanzentwicklung im ablaufenden Jahr 
jedoch insgesamt eine gewisse Verbesserung der Fi-
nanzlage gegenüber der Planung. Einerseits mussten 
wir zwar Einnahmeausfälle in unseren Einrichtungen 
und gleichzeitig coronabedingte Mehrausgaben hinneh-
men, andererseits waren einzelne Einnahmepositionen 
wie beispielsweise die Gewerbesteuer höher als erwar-
tet. Damit kommen wir mit unserem Haushalt voraus-
sichtlich mit einem blauen Auge durch das Jahr 2021.

Aufgrund dessen konnten auch unsere wichtigen, be-
reits begonnen oder geplanten Investitionsprojekte 
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Die wirtschaftlichen und finanziellen Planungen für das Jahr 
2021 waren aufgrund der Corona-Pandemie und den damit 
einher gehenden Beschränkungen von einer großen Unsicher-
heit geprägt. Dies schlug sich auch in unserer Haushaltsplanung 
für 2021 nieder. Einerseits musste von deutlich geringeren Ein-
nahmen insbesondere beim Anteil an der Einkommensteuer 
und der Gewerbesteuer, sowie im Gegenzug von steigenden 
Ausgaben zur Bekämpfung der Corona-Pandemie ausgegangen 
werden. Kurz vor Jahresende zeigt eine vorsichtige Betrachtung 
der Finanzentwicklung im ablaufenden Jahr jedoch insgesamt 
eine gewisse Verbesserung der Finanzlage gegenüber der Pla-
nung. Einerseits mussten wir zwar Einnahmeausfälle in unseren 
Einrichtungen und gleichzeitig coronabedingte Mehrausgaben 
hinnehmen, andererseits waren einzelne Einnahmepositionen 
wie beispielsweise die Gewerbesteuer höher als erwartet. Da-
mit kommen wir mit unserem Haushalt voraussichtlich mit ei-
nem blauen Auge durch das Jahr 2021. 

Aufgrund dessen konnten auch unsere wichtigen, bereits be-
gonnen oder geplanten Investitionsprojekte ohne Einschrän-
kungen umgesetzt werden. Gleichwohl war zur Finanzierung 
unserer Großprojekte im Jahr 2021 eine Kreditaufnahme in 
Höhe von 5,4 Mio. € (geplant waren 7,4 Mio. €) notwendig. 
Vor dem Hintergrund des absoluten Rekordinvestitionsvolu-
mens von 23,1 Mio. € relativiert sich diese Kreditaufnahme in 
ihrer Höhe jedoch wieder. Zudem werden hiermit langfristige 
Investitionen finanziert, die den Bürgerinnen und Bürgern über 
mehrere Generationen hinweg zur Verfügung stehen werden. 

Im kommenden Jahr 2022 übersteigen die Investi-
tionsvorhaben unser langjähriges Mittel von ca. 10 
Mio. €/Jahr wiederum deutlich. So sieht der Haushaltsplan 2022 
Investitionen in einer Größenordnung von 17,3 Mio. € vor. Der 
größte Teil davon entfällt mit 15,4 Mio. € auf Baumaßnahmen. 
Als größte Positionen sind hier der Neubau der Dreifeldhalle 
(5,1 Mio. €) und der Breitbandausbau (2,7 Mio. €) enthalten. Die 
Zahlen machen jedoch auch deutlich, dass der größte Teil der In-
vestitionsmaßnahmen auf eine Vielzahl kleinerer Maßnahmen, 
nicht zuletzt auch in unseren Stadtteilen entfällt. 

Unser gesamtes Investitionsprogramm umzusetzen ist finan-
ziell, vor allem aber auch kapazitätsmäßig eine enorme Her-
ausforderung. Aufgrund unserer verantwortlichen Politik der 
vergangenen Jahre und unserer damit geschaffenen guten Aus-
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gangsposition werden wir diese aber mit einer gemeinsamen 
Kraftanstrengung meistern können. Nicht zuletzt tragen die ge-
planten Investitionen dazu bei, Erbach als attraktive Stadt für 
alle Bürgerinnen und Bürger positiv weiterzuentwickeln.

Neue Sporthalle Erbach
Bekanntlich ist unsere bestehende Jahnhalle als einzige reine 
Sporthalle in Erbach in die Jahre gekommen und weist schwe-
re bauliche Mängel auf. Nach umfassenden Vorstudien und 
Untersuchungen unterschiedlicher Lösungsvarianten, hat der 
Gemeinderat im Jahr 2018 beschlossen, die Halle durch einen 
Neubau zu ersetzen. 

Nach Fertigstellung der neuen Sporthalle wird die bestehende 
Jahnhalle deshalb abgebrochen.
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Abbildung 3: Visualisierung neue Sporthalle Erbach

Die Bauarbeiten an der neuen Erbacher Sporthalle kom-
men gut voran. Nach gut einem Jahr Bauzeit ist der Roh-
bau soweit fertiggestellt, dass mit den Installations- und 
Innenausbauarbeiten noch vor dem Wintereinbruch be-
gonnen werden konnte.

Abbildung 4: Blick in den Rohbau der Sporthalle in Richtung Osten

Abbildung 5: Blick in den Rohbau der Sporthalle in Richtung Westen

Zwischenzeitlich lässt sich auch gut erkennen, dass sich 
das Gebäude städtebaulich hervorragend in ihr Umfeld 
einfügt. In der letzten Sitzung des Gemeinderats vor 
Weihnachten wurden nun auch die Arbeiten für die 
Herstellung der gesamten Außenanlage einschließlich 
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Die Bauarbeiten an der neuen Erbacher Sporthalle kom-
men gut voran. Nach gut einem Jahr Bauzeit ist der Roh-
bau soweit fertiggestellt, dass mit den Installations- und 
Innenausbauarbeiten noch vor dem Wintereinbruch be-
gonnen werden konnte.

Abbildung 4: Blick in den Rohbau der Sporthalle in Richtung Osten
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Zwischenzeitlich lässt sich auch gut erkennen, dass sich 
das Gebäude städtebaulich hervorragend in ihr Umfeld 
einfügt. In der letzten Sitzung des Gemeinderats vor 
Weihnachten wurden nun auch die Arbeiten für die 
Herstellung der gesamten Außenanlage einschließlich 
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Zwischenzeitlich lässt sich auch gut erkennen, dass sich das 
Gebäude städtebaulich hervorragend in das Umfeld einfügt. In 
der letzten Sitzung des Gemeinderats vor Weihnachten wurden 
nun auch die Arbeiten für die Herstellung der gesamten Au-
ßenanlage einschließlich der Parkplätze und der barrierefrei-
en Bushaltestellen mit einem Gesamtvolumen von 1,1 Mio. €
vergeben. 

Damit sind nahezu alle Bauarbeiten beauftragt und es lässt 
sich eine relativ sichere Kostenprognose für die Halle abgeben. 
Aktuell gehen wir davon aus, dass die ursprüngliche Kosten-
berechnung mit 15,3 Mio. € nicht nur eingehalten, sondern 
sogar unterschritten werden kann. Gerade in der heutigen Zeit 
allgegenwärtiger Preissprünge und galoppierenden Kosten-
steigerungen ist dies keine Selbstverständlichkeit und deshalb 
besonders hervorzuheben. 

Ebenfalls hervorheben möchte ich, dass wir voraussichtlich 
auch unseren gesteckten Zeitplan einhalten und die Halle wie 
geplant im 4. Quartal 2022 ihrer Bestimmung übergeben kön-
nen. 

Im Übrigen wurde vom Gemeinderat bereits im Jahr 2020 be-
schlossen, dass die Dachfläche der neuen Halle flächig mit 
einer Photovoltaik-Anlage mit einer Leistung von insgesamt 
132,3 kWp belegt wird. Damit werden künftig ca. 122.000 kWh 
Strom erzeugt, womit sich CO2-Emissionen von 73 to pro Jahr 
vermeiden lassen. 

Sehr gerne hätte ich der Öffentlichkeit die Möglichkeit gege-
ben, sich selbst einen Eindruck von unserem bis dato größten 
Hochbauprojekt zu verschaffen. Leider hat uns jedoch auch 
in diesem Jahr die Corona-Pandemie diesbezüglich einen 
Strich durch die Rechnung gemacht. So konnte – wie schon 
im Vorjahr der Spatenstich – auch die in diesem Jahr geplan-
te Grundsteinlegung nicht stattfinden. Ich bin jedoch guten 
Mutes, dass wir im nächsten Herbst und Winter nicht mehr 
unter Einschränkungen und Absagen leiden müssen, so dass 
einer angemessenen Einweihung der neuen Sporthalle Ende 
nächsten Jahres hoffentlich nichts entgegensteht.  

Mit dem Neubau unserer Sporthalle können wir endlich dem 
Schulsport die notwendigen räumlichen Kapazitäten zur Ver-
fügung stellen. Daneben profitieren natürlich auch unsere 
Vereine, die bisher stets mit einer erheblichen Raumnot für 
den Trainings- und Übungsbetrieb zu kämpfen hatten. Und 
nicht zuletzt haben wir in Erbach damit auch die Möglichkeit, 
Sportveranstaltungen und Turniere mit zeitgemäßen Rahmen-
bedingungen durchführen zu können. Ich freue mich auf die 
neue Halle und wünsche dem Projekt weiterhin einen guten 
und unfallfreien Verlauf.

Weitere Infos zum Neubau der Sporthalle: 
www.erbach-donau.de/neubau-sporthalle

Neue Heizzentrale für das Schulzentrum
In unmittelbarer Nähe zum Neubau der Sporthalle, unterhalb 
der Mensa entsteht auf dem Gelände des Schulzentrums Er-
bach derzeit ein weiteres neues Gebäude. Hierbei handelt es 
sich um die neue Heizzentrale für unser Schulzentrum ein-
schließlich der neuen Sporthalle.



4 stadterbach Nachrichten 22. Dezember 2021

Abbildung 6: Neubau der Heizzentrale

Am Erbacher Schulzentrum besteht bereits seit vielen Jahren 
ein Wärmenetz, über das sämtliche Gebäude am Schulzent-
rum beheizt werden. Dieses umfasst alle Schulgebäude, das 
Lehrschwimmbad, die Erlenbachhalle, die Jahnhalle, die Jahn-
schule, sowie den Jahnkindergarten. Die Wärme wird bisher 
mittels zweier Gasheizkessel und einem Blockheizkraftwerk 
mit einer Gesamtheizleistung von 1.260 kW erzeugt. Die Anla-
gen befinden sich bisher im Untergeschoss der Jahnhalle. Auf-
grund des Alters der Anlage, einzelner technischer Probleme 
und nicht zuletzt dem anstehenden Abbruch der Jahnhalle war 
die bestehende Anlage zu ersetzen. 

Nach umfangreichen Voruntersuchungen, bei denen auch ein 
externer Wärmebezug über einen Dienstleister geprüft wurde, 
hat der Gemeinderat 2018 beschlossen, für das Schulzentrum 
eine neue Heizzentrale zu bauen. 

Nach umfassenden Untersuchungen wurde vom Gemeinderat 
im Jahr 2019 beschlossen, die künftige Wärmeversorgung für 
das Schulzentrum auf 3 Säulen zu stellen:

- Blockheizkraftwerk (BHKW) zur effizienten Erzeugung von 
Strom und Wärme

- Biomassekessel (Pellets) zur CO2-neutralen Wärmeer-
zeugung

- Gas-Spitzenlastkessel zur Abdeckung von Spitzenlasten, 
sowie als Ausfallabsicherung für die anderen Wärmeer-
zeuger

Die Investitionskosten für die Maßnahme belaufen sich auf 1,3 
Mio. €. Mit der neuen Anlage wird insbesondere auch dem Kli-
maschutz Rechnung getragen, da ca. 83% der benötigten Wär-
me am Schulzentrum künftig klimaschonend mit dem neuen 
Blockheizkraftwerk und dem Biomassekessel erzeugt werden.

Innenstadtoffensive
Nach wie vor befindet sich der Entwicklungsprozess 
in unserer Innenstadt in vollem Gang. Im vergange-
nen Jahr konnte die Bebauung auf dem sogenannten 
„Rampf-Areal“ weitestgehend abgeschlossen werden. Die 
Neubauten werten unser Stadtbild erheblich auf. Daneben 
bereichern auf dem Gelände neben zahlreichen Wohnungen 
auch Arztpraxen und eine Bäckereifiliale unsere Erbacher In-
nenstadt. 

Unmittelbar neben dem Rathaus plant die Donau- Iller-Bank 
den Neubau eines Bankgebäudes. Eigentlich sollten die Bau-
arbeiten bereits im Mai 2021 beginnen, allerdings wurden auf 
dem Gelände historisch relevante Gegenstände gefunden, wo-
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Preissprünge und galoppierenden Kostensteigerungen 
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Im Übrigen wurde vom Gemeinderat bereits im Jahr 
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flächig mit einer Photovoltaik-Anlage mit einer Leistung 
von insgesamt 132,3 kWp belegt wird. Damit werden 
künftig ca. 122.000 kWh Strom erzeugt, womit sich CO2-
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Sehr gerne hätte ich der Öffentlichkeit die Möglichkeit 
gegeben, sich selbst einen Eindruck von unserem bis 
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schränkungen und Absagen leiden müssen, so dass ei-
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dem Schulsport die notwendigen räumlichen Kapazitä-
ten zur Verfügung stellen. Daneben profitieren natürlich 
auch unsere Vereine, die bisher stets mit einer erhebli-
chen Raumnot für den Trainings- und Übungsbetrieb zu 
kämpfen hatten. Und nicht zuletzt haben wir in Erbach 
damit auch die Möglichkeit, Sportveranstaltungen und 
Turniere mit zeitgemäßen Rahmenbedingungen durch-
führen zu können. Ich freue mich auf die neue Halle und 
wünsche dem Projekt weiterhin einen guten und unfall-
freien Verlauf.

Neue Heizzentrale für das Schulzentrum
In unmittelbarer Nähe zum Neubau der Sporthalle, un-
terhalb der Mensa entsteht auf dem Gelände des Schul-
zentrums Erbach derzeit ein weiteres neues Gebäude. 
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grund des Alters der Anlage, einzelner technischer Prob-
leme und nicht zuletzt dem anstehenden Abbruch der 
Jahnhalle war die bestehende Anlage zu ersetzen.

Nach umfangreichen Voruntersuchungen, bei denen 
auch ein externer Wärmebezug über einen Dienstleister 
geprüft wurde, hat der Gemeinderat 2018 beschlossen, 
für das Schulzentrum eine neue Heizzentrale zu bauen.

Nach umfassenden Untersuchungen wurde vom Ge-
meinderat im Jahr 2019 beschlossen, die künftige Wär-
meversorgung für das Schulzentrum auf 3 Säulen zu 
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- Blockheizkraftwerk (BHKW) zur effizienten Er-
zeugung von Strom und Wärme

- Biomassekessel (Pellets) zur CO2-neutralen
Wärmeerzeugung

- Gas-Spitzenlastkessel zur Abdeckung von Spit-
zenlasten, sowie als Ausfallabsicherung für die
anderen Wärmeerzeuger
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auch dem Klimaschutz Rechnung getragen, da ca. 83% 
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mit zunächst detailliertere archäologische Untersuchungen 
erforderlich waren. 

Abbildung 7: archäologische Grabungen auf dem Grundstück für den Neubau 
der Donau-Iller-Bank

Voraussichtlich können die Grabungen im ersten Quartal 2022 
abgeschlossen werden. Unmittelbar im Anschluss soll dann 
nach Auskunft der Bank mit den Bauarbeiten begonnen wer-
den. 

Neben den Räumlichkeiten für die Bank entstehen damit wei-
tere Wohnungen in der Innenstadt und auch öffentlich nutz-
bare Parkplätze. Der Bereich ums Rathaus erfährt damit eine 
weitere deutliche Aufwertung. 
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Voraussichtlich können die Grabungen im ersten Quar-
tal 2022 abgeschlossen werden. Unmittelbar im An-
schluss soll dann nach Auskunft der Bank mit den Bau-
arbeiten begonnen werden.

Neben den Räumlichkeiten für die Bank entstehen da-
mit weitere Wohnungen in der Innenstadt und auch öf-
fentlich nutzbare Parkplätze. Der Bereich ums Rathaus 
erfährt damit eine weitere deutliche Aufwertung. 

Abbildung 8: Visualisierung geplanter Neubau der Donau-Iller Bank

Nach dem Baubeginn für das neue Bankgebäude soll vo-
raussichtlich im zweiten Halbjahr 2022 das nächste Pro-
jekt der Donau-Iller-Bank auf dem Gelände „Alte Metz-
gerei“ mit dem Abbruch der bestehenden Gebäude be-
gonnen werden. Hier sollen ebenfalls Wohnungen, eine 
Metzgereifiliale, sowie ein weiteres Ladengeschäft ent-
stehen.

Neugestaltung der Erlenbachstraße
Bereits im Vorjahr wurden vom Gemeinderat die 
Grundsätze zur Neugestaltung der Erlenbachstraße be-
schlossen. Im Vordergrund stehen dabei die Ziele, die 
Aufenthaltsqualität zu steigern und Verbesserungen für 
Fußgänger und Radfahrer zu erreichen. Gleichzeitig soll 
jedoch auch der Kraftfahrzeugverkehr nicht aus dem 
Auge verloren werden, immerhin handelt es sich bei der 
Erlenbachstraße um eine Landesstraße, die auch künftig 
dem überregionalen Verkehr zur Verfügung stehen 
muss.

Im vergangenen Jahr wurden nun die Detailplanungen 
fertiggestellt, sowie die Materialien und Ausstattungs-
gegenstände ausgewählt. Insgesamt zeichnet sich die 
Planung durch folgende Kernpunkte aus:

- Hochwertiges Natursteinpflaster im Gehwegbe-
reich

- Überpflasterung der Straße an Stellen, an denen
Fußgänger die Erlenbachstraße queren

- Wegfall der Längsparkplätze entlang der Erlen-
bachstraße, stattdessen gut anfahrbare Parkplätze
konzentriert an mehreren Stellen

- Neue Bepflanzung mit mehreren Baumquartieren

Weitere Infos unter

www.erbach-donau.de/innenstadtoffensive 
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sichtlich im zweiten Halbjahr 2022 das nächste Projekt der 
Donau-Iller-Bank auf dem Gelände „Alte Metzgerei“ mit dem 
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Neugestaltung der Erlenbachstraße 
Bereits im Vorjahr wurden vom Gemeinderat die Grundsätze 
zur Neugestaltung der Erlenbachstraße beschlossen. Im Vor-
dergrund stehen dabei die Ziele, die Aufenthaltsqualität zu 
steigern und Verbesserungen für Fußgänger und Radfahrer 
zu erreichen. Gleichzeitig soll  jedoch auch der Kraftfahrzeug-
verkehr nicht aus dem Auge verloren werden, immerhin han-
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delt es sich bei der Erlenbachstraße um eine Landesstraße, 
die auch künftig dem überregionalen Verkehr zur Verfügung 
stehen muss. 

Im vergangenen Jahr wurden nun die Detailplanungen fertig-
gestellt, sowie die Materialien und Ausstattungsgegenstände 
ausgewählt. Insgesamt zeichnet sich die Planung durch fol-
gende Kernpunkte aus: 

- Hochwertiges Natursteinpflaster im Gehwegbereich
-  Überpflasterung der Straße an Stellen, an denen Fußgän-

ger die Erlenbachstraße queren
-  Wegfall der Längsparkplätze entlang der Erlenbachstra-

ße, stattdessen gut anfahrbare Parkplätze konzentriert an 
mehreren Stellen

- Neue Bepflanzung mit mehreren Baumquartieren
- Möblierung mit Fahrradabstellmöglichkeiten, Sitzbänken 

und moderner Beleuchtung

Durch die neue optische Gestaltung soll die öffentliche Flä-
che entlang der Erlenbachstraße aufgewertet, Fußgängern 
und Radfahrern mehr Platz eingeräumt und die bestehende 
Geschwindigkeitsbeschränkung baulich unterstützt werden, 
ohne dabei den Verkehrsfluss negativ zu beeinflussen.

- Möblierung mit Fahrradabstellmöglichkeiten, Sitz-
bänken und moderner Beleuchtung

Durch die neue optische Gestaltung soll die öffentliche 
Fläche entlang der Erlenbachstraße aufgewertet, Fuß-
gängern und Radfahrern mehr Platz eingeräumt und die 
bestehende Geschwindigkeitsbeschränkung baulich un-
terstützt werden, ohne dabei den Verkehrsfluss negativ 
zu beeinflussen.

Abbildung 9 : Visualisierung Erlenbachstraß e

Neben der Neugestaltung des Straßenraums wird auch 
der Unterbau und die städtische Leitungsinfrastruktur 
(Wasser, Abwasser, Breitband), sowie ggf. die private 
Leitungsinfrastruktur (Strom, Gas, Telekommunikation)
komplett erneuert. Durch den Bau eines neuen Regen-
wasserkanals erstreckt sich die Baumaßnahme außer-
dem auch auf die beiden Seitenstraßen „Auf der 
Wühre“.

Ursprünglich sollte die Maßnahme in zwei Bauabschnit-
ten in den Jahren 2022 und 2023 umgesetzt werden. In 
letzter Minute wurde allerdings vom Land ein neuer 
Förderschwerpunkt im Zuschussprogramm zur Förde-
rung von Straßenbaumaßnahmen bekanntgegeben. Bei 
diesem steht die Aufwertung von Innenstädten zuguns-
ten von Fußgängern und Radfahrern im Fokus. Da unser 
Vorhaben genau dem Förderziel entspricht, und wir uns 
in diesem Programm eine höhere Förderung verspre-
chen, haben wir unseren bereits laufenden Förderan-
trag zurückgezogen, und stattdessen eine Förderung im 
neuen Programm beantragt Leider verschiebt sich da-
mit die Umsetzung der Sanierungsmaßnahme um ein 
Jahr und soll nun im den Jahren 2023 und 2024 reali-
siert werden.

Davon unabhängig wurde im vergangenen Jahr bereits 
der Bereich zwischen Buswendeschleife in der Donaus-
tetter-Straße und Brücke über den Erlenbach in der Er-
lenbachstraße saniert.
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zur Entwässerung des Schulzentrums, sowie der Ge-
biete entlang der Donaustetter-Straße. 
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gangenheit große Risse aufgrund von Setzungen im Un-
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Vom Landesdenkmalamt wurde das Gebäude als „vor allem 
aus ortsgeschichtlichen Gründen […] erhaltenswertes und für 
das Ortsbild unverzichtbares Gebäude“ eingestuft. 

Deshalb wurde vom Gemeinderat bereits im Jahr 2020 be-
schlossen, diesen Gebäudeteil des Rathauses auf jeden Fall zu 
erhalten. Um weitere Schäden durch Setzungen zu verhindern 
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war es notwendig, das Gebäude aufwändig mittels einer Pfahl-
gründung nachzugründen. Die entsprechende Baumaßnahme 
wurde im ersten Halbjahr 2021 umgesetzt. 

Dabei wurden unter den Außenwänden des Gebäudes und 
den tragenden Wänden Pfähle eingebaut, die aus einzelnen 
Segmenten zusammengesetzt wurden. Hierzu wurden die 
Wände abschnittsweise etwa einen Meter breit unterhöhlt. 
Anschließend wurden einzelne Presspfahlsegmente Stück für 
Stück mittels Hydraulikpressen in den Boden gepresst, bis trag-
fähiger Untergrund erreicht war. Insgesamt wurden auf diese 
Art und Weise größtenteils in mühsamer Handarbeit 46 Pfähle 
auf eine Tiefe zwischen 5 bis über 15 m eingebracht.  

Die reinen Baukosten für diese Arbeiten beliefen sich auf 
585.000 €. Diese werden vom Land mit einem Zuschuss von 
324.000 € im Rahmen der Stadtsanierung gefördert.
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breit unterhöhlt. Anschließend wurden einzelne Press-
pfahlsegmente Stück für Stück mittels Hydraulikpressen 
in den Boden gepresst, bis tragfähiger Untergrund er-
reicht war. Insgesamt wurden auf diese Art und Weise 
größtenteils in mühsamer Handarbeit 46 Pfähle auf eine 
Tiefe zwischen 5 bis über 15 m eingebracht. 

Die reinen Baukosten für diese Arbeiten beliefen sich 
auf 585.000 €. Diese werden vom Land mit einem Zu-
schuss von 324.000 € im Rahmen der Stadtsanierung 
gefördert.

Abbildung 12: Bagger und P resspfahlsegmente im Keller des Rathau-
ses
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Neben den Setzungen bestehen weitere bauliche, ener-
getische und raumorganisatorische Mängel am Rathaus-
gebäude. Nicht zuletzt sind auch sämtliche Raumkapazi-
täten erschöpft.

Auf Grundlage einer umfassenden Machbarkeitsstudie 
wurde vom Gemeinderat Ende 2020 deshalb beschlos-
sen, das bestehende Rathaus durch einen Neubau an 
anderer Stelle zu ersetzen. Hintergrund dieser Entschei-
dung war unter anderem die begrenzte Fläche am bis-
herigen Standort. 

Überraschend gelang es jedoch im Lauf des vergange-
nen Jahres, nördlich des Rathauses eine Grundstücksflä-
che zu erwerben. Die Bewertung der verschiedenen 
Standortalternativen im Rahmen der Machbarkeitsstu-
die war deshalb nochmals zu überarbeiten. Hierbei ver-
besserte sich die Bewertung des aktuellen Rathaus-
standorts. Vom Gemeinderat wurde deshalb der 
frühere Beschluss revidiert und beschlossen, die Rat-
hauserweiterung nun am bestehenden Standort umzu-
setzen.

Ungeachtet dieser neuen Entwicklung, soll für das ur-
sprünglich für den Rathausneubau vorgesehene Areal 
„Alter Stadel“ weiterhin ein Bebauungsplan aufgestellt 
werden. Dieser soll den Interessen der Grundstücksei-
gentümer, gleichzeitig jedoch auch den städtebaulichen 
Interessen der Allgemeinheit Rechnung tragen. Hierzu 
gehören insbesondere die Verbreiterung des Gehwegs 
entlang der Erlenbachstraße zugunsten von Fußgängern 
und Radfahrern, eine Fußwegverbindung zum Schul-
zentrum, sowie die Schaffung von Parkplätzen als Ersatz 
für die entfallenden Längsparkplätze entlang der Erlen-
bachstraße. 
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Damit bietet auch diese Variante eine langfristige Entwick-
lungschance für die Erbacher Stadtmitte und eine verbesserte 
Verknüpfung der Erlenbachhalle und des Schulzentrums mit 
der Innenstadt.

Schnelles Internet – Breitband 
Der Aufbau eines stadteigenen Glasfasernetzes zur Versor-
gung aller Haushalte mit schnellem Internet ist auf lange Sicht 
letztendlich das finanziell größte Investitionsprojekt in unse-
rem Haushalt. Dieser enorme finanzielle und organisatorische 
Kraftakt zielt vor allem darauf ab, in unseren ländlich gepräg-
ten Stadtteilen eine gleichwertige Breitbandversorgung wie in 
der Kernstadt zu gewährleisten. 
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lange Sicht letztendlich das finanziell größte Investiti-
onsprojekt in unserem Haushalt. Dieser enorme finanzi-
elle und organisatorische Kraftakt zielt vor allem darauf 
ab, in unseren ländlich geprägten Stadtteilen eine 
gleichwertige Breitbandversorgung wie in der Kernstadt 
zu gewährleisten.

Abbildung 15: Aufbau des stadteigenen Glasfasernetzes

Im vergangenen Jahr wurden die Bauarbeiten für das
sogenannte Backbone-Netz abgeschlossen. Dies ist der 
Teil des Netzes, der die einzelnen Stadtteile, Städte und 
Gemeinden miteinander verbindet und den Anschluss 

ans überörtliche Netz herstellt. Das Backbone-Netz en-
det in jedem Stadtteil an einem zentralen Punkt, von wo 
aus im nächsten Schritt dann Glasfaserleitungen zu den 
einzelnen Haushalten gelegt werden. An das Backbone-
Netz selbst werden also keine einzelnen Grundstücke 
direkt angeschlossen. Die Investitionskosten für das 
Backbone-Netz in Erbach belaufen sich auf insgesamt 
5,4 Mio. €. Davon übernimmt das Land 2,5 Mio. €, die 
restlichen 2,9 Mio. € sind von der Stadt selbst zu tragen.

Bereits im Jahr 2020 haben wir vier Förderanträge für 
den sogenannten „FTTB-Ausbau“ für bisher nicht mit 
Breitband versorgte Bereiche („weiße Flecken“) gestellt.
FTTB steht für „Fiber To The Building“ und bedeutet 
letztlich den Anschluss jedes Gebäudes bzw. Haushalts 
ans Glasfasernetz. Damit erhalten insbesondere Gewer-
begebiete, aber auch Infrastruktureinrichtungen und 
Einzelgebäude bzw. -gehöfte – vor allem auch in unse-
ren Stadtteilen – eine Versorgung mit Glasfaser.

Insgesamt gehen wir bei diesen Maßnahmen von Kos-
ten von 5,6 Mio. € und einer Förderung durch Bund und 
Land in Höhe von 4,2 Mio. € aus. Durch Verzögerungen 
bei der Bewilligung der Zuschüsse des Landes und wei-
terer notwendiger Abstimmungen, bzw. geänderter Pla-
nungsvorgaben konnten die Baumaßnahmen bislang 
noch nicht begonnen werden. Die Umsetzung dieser 
Maßnahme ist nun für die Jahre 2022 und 2023 geplant.

Kindergärten 
Unsere Kindertagesstätten in Erbach bieten ein umfas-
sendes Betreuungsangebot in allen Stadtteilen. In den 
letzten Jahren wurde dieser Bereich mit erheblichen fi-
nanziellen Mitteln massiv ausgebaut. Gerade bei der 
Betreuung der unter 3-jährigen Kinder besetzen wir 
eine Spitzenposition im Alb-Donau-Kreis. In Erbach be-
suchen derzeit rd. 32% der 1-3-jährigen Kinder eine 
Krippe. Im Alb-Donau-Kreis liegt der Vergleichswert mit 
rd. 20% deutlich darunter (Kindergartenjahr 2020/21). 

Insgesamt bieten wir in Erbach derzeit 659 Betreuungs-
plätze für Kinder über 3 Jahren und 100 Betreuungs-
plätze für Kinder unter 3 Jahren an. 

Im Mai 2021 wurde im Schulgebäude in Dellmensingen 
die Außenstelle des Kindergartens Lila Villa in Betrieb 
genommen. Die Räumlichkeiten wurden bis zum Roh-
bauzustand zurück- und von Grund auf neu ausgebaut. 
Die Kosten für die Maßnahme beliefen sich auf insge-

Weitere Infos unter

www.erbach-donau.de/breitband
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Schulzentrums mit der Innenstadt.

Schnelles Internet – Breitband
Der Aufbau eines stadteigenen Glasfasernetzes zur Ver-
sorgung aller Haushalte mit schnellem Internet ist auf 
lange Sicht letztendlich das finanziell größte Investiti-
onsprojekt in unserem Haushalt. Dieser enorme finanzi-
elle und organisatorische Kraftakt zielt vor allem darauf 
ab, in unseren ländlich geprägten Stadtteilen eine 
gleichwertige Breitbandversorgung wie in der Kernstadt 
zu gewährleisten.

Abbildung 15: Aufbau des stadteigenen Glasfasernetzes

Im vergangenen Jahr wurden die Bauarbeiten für das
sogenannte Backbone-Netz abgeschlossen. Dies ist der 
Teil des Netzes, der die einzelnen Stadtteile, Städte und 
Gemeinden miteinander verbindet und den Anschluss 

ans überörtliche Netz herstellt. Das Backbone-Netz en-
det in jedem Stadtteil an einem zentralen Punkt, von wo 
aus im nächsten Schritt dann Glasfaserleitungen zu den 
einzelnen Haushalten gelegt werden. An das Backbone-
Netz selbst werden also keine einzelnen Grundstücke 
direkt angeschlossen. Die Investitionskosten für das 
Backbone-Netz in Erbach belaufen sich auf insgesamt 
5,4 Mio. €. Davon übernimmt das Land 2,5 Mio. €, die 
restlichen 2,9 Mio. € sind von der Stadt selbst zu tragen.

Bereits im Jahr 2020 haben wir vier Förderanträge für 
den sogenannten „FTTB-Ausbau“ für bisher nicht mit 
Breitband versorgte Bereiche („weiße Flecken“) gestellt.
FTTB steht für „Fiber To The Building“ und bedeutet 
letztlich den Anschluss jedes Gebäudes bzw. Haushalts 
ans Glasfasernetz. Damit erhalten insbesondere Gewer-
begebiete, aber auch Infrastruktureinrichtungen und 
Einzelgebäude bzw. -gehöfte – vor allem auch in unse-
ren Stadtteilen – eine Versorgung mit Glasfaser.

Insgesamt gehen wir bei diesen Maßnahmen von Kos-
ten von 5,6 Mio. € und einer Förderung durch Bund und 
Land in Höhe von 4,2 Mio. € aus. Durch Verzögerungen 
bei der Bewilligung der Zuschüsse des Landes und wei-
terer notwendiger Abstimmungen, bzw. geänderter Pla-
nungsvorgaben konnten die Baumaßnahmen bislang 
noch nicht begonnen werden. Die Umsetzung dieser 
Maßnahme ist nun für die Jahre 2022 und 2023 geplant.

Kindergärten 
Unsere Kindertagesstätten in Erbach bieten ein umfas-
sendes Betreuungsangebot in allen Stadtteilen. In den 
letzten Jahren wurde dieser Bereich mit erheblichen fi-
nanziellen Mitteln massiv ausgebaut. Gerade bei der 
Betreuung der unter 3-jährigen Kinder besetzen wir 
eine Spitzenposition im Alb-Donau-Kreis. In Erbach be-
suchen derzeit rd. 32% der 1-3-jährigen Kinder eine 
Krippe. Im Alb-Donau-Kreis liegt der Vergleichswert mit 
rd. 20% deutlich darunter (Kindergartenjahr 2020/21). 

Insgesamt bieten wir in Erbach derzeit 659 Betreuungs-
plätze für Kinder über 3 Jahren und 100 Betreuungs-
plätze für Kinder unter 3 Jahren an. 

Im Mai 2021 wurde im Schulgebäude in Dellmensingen 
die Außenstelle des Kindergartens Lila Villa in Betrieb 
genommen. Die Räumlichkeiten wurden bis zum Roh-
bauzustand zurück- und von Grund auf neu ausgebaut. 
Die Kosten für die Maßnahme beliefen sich auf insge-

Weitere Infos unter

www.erbach-donau.de/breitband

Abbildung 15: Aufbau des stadteigenen Glasfasernetzes 
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Im vergangenen Jahr wurden die Bauarbeiten für das soge-
nannte Backbone-Netz abgeschlossen. Dies ist der Teil des 
Netzes, der die einzelnen Stadtteile, Städte und Gemeinden 
miteinander verbindet und den Anschluss ans überörtliche 
Netz herstellt. Das Backbone-Netz endet in jedem Stadtteil 
an einem zentralen Punkt, von wo aus im nächsten Schritt 
dann Glasfaserleitungen zu den einzelnen Haushalten gelegt 
werden. An das Backbone-Netz selbst werden also keine ein-
zelnen Grundstücke direkt angeschlossen. Die Investitions-
kosten für das Backbone-Netz in Erbach belaufen sich auf 
insgesamt 5,4 Mio. €. Davon übernimmt das Land 2,5 Mio. €, 
die restlichen 2,9 Mio. € sind von der Stadt selbst zu tragen. 

Bereits im Jahr 2020 haben wir vier Förderanträge für den 
sogenannten „FTTB-Ausbau“ für bisher nicht mit Breitband 
versorgte Bereiche („weiße Flecken“) gestellt. FTTB steht 
für „Fiber To The Building“ und bedeutet letztlich den An-
schluss jedes Gebäudes bzw. Haushalts ans Glasfasernetz. 
Damit erhalten insbesondere Gewerbegebiete, aber auch 
Infrastruktureinrichtungen und Einzelgebäude bzw. -gehöfte 
– vor allem auch in unseren Stadtteilen – eine Versorgung 
mit Glasfaser. 

Insgesamt gehen wir bei diesen Maßnahmen von Kosten von 
5,6 Mio. € und einer Förderung durch Bund und Land in Höhe 
von 4,2 Mio. € aus. Durch Verzögerungen bei der Bewilli-
gung der Zuschüsse des Landes und weiterer notwendiger 
Abstimmungen, bzw. geänderter Planungsvorgaben konnten 
die Baumaßnahmen bislang noch nicht begonnen werden. 
Die Umsetzung dieser Maßnahme ist nun für die Jahre 2022 
und 2023 geplant.

Weitere Infos unter 
www.erbach-donau.de/breitband  

Kindergärten  
Unsere Kindertagesstätten in Erbach bieten ein umfassen-
des Betreuungsangebot in allen Stadtteilen. In den letzten 
Jahren wurde dieser Bereich mit erheblichen finanziellen 
Mitteln massiv ausgebaut. Gerade bei der Betreuung der 
unter 3-jährigen Kinder besetzen wir eine Spitzenposition 
im Alb-Donau-Kreis. In Erbach besuchen derzeit rd. 32% der 
1-3-jährigen Kinder eine Krippe. Im Alb-Donau-Kreis liegt der 
Vergleichswert mit rd. 20% deutlich darunter (Kindergarten-
jahr 2020/21). 

Insgesamt bieten wir in Erbach derzeit 659 Betreuungsplätze 
für Kinder über 3 Jahren und 100 Betreuungsplätze für Kinder 
unter 3 Jahren an. 

Im Mai 2021 wurde im Schulgebäude in Dellmensingen die 
Außenstelle des Kindergartens Lila Villa in Betrieb genom-
men. Die Räumlichkeiten wurden bis zum Rohbauzustand 
zurück- und von Grund auf neu ausgebaut. Die Kosten für 
die Maßnahme beliefen sich auf insgesamt 278.000 €. Damit 
konnten in Dellmensingen zusätzlich 33 Betreuungsplätze für 
Kinder im Alter von zwei Jahren bis Schuleintritt geschaffen 
werden. Die Einrichtung bietet verlängerte Öffnungszeiten 
bis 14 Uhr und erstmals in Dellmensingen auch die Möglich-
keit eines Mittagessens für die Kinder an. 

Abbildung 16: Besichtigung der neuen Kindergartenräumlichkeiten in Dell-
mensingen durch den Gemeinderat am 12.07.2021

Im kommenden Jahr ist in Dellmensingen die Erarbeitung einer 
Gesamtkonzeption zur zukunftsfähigen Entwicklung der Gebäu-
de im Bereich der Schulen und des Kindergartens vorgesehen. 
Hierfür wurden insgesamt Planungsmittel von 100.000 € in den 
Haushaltsplan eingestellt. 

Mit dem Kindergartenjahr 2021/22 ergab sich außerdem in Er-
bach weiterer Bedarf an Kindergartenplätzen. Nach intensiven 
Überlegungen zu möglichen Umsetzungsvarianten, wurde vom 
Gemeinderat im Mai 2021 ein kleinerer Umbau im Kinderhaus 
Brühlwiese beschlossen, mit dem dort eine weitere Gruppe für 
bis zu 25 Kinder ab drei Jahren betreut werden kann. Damit er-
höht sich die Anzahl der Betreuungsplätze für Kinder über 3 Jah-
ren ab Anfang 2022 auf insgesamt 684 Plätze. 

Bedarf für zusätzliche Kindergartenplätze ergibt sich auch in Ersin-
gen. Durch die geplante Erschließung eines Neubaugebiets gehen 
wir davon aus, dass dieser Mehrbedarf auch dauerhaft bestehen 
wird. Um den Bedarf wohnortnah in Ersingen decken zu können, 
planen wir in Ersingen die Einrichtung eines Naturkindergartens. 
Diese Betreuungsform erfreut sich zunehmender Beliebtheit und 
ermöglicht – neben der Bedarfsdeckung unmittelbar vor Ort in Er-
singen – auch ein alternatives und modernes Betreuungsangebot.  

Mit einem jährlichen Abmangel von 4,2 Mio. € (2010 
= 1,4 Mio. €) und insgesamt über 60 Personalstellen 
(ohne Kindergärten der Kirchengemeinden und Waldkindergar-
ten) ist die Kleinkindbetreuung mittlerweile zum größten Aufga-
benbereich der Stadt angewachsen.

Diese Entwicklung ist zum einen auf eine deutliche Ausweitung 
des Betreuungsanspruchs (Rechtsanspruch auf einen Kindergar-
tenplatz ab dem ersten Lebensjahr), aber auch auf die erfreuliche 
Tatsache einer kontinuierlich hohen Geburtenrate zurückzuführen.
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wicklung der Gebäude im Bereich der Schulen und des 
Kindergartens vorgesehen. Hierfür wurden insgesamt 
Planungsmittel von 100.000 € in den Haushaltsplan ein-
gestellt.
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dem in Erbach weiterer Bedarf an Kindergartenplätzen. 
Nach intensiven Überlegungen zu möglichen Umset-
zungsvarianten, wurde vom Gemeinderat im Mai 2021 
ein kleinerer Umbau im Kinderhaus Brühlwiese be-
schlossen, mit dem dort eine weitere Gruppe für bis zu 
25 Kinder ab drei Jahren betreut werden kann. Damit 
erhöht sich die Anzahl der Betreuungsplätze für Kinder 
über 3 Jahren ab Anfang 2022 auf insgesamt 684 Plätze.

Bedarf für zusätzliche Kindergartenplätze ergibt sich 
auch in Ersingen. Durch die geplante Erschließung eines 
Neubaugebiets gehen wir davon aus, dass dieser Mehr-
bedarf auch dauerhaft bestehen wird. Um den Bedarf 
wohnortnah in Ersingen decken zu können, planen wir 
in Ersingen die Einrichtung eines Naturkindergartens. 
Diese Betreuungsform erfreut sich zunehmender 
Beliebtheit und ermöglicht – neben der Bedarfsdeckung 
unmittelbar vor Ort in Ersingen – auch ein alternatives 
und modernes Betreuungsangebot. 

Mit einem jährlichen Abmangel von 4,2 Mio. € (2010 =  
1,4 Mio. €) und insgesamt über 60 Personalstellen 
(ohne Kindergärten der Kirchengemeinden und Wald-
kindergarten) ist die Kleinkindbetreuung mittlerweile 
zum größten Aufgabenbereich der Stadt angewachsen.

Diese Entwicklung ist zum einen auf eine deutliche Aus-
weitung des Betreuungsanspruchs (Rechtsanspruch auf 
einen Kindergartenplatz ab dem ersten Lebensjahr), 
aber auch auf die erfreuliche Tatsache einer kontinuier-
lich hohen Geburtenrate zurückzuführen.

Abbildung 17: j ährliche Geburtenentwicklung in Erbach zum 31.12.

Gegenüber dem Rekordjahr 2020 werden wir im Jahr 
2021 voraussichtlich weniger Geburten verzeichnen. 
Dennoch rechnen wir bis Jahresende im mehrjährigen 
Vergleich wieder mit einer überdurchschnittlichen Ge-
burtenzahl. 

Dies bedeutet, dass wir trotz der zahlreichen, neu ge-
schaffenen Kindergartenplätze in so gut wie allen Kin-
derbetreuungseinrichtungen eine volle Auslastung ha-
ben. Damit bestätigt sich unsere Vorgehensweise zur 
stetigen Weiterentwicklung unseres Betreuungsange-
bots und zur jeweils frühzeitigen Schaffung zusätzlicher 
Betreuungsplätze. Gleichzeitig setzt sich diese Entwick-
lung auch in den Schulen fort und wird uns in den kom-
menden Jahren in diesem Bereich vor neue Herausfor-
derungen stellen.

Schule
Mit der Corona-Pandemie hat die Diskussion um die Di-
gitalisierung der Schulen in Deutschland deutlich Fahrt 
aufgenommen. In Erbach werden den Schulen bereits 
seit langem stetig Mittel für die EDV- und Digitalausstat-
tung zur Verfügung gestellt. Allerdings hat sich daraus 
über die Jahre ein gewisser „Digitalisierungsflickentep-
pich“ entwickelt, da die Digitalisierung in den einzelnen 
Schulen stark davon abhing, ob und in welchem Umfang 
EDV-affine Lehrkräfte an der jeweiligen Schule tätig wa-
ren. 

Um diesen Bereich strategisch und damit zukunftsfähig 
entwickeln zu können, wurde im vergangenen Jahr von 
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Dennoch rechnen wir bis Jahresende im mehrjährigen 
Vergleich wieder mit einer überdurchschnittlichen Ge-
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Dies bedeutet, dass wir trotz der zahlreichen, neu ge-
schaffenen Kindergartenplätze in so gut wie allen Kin-
derbetreuungseinrichtungen eine volle Auslastung ha-
ben. Damit bestätigt sich unsere Vorgehensweise zur 
stetigen Weiterentwicklung unseres Betreuungsange-
bots und zur jeweils frühzeitigen Schaffung zusätzlicher 
Betreuungsplätze. Gleichzeitig setzt sich diese Entwick-
lung auch in den Schulen fort und wird uns in den kom-
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derungen stellen.
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Mit der Corona-Pandemie hat die Diskussion um die Di-
gitalisierung der Schulen in Deutschland deutlich Fahrt 
aufgenommen. In Erbach werden den Schulen bereits 
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Abbildung 17: jährliche Geburtenentwicklung in Erbach zum 31.12.
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Gegenüber dem Rekordjahr 2020 werden wir im Jahr 2021 vor-
aussichtlich weniger Geburten verzeichnen. Dennoch rechnen 
wir bis Jahresende im mehrjährigen Vergleich wieder mit einer 
überdurchschnittlichen Geburtenzahl. 

Dies bedeutet, dass wir trotz der zahlreichen, neu geschaffe-
nen Kindergartenplätze in so gut wie allen Kinderbetreuungs-
einrichtungen eine volle Auslastung haben. Damit bestätigt 
sich unsere Vorgehensweise zur stetigen Weiterentwicklung 
unseres Betreuungsangebots und zur jeweils frühzeitigen 
Schaffung zusätzlicher Betreuungsplätze. Gleichzeitig setzt 
sich diese Entwicklung auch in den Schulen fort und wird uns 
in den kommenden Jahren in diesem Bereich vor neue Her-
ausforderungen stellen.

Schule  
Mit der Corona-Pandemie hat die Diskussion um die Digitali-
sierung der Schulen in Deutschland deutlich Fahrt aufgenom-
men. In Erbach werden den Schulen bereits seit langem stetig 
Mittel für die EDV- und Digitalausstattung zur Verfügung ge-
stellt. Allerdings hat sich daraus über die Jahre ein gewisser 
„Digitalisierungsflickenteppich“ entwickelt, da die Digitalisie-
rung in den einzelnen Schulen stark davon abhing, ob und 
in welchem Umfang EDV-affine Lehrkräfte an der jeweiligen 
Schule tätig waren. 

Um diesen Bereich strategisch und damit zukunftsfähig entwi-
ckeln zu können, wurde im vergangenen Jahr von der Verwal-
tung gemeinsam mit den Schulen ein Digitalisierungskonzept 
entwickelt, das vom Gemeinderat im Juli verabschiedet wurde. 
Dieses beinhaltet ein klares Konzept zur Netzwerkinfrastruktur 
bis hin zum Ausstattungsstandard mit diversen Geräten und 
bildet nun die Grundlage für die anstehenden Investitionen 
in diesem Bereich. 

Von Bund und Land werden hierfür Fördermittel zur Verfügung 
gestellt. Die aktuelle Fördersumme beläuft sich für Erbach auf 
460.000 €. Dieser Betrag muss durch die Stadt um 115.000 €
aufgestockt werden, so dass damit insgesamt in die Digitali-
sierung der Schulen im ersten Schritt ein Gesamtbetrag von 
575.000 € investiert werden kann. Vor dem Hintergrund des 
Gesamtkonzepts kann dies jedoch nur einen Einstieg ins The-
ma darstellen.

Parallel dazu wurde im vergangenen Jahr bei der Stadt die 
neue Stelle eines EDV-Administrators für die Schulen geschaf-
fen und besetzt. Damit haben unsere Erbacher Schulen eine 
gute Grundlage um den Weg in die digitale Zukunft gehen zu 
können. 

Baulich stehen am Schulzentrum in den kommenden Jahren 
mehrere Maßnahmen an. 

Bei den Gebäuden der Schillerschule ist nach vielen Jahrzehn-
ten der Nutzung nun eine Generalsanierung notwendig. Auf-
grund akuter Schäden ist im kommenden Jahr hier zunächst 
eine Fenster- und Dachsanierung vorgesehen. Für diese erste 
Maßnahme rechnen wir mit Gesamtkosten von 650.000 €. 

Daneben beschäftigt uns am Schulzentrum eine zunehmen-
de Raumnot. Vom Regierungspräsidium Tübingen wurde der 
notwendige Raumbedarf unserer Schulen anhand der Schü-
lerzahlen ermittelt und dem Istzustand gegenübergestellt. Im 
Ergebnis wurde hierbei ein erheblicher zusätzlicher Raumbe-
darf an unserem Schulzentrum ermittelt. 

Der zusätzliche Raumbedarf hat seine Ursache vor allem in der 
zunehmenden Betreuung der Kinder am Schulzentrum im Rah-
men der Ganztagsschule und der Betreuung der Kinder in den 
Randzeiten. Hierfür werden derzeit unter anderem die Con-
tainer vor der Erlenbachhalle genutzt – ein Provisorium, das 
vor 13 Jahren – damals schon gebraucht – beschafft wurde. 
Hinzu kommt – und dies ist ein uneingeschränkt erfreulicher 
Grund – die seit Jahren konstant sehr hohe Geburtenzahl, wes-
halb die erste Klasse der Grundschule zwischenzeitlich 4-zügig 
geführt wird. 

Bereits im Jahr 2020 wurde eine Konzept- bzw. Machbar-
keitsstudie erstellt, um verschiedene Möglichkeiten zur Lö-
sung der Raumproblematik zu prüfen. Auf Grundlage dieser 
detaillierten Untersuchung hat der Gemeinderat schließlich 
den Neubau einer Grundschule am Schulzentrum beschlos-
sen. Die damit freiwerdenden Räumlichkeiten in den beste-
henden Gebäuden stehen dann den weiterführenden Schulen 
zur Verfügung. 

Dies hat vor allem den aus pädagogischer Sicht großen Vorteil, 
dass den Grundschülern ein eigenes Gebäude zur Verfügung 
gestellt werden kann, das ihren Bedürfnissen und den beson-
deren Anforderungen einer Grundschule gerecht wird.  

Derzeit wird gemeinsam mit der Schule ein Raum- und Funk-
tionsprogramm erarbeitet, das die Grundlage für eine euro-
paweite Ausschreibung der Architekturleistungen bilden soll.

Weitere Infos unter 
www.erbach-donau.de/erweiterung-schulzentrum

Feuerwehr 
Die Modernisierung der Ausrüstung unserer Feuerwehr ist 
eine Daueraufgabe. Dies wurde bei der Stadt Erbach auch im 
vergangenen Jahr konsequent so verfolgt, um unseren Ehren-
amtlichen im Einsatzfall eine möglichst optimale Ausstattung 
zur Verfügung stellen zu können. 

Am Erbacher Feuerwehrhaus wurde Anfang des Jahres die 
neue Einsatzzentrale fertiggestellt. Die Gesamtkosten für 
den Anbau einschließlich völlig neuer Technik beliefen sich 

der Verwaltung gemeinsam mit den Schulen ein Digitali-
sierungskonzept entwickelt, das vom Gemeinderat im 
Juli verabschiedet wurde. Dieses beinhaltet ein klares 
Konzept zur Netzwerkinfrastruktur bis hin zum Ausstat-
tungsstandard mit diversen Geräten und bildet nun die 
Grundlage für die anstehenden Investitionen in diesem 
Bereich.

Von Bund und Land werden hierfür Fördermittel zur 
Verfügung gestellt. Die aktuelle Fördersumme beläuft 
sich für Erbach auf 460.000 €. Dieser Betrag muss durch 
die Stadt um 115.000 € aufgestockt werden, so dass da-
mit insgesamt in die Digitalisierung der Schulen im ers-
ten Schritt ein Gesamtbetrag von 575.000 € investiert 
werden kann. Vor dem Hintergrund des Gesamtkon-
zepts kann dies jedoch nur einen Einstieg ins Thema 
darstellen.

Abbildung 18: Ausstattung der Schulen mit mobilen Endgeräten ( von 
links Schulleiter Karl Nusser,  stv. Schulleiterin Gabriele Soldner,  Bürger-
meister Achim Gaus)

Parallel dazu wurde im vergangenen Jahr bei der Stadt 
die neue Stelle eines EDV-Administrators für die Schu-
len geschaffen und besetzt. Damit haben unsere Erba-
cher Schulen eine gute Grundlage um den Weg in die di-
gitale Zukunft gehen zu können. 

Baulich stehen am Schulzentrum in den kommenden 
Jahren mehrere Maßnahmen an.

Bei den Gebäuden der Schillerschule ist nach vielen 
Jahrzehnten der Nutzung nun eine Generalsanierung 
notwendig. Aufgrund akuter Schäden ist im kommen-
den Jahr hier zunächst eine Fenster- und Dachsanierung 
vorgesehen. Für diese erste Maßnahme rechnen wir mit 
Gesamtkosten von 650.000 €.

Daneben beschäftigt uns am Schulzentrum eine zuneh-
mende Raumnot. Vom Regierungspräsidium Tübingen
wurde der notwendige Raumbedarf unserer Schulen an-
hand der Schülerzahlen ermittelt und dem Istzustand 

gegenübergestellt. Im Ergebnis wurde hierbei ein er-
heblicher zusätzlicher Raumbedarf an unserem Schul-
zentrum ermittelt.

Der zusätzliche Raumbedarf hat seine Ursache vor allem 
in der zunehmenden Betreuung der Kinder am Schul-
zentrum im Rahmen der Ganztagsschule und der Be-
treuung der Kinder in den Randzeiten. Hierfür werden 
derzeit unter anderem die Container vor der Erlenbach-
halle genutzt – ein Provisorium, das vor 13 Jahren – da-
mals schon gebraucht – beschafft wurde.
Hinzu kommt – und dies ist ein uneingeschränkt erfreu-
licher Grund – die seit Jahren konstant sehr hohe Ge-
burtenzahl, weshalb die erste Klasse der Grundschule 
zwischenzeitlich 4-zügig geführt wird.

Bereits im Jahr 2020 wurde eine Konzept- bzw. Mach-
barkeitsstudie erstellt, um verschiedene Möglichkeiten 
zur Lösung der Raumproblematik zu prüfen. Auf Grund-
lage dieser detaillierten Untersuchung hat der Gemein-
derat schließlich den Neubau einer Grundschule am 
Schulzentrum beschlossen. Die damit freiwerdenden 
Räumlichkeiten in den bestehenden Gebäuden stehen 
dann den weiterführenden Schulen zur Verfügung.

Dies hat vor allem den aus pädagogischer Sicht großen 
Vorteil, dass den Grundschülern ein eigenes Gebäude 
zur Verfügung gestellt werden kann, das ihren Bedürf-
nissen und den besonderen Anforderungen einer 
Grundschule gerecht wird. 

Derzeit wird gemeinsam mit der Schule ein Raum- und 
Funktionsprogramm erarbeitet, das die Grundlage für 
eine europaweite Ausschreibung der Architekturleistun-
gen bilden soll.

Feuerwehr 
Die Modernisierung der Ausrüstung unserer Feuerwehr
ist eine Daueraufgabe. Dies wurde bei der Stadt Erbach 
auch im vergangenen Jahr konsequent so verfolgt, um 
unseren Ehrenamtlichen im Einsatzfall eine möglichst 
optimale Ausstattung zur Verfügung stellen zu können.

Am Erbacher Feuerwehrhaus wurde Anfang des Jahres 
die neue Einsatzzentrale fertiggestellt. Die Gesamtkos-
ten für den Anbau einschließlich völlig neuer Technik 
beliefen sich auf knapp 200.000 €.  Die Investition 
wurde insbesondere im Hinblick auf die Abwicklung von 

Weitere Infos unter

www.erbach-donau.de/erweiterung-schulzentrum

Abbildung 18: Ausstattung der Schulen mit mobilen Endgeräten (von links 
Schulleiter Karl Nusser, stv. Schulleiterin Gabriele Soldner, Bürgermeister 
Achim Gaus)
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auf knapp 200.000 €.  Die Investition wurde insbesondere im 
Hinblick auf die Abwicklung von Großschadenslagen getätigt, 
was sich bei den Starkregenereignissen im Sommer bereits 
bestens bewährt hat. 

Zum anderen war die Investition auch im Zug der Umstellung 
auf die digitale Funktechnik notwendig. Nach vielen Jahren der 
Vorbereitung auf Bundes- und Landesebene konnte der Digi-
talfunk bei der Feuerwehr im vergangenen Jahr endlich ein-
geführt werden. Neben der Einsatzzentrale wurden in die Ge-
räteausstattung vor allem in den Fahrzeugen hierfür 80.000 €
investiert. 

Großschadenslagen getätigt, was sich bei den Starkre-
genereignissen im Sommer bereits bestens bewährt 
hat. 

Zum anderen war die Investition auch im Zug der Um-
stellung auf die digitale Funktechnik notwendig. Nach 
vielen Jahren der Vorbereitung auf Bundes- und Landes-
ebene konnte der Digitalfunk bei der Feuerwehr im ver-
gangenen Jahr endlich eingeführt werden. Neben der 
Einsatzzentrale wurden in die Geräteausstattung vor al-
lem in den Fahrzeugen hierfür 80.000 € investiert. 

Abbildung 19 : Digitalfunk im F euerwehrfahrzeug

Diese Technik bietet viele Vorteile gegenüber der her-
kömmlichen Technik. So ist eine behördenübergrei-
fende Kommunikation z.B. zwischen Feuerwehr und Po-
lizei möglich, die Sprachqualität ist deutlich verbessert, 
die Kommunikation ist verschlüsselt und nicht zuletzt 
können den Einsatzkräften von der Leitstelle detaillierte 
Informationen übermittelt werden.

Ebenfalls zu Jahresbeginn wurde von der Einsatzabtei-
lung Ersingen das neue Mittlere Löschfahrzeug in Emp-
fang genommen. Das Fahrzeug ersetzt ein sogenanntes 
Tragkraftspritzenfahrzeug-Wasser, das 1981 in Dienst 
gestellt und von der Feuerwehr Erbach, Abteilung Ersin-
gen im Jahr 2005 gebraucht erworben wurde. Auch hier 
kommt damit – wie bereits in Bach – künftig eine höher-
wertige Fahrzeugklasse zum Einsatz. Die Kosten für das 
neue Fahrzeug beliefen sich auf rund 250.000 €, wofür 
wir eine Förderung des Landes von 66.000 € erhalten 
haben.

Abbildung 20: F ahrzeugweihe des neuen M L F  in Ersingen am 
26.02.2021 ( von links: Ortsvorsteherin Irene P aal,  Bürgermeister 
Achim Gaus,  Kommandant Stefan Bay er,  stv. Kommandanten J ohan-
nes Greiff,  M ax imilian Seitel)

Fast gleichzeitig mit der Übergabe des MLF in Ersingen 
wurde im Februar 2021 der Auftrag zur Beschaffung ei-
nes weiteren Fahrzeugs, eines sogenannten Einsatzleit-
wagens (ELW 1) zum Preis von 166.000 € vom Gemein-
derat vergeben. Für die Beschaffung erhalten wir einen 
Zuschuss des Landes von insgesamt 23.800 €. Das ELW 
ist mit wichtigen für die Einsatzkoordination notwendi-
gen Geräten ausgestattet. Damit hat dieses Fahrzeug 
insbesondere bei größeren Einsätzen eine wichtige 
Funktion zur reibungslosen Abwicklung der Einsätze. 
Das Fahrzeug wird im kommenden Jahr geliefert und er-
setzt dann unser bis dahin 20 Jahre altes bisheriges 
ELW.  

Im kommenden Jahr beabsichtigen wir die Konzeption 
zur Leistungsfähigkeit unserer Feuerwehr zu überarbei-
ten. Mit diesem Papier wird die strategische Ausrich-
tung unserer Feuerwehr festgelegt. Daraus ergibt sich 
somit letztlich auch das Programm für die nächsten 
Jahre, insbesondere was Fahrzeugbeschaffungen und 
bauliche Maßnahmen betrifft. Daran werden sich somit 
auch die anstehenden Investitionen in verschiedenen 
Feuerwehrhäusern ausrichten.

Querspange
Der Bau der Querspange von der B311 zur B30 ist in vol-
lem Gange. Gekennzeichnet ist die Baumaßnahme ins-
besondere durch insgesamt 13 Brückenbauwerke, die 
über die Bahnlinie, örtliche Straßen, Bäche und vor al-
lem über die Donau und den Donaukanal führen.

Seit Juli 2020 wird am Bau der beiden größten, ca. 
114 m langen Brücken über die Donau und den Donau-
kanal gearbeitet. Diese sollen planmäßig im Sommer 
2022 fertiggestellt werden.

Abbildung 19: Digitalfunk im Feuerwehrfahrzeug
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Seit Juli 2020 wird am Bau der beiden größten, ca. 
114 m langen Brücken über die Donau und den Donau-
kanal gearbeitet. Diese sollen planmäßig im Sommer 
2022 fertiggestellt werden.

Abbildung 20: Fahrzeugweihe des neuen MLF in Ersingen am 26.02.2021
(von links: Ortsvorsteherin Irene Paal, Bürgermeister Achim Gaus, Komman-
dant Stefan Bayer, stv. Kommandanten Johannes Greiff, Maximilian Seitel)

Abbildung 21: Besichtigung der Baustelle durch den Gemeinderat am 
21.10.2021

Im Anschluss soll im Sommer 2022 mit dem Bau diver-
ser kleinerer Brücken und dem eigentlichen Straßenbau 
begonnen werden, so dass die Gesamtmaßnahme vo-
raussichtlich im Jahr 2024 abgeschlossen werden kann. 
Insgesamt werden dann eine Straße mit einer Strecke 
von 5,9 km, sowie Anschlussstrecken und Rampen mit 
einer Länge von 4,2 km gebaut sein. Die Gesamtkosten 
werden vom Regierungspräsidium mit rund 54 Mio. € 
angegeben (Stand 2020).

Abbildung 22: Brückenbauwerke über den Donaukanal,  Blick in Rich-
tung Dellmensingen ( Q uelle: Süley mann T illem,  RP  T übingen)

Parallel zur Baumaßnahme wird für die Gemarkungen 
Dellmensingen, Ersingen und Donaurieden aktuell im 
Rahmen der Flurbereinigung an den Wege- und Gewäs-
serplänen gearbeitet.

Abwasserbeseitigung
Nahezu unbemerkt von der Öffentlichkeit werden regel-
mäßig erhebliche Summen in die Sanierung und Moder-
nisierung unserer Abwasseranlagen investiert.

Aktuell wird entsprechend der gesetzlichen Verpflich-
tung aus der Eigenkontrollverordnung unser gesamtes 
Kanalnetz untersucht. Die hierbei festgestellten Schä-
den werden in der Folge behoben.

Abbildung 23: Geräte zur Kanalsanierung

Bereits in den Vorjahren wurden die Kanäle in Dellmen-
singen und Ersingen überprüft. Insgesamt wurden dabei 
mit einer selbstfahrenden Kamera Kanäle mit einer 
Länge von ca. 26 km untersucht. Derzeit laufen die Sa-
nierungsarbeiten in den beiden Stadtteilen. Hierfür ent-
stehen Kosten von knapp 400.000 €. Voraussichtlich im 
Frühsommer 2022 können die Arbeiten abgeschlossen 
werden. Parallel werden aktuell die Untersuchungsar-
beiten am restlichen Kanalnetz durchgeführt.

Im Jahr 2021 wurde daneben an der Kläranlage das so-
genannte „Auslaufgerinne für das Hochwasserpump-
werk“ erneuert. Hintergrund ist, dass das Wasser unse-
rer Kläranlage im Hochwasserfall nicht mehr im freien 
Gefälle abfließen kann. In dem Fall muss das Wasser ge-
gen den Druck des Erlenbachs gepumpt werden. Hierfür 
sind auf der Kläranlage 4 Pumpen mit einer Leistung 
von jeweils 4.000 l/s installiert, die mit vier 375 PS star-
ken Dieselaggregaten angetrieben werden.

Das Gerinne, über das die Pumpen das Wasser in den 
Erlenbach einleiten, wurde im vergangenen Jahr mit ei-
nem Kostenaufwand von 324.000 € komplett erneuert.

Weitere Infos unter

https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/abt4/b311erbach 

Abbildung 21: Besichtigung der Baustelle durch den Gemeinderat am 
21.10.2021

Im Anschluss soll im Sommer 2022 mit dem Bau diverser klei-
nerer Brücken und dem eigentlichen Straßenbau begonnen 
werden, so dass die Gesamtmaßnahme voraussichtlich im Jahr 
2024 abgeschlossen werden kann. Insgesamt werden dann 
eine Straße mit einer Strecke von 5,9 km, sowie Anschlussstre-
cken und Rampen mit einer Länge von 4,2 km gebaut sein. Die 
Gesamtkosten werden vom Regierungspräsidium mit rund 54 
Mio. € angegeben (Stand 2020).
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Abbildung 22: Brückenbauwerke über den Donaukanal, Blick in Richtung Dell-
mensingen (Quelle: Süleymann Tillem, RP Tübingen)

Parallel zur Baumaßnahme wird für die Gemarkungen Dell-
mensingen, Ersingen und Donaurieden aktuell im Rahmen 
der Flurbereinigung an den Wege- und Gewässerplänen ge-
arbeitet.

Weitere Infos unter 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/abt4/b311erbach  
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den Stadtteilen. Hierfür entstehen Kosten von knapp 400.000 €.
Voraussichtlich im Frühsommer 2022 können die Arbeiten 
abgeschlossen werden. Parallel werden aktuell die Untersu-
chungsarbeiten am restlichen Kanalnetz durchgeführt. 

Im Jahr 2021 wurde daneben an der Kläranlage das sogenann-
te „Auslaufgerinne für das Hochwasserpumpwerk“ erneuert. 
Hintergrund ist, dass das Wasser unserer Kläranlage im Hoch-
wasserfall nicht mehr im freien Gefälle abfließen kann. In 
dem Fall muss das Wasser gegen den Druck des Erlenbachs 
gepumpt werden. Hierfür sind auf der Kläranlage 4 Pumpen 
mit einer Leistung von jeweils 4.000 l/s installiert, die mit vier 
375 PS starken Dieselaggregaten angetrieben werden. 

Das Gerinne, über das die Pumpen das Wasser in den Erlen-
bach einleiten, wurde im vergangenen Jahr mit einem Kosten-
aufwand von 324.000 € komplett erneuert.

Abbildung 24: neues Auslaufgerinne am Hochwasserpumpwerk der 
Kläranlage

Seit 2016 betreibt die Stadt Erbach auf der Kläranlage 
erfolgreich eine sogenannte „Hochlastfaulung“, bei der 
der anfallende Klärschlamm einer energetischen Nut-
zung zugeführt wird. Hierdurch werden mit einem 
Blockheizkraftwerk jährlich ca. 190.000 kWh Strom er-
zeugt und ca. 22.000 l Heizöl durch die Nutzung der Ab-
wärme für die Beheizung von Kläranlagen- und Bauhof-
gebäuden eingespart. Daneben reduziert sich die zu 
entsorgende Schlammmenge jährlich um rd. 25% bzw. 
rd. 460 to. Außerdem werden rd. 2 to Flockungshilfsmit-
tel für die Schlammentwässerung eingespart. Neben der 
Einsparung von Ressourcen und der Energieerzeugung, 
bedeutet dies für den Gebührenzahler jährliche Einspa-
rungen von ca. 100.000 €.

Um diesen Prozess zu optimieren und abzusichern
wurde im vergangenen Jahr der Neubau eines 
Schlammstapelbehälters mit einem Kostenaufwand von 
257.000 € abgeschlossen.

Abbildung 25: links Schlammstapelbehälter

Hochwasserschutz

Die Starkregenereignisse und in der Folge verheerenden 
Überflutungen im Ahrtal und an vielen anderen Orten in 
Deutschland im Sommer des vergangenen Jahres haben 
uns eindrücklich vor Augen geführt, welch große Gefahr 
von derartigen Ereignissen ausgeht. Auch wir in Erbach 
waren wieder von Starkregenereignissen betroffen, die 
eine Vielzahl von Feuerwehreinsätzen ausgelöst und 
viele Schäden verursacht haben. Über viele Tage hinweg 
haben wir bange Blicke gen Himmel gerichtet, immer in 
der Ungewissheit, ob und wann das nächste Gewitter 
mit Starkregen über uns hereinbricht. Umso wichtiger 
sind ein umfassender Hochwasserschutz und Vorkeh-
rungen gegen abfließendes Oberflächenwasser auf-
grund von Starkregenereignissen.

Im Jahr 2021 wurden unsere Planungen für den Hoch-
wasserschutz am Erlenbach vom Landratsamt geneh-
migt. Außerdem erhielten wir die Förderzusage des Lan-
des.

Die Gesamtmaßnahme ist in 4 Bauabschnitte aufgeteilt. 
Bauabschnitt 4 umfasst den Bereich des Erlenbachs zwi-
schen Ehinger-Straße und Bahnlinie. Hier wurden die 
Baumaßnahmen für den Hochwasserschutz bereits im 
Herbst 2021 abgeschlossen.

Abbildung 26: Hochwasserschutzmaß nahme am Erlenbach,  Bauab-
schnitt 4 im Bau

Die Bauarbeiten für Bauabschnitt 1 (Parkplatz „Bach-
mühle“ bis „Auf der Wühre“) und für den Ersatzneubau 
der dortigen Brücke wurden vom Gemeinderat in seiner 
Sitzung am 14.12.2021 vergeben und werden im kom-
menden Jahr umgesetzt. Gleichzeitig sollten eigentlich 
auch die Arbeiten für Bauabschnitt 1 („Auf der Wühre“ 
bis Sozialstation) beauftragt werden. Dies war allerdings 
wegen Schwierigkeiten beim Grunderwerb an einem 
Grundstück nicht möglich. Die Teilmaßnahme ist daher 
zunächst aufgeschoben. Insgesamt investiert die Stadt 
in den Hochwasserschutz am Erlenbach über 1,9 Mio. €, 

Abbildung 24: neues Auslaufgerinne am Hochwasserpumpwerk der Kläranlage

Seit 2016 betreibt die Stadt Erbach auf der Kläranlage erfolg-
reich eine sogenannte „Hochlastfaulung“, bei der der anfallen-
de Klärschlamm einer energetischen Nutzung zugeführt wird. 
Hierdurch werden mit einem Blockheizkraftwerk jährlich ca. 
190.000 kWh Strom erzeugt und ca. 22.000 l Heizöl durch die 
Nutzung der Abwärme für die Beheizung von Kläranlagen- 
und Bauhofgebäuden eingespart. Daneben reduziert sich die 
zu entsorgende Schlammmenge jährlich um rd. 25% bzw. rd. 
460 to. Außerdem werden rd. 2 t Flockungshilfsmittel für die 
Schlammentwässerung eingespart. Neben der Einsparung von 
Ressourcen und der Energieerzeugung, bedeutet dies für den 
Gebührenzahler jährliche Einsparungen von ca. 100.000 €. 

Um diesen Prozess zu optimieren und abzusichern wurde im 
vergangenen Jahr der Neubau eines Schlammstapelbehälters 
mit einem Kostenaufwand von 257.000 € abgeschlossen.

Abbildung 24: neues Auslaufgerinne am Hochwasserpumpwerk der 
Kläranlage

Seit 2016 betreibt die Stadt Erbach auf der Kläranlage 
erfolgreich eine sogenannte „Hochlastfaulung“, bei der 
der anfallende Klärschlamm einer energetischen Nut-
zung zugeführt wird. Hierdurch werden mit einem 
Blockheizkraftwerk jährlich ca. 190.000 kWh Strom er-
zeugt und ca. 22.000 l Heizöl durch die Nutzung der Ab-
wärme für die Beheizung von Kläranlagen- und Bauhof-
gebäuden eingespart. Daneben reduziert sich die zu 
entsorgende Schlammmenge jährlich um rd. 25% bzw. 
rd. 460 to. Außerdem werden rd. 2 to Flockungshilfsmit-
tel für die Schlammentwässerung eingespart. Neben der 
Einsparung von Ressourcen und der Energieerzeugung, 
bedeutet dies für den Gebührenzahler jährliche Einspa-
rungen von ca. 100.000 €.

Um diesen Prozess zu optimieren und abzusichern
wurde im vergangenen Jahr der Neubau eines 
Schlammstapelbehälters mit einem Kostenaufwand von 
257.000 € abgeschlossen.

Abbildung 25: links Schlammstapelbehälter

Hochwasserschutz

Die Starkregenereignisse und in der Folge verheerenden 
Überflutungen im Ahrtal und an vielen anderen Orten in 
Deutschland im Sommer des vergangenen Jahres haben 
uns eindrücklich vor Augen geführt, welch große Gefahr 
von derartigen Ereignissen ausgeht. Auch wir in Erbach 
waren wieder von Starkregenereignissen betroffen, die 
eine Vielzahl von Feuerwehreinsätzen ausgelöst und 
viele Schäden verursacht haben. Über viele Tage hinweg 
haben wir bange Blicke gen Himmel gerichtet, immer in 
der Ungewissheit, ob und wann das nächste Gewitter 
mit Starkregen über uns hereinbricht. Umso wichtiger 
sind ein umfassender Hochwasserschutz und Vorkeh-
rungen gegen abfließendes Oberflächenwasser auf-
grund von Starkregenereignissen.

Im Jahr 2021 wurden unsere Planungen für den Hoch-
wasserschutz am Erlenbach vom Landratsamt geneh-
migt. Außerdem erhielten wir die Förderzusage des Lan-
des.

Die Gesamtmaßnahme ist in 4 Bauabschnitte aufgeteilt. 
Bauabschnitt 4 umfasst den Bereich des Erlenbachs zwi-
schen Ehinger-Straße und Bahnlinie. Hier wurden die 
Baumaßnahmen für den Hochwasserschutz bereits im 
Herbst 2021 abgeschlossen.

Abbildung 26: Hochwasserschutzmaß nahme am Erlenbach,  Bauab-
schnitt 4 im Bau

Die Bauarbeiten für Bauabschnitt 1 (Parkplatz „Bach-
mühle“ bis „Auf der Wühre“) und für den Ersatzneubau 
der dortigen Brücke wurden vom Gemeinderat in seiner 
Sitzung am 14.12.2021 vergeben und werden im kom-
menden Jahr umgesetzt. Gleichzeitig sollten eigentlich 
auch die Arbeiten für Bauabschnitt 1 („Auf der Wühre“ 
bis Sozialstation) beauftragt werden. Dies war allerdings 
wegen Schwierigkeiten beim Grunderwerb an einem 
Grundstück nicht möglich. Die Teilmaßnahme ist daher 
zunächst aufgeschoben. Insgesamt investiert die Stadt 
in den Hochwasserschutz am Erlenbach über 1,9 Mio. €, 

Abbildung 25: links Schlammstapelbehälter
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Hochwasserschutz    
Die Starkregenereignisse und in der Folge verheerenden Über-
flutungen im Ahrtal und an vielen anderen Orten in Deutschland 
im Sommer diesen Jahres haben uns eindrücklich vor Augen ge-
führt, welch große Gefahr von derartigen Ereignissen ausgeht. 
Auch wir in Erbach waren wieder von Starkregenereignissen 
betroffen, die eine Vielzahl von Feuerwehreinsätzen ausgelöst 
und viele Schäden verursacht haben. Über viele Tage hinweg 
haben wir bange Blicke gen Himmel gerichtet, immer in der 
Ungewissheit, ob und wann das nächste Gewitter mit Stark-
regen über uns hereinbricht. Umso wichtiger sind ein umfassen-
der Hochwasserschutz und Vorkehrungen gegen abfließendes 
Oberflächenwasser aufgrund von Starkregenereignissen. 

Im Jahr 2021 wurden unsere Planungen für den Hochwasser-
schutz am Erlenbach vom Landratsamt genehmigt. Außerdem 
erhielten wir die Förderzusage des Landes. 

Die Gesamtmaßnahme ist in 4 Bauabschnitte aufgeteilt. Bauab-
schnitt 4 umfasst den Bereich des Erlenbachs zwischen Ehinger 
Straße und Bahnlinie. Hier wurden die Baumaßnahmen für den 
Hochwasserschutz bereits im Herbst 2021 abgeschlossen.

Abbildung 24: neues Auslaufgerinne am Hochwasserpumpwerk der 
Kläranlage

Seit 2016 betreibt die Stadt Erbach auf der Kläranlage 
erfolgreich eine sogenannte „Hochlastfaulung“, bei der 
der anfallende Klärschlamm einer energetischen Nut-
zung zugeführt wird. Hierdurch werden mit einem 
Blockheizkraftwerk jährlich ca. 190.000 kWh Strom er-
zeugt und ca. 22.000 l Heizöl durch die Nutzung der Ab-
wärme für die Beheizung von Kläranlagen- und Bauhof-
gebäuden eingespart. Daneben reduziert sich die zu 
entsorgende Schlammmenge jährlich um rd. 25% bzw. 
rd. 460 to. Außerdem werden rd. 2 to Flockungshilfsmit-
tel für die Schlammentwässerung eingespart. Neben der 
Einsparung von Ressourcen und der Energieerzeugung, 
bedeutet dies für den Gebührenzahler jährliche Einspa-
rungen von ca. 100.000 €.

Um diesen Prozess zu optimieren und abzusichern
wurde im vergangenen Jahr der Neubau eines 
Schlammstapelbehälters mit einem Kostenaufwand von 
257.000 € abgeschlossen.

Abbildung 25: links Schlammstapelbehälter

Hochwasserschutz

Die Starkregenereignisse und in der Folge verheerenden 
Überflutungen im Ahrtal und an vielen anderen Orten in 
Deutschland im Sommer des vergangenen Jahres haben 
uns eindrücklich vor Augen geführt, welch große Gefahr 
von derartigen Ereignissen ausgeht. Auch wir in Erbach 
waren wieder von Starkregenereignissen betroffen, die 
eine Vielzahl von Feuerwehreinsätzen ausgelöst und 
viele Schäden verursacht haben. Über viele Tage hinweg 
haben wir bange Blicke gen Himmel gerichtet, immer in 
der Ungewissheit, ob und wann das nächste Gewitter 
mit Starkregen über uns hereinbricht. Umso wichtiger 
sind ein umfassender Hochwasserschutz und Vorkeh-
rungen gegen abfließendes Oberflächenwasser auf-
grund von Starkregenereignissen.

Im Jahr 2021 wurden unsere Planungen für den Hoch-
wasserschutz am Erlenbach vom Landratsamt geneh-
migt. Außerdem erhielten wir die Förderzusage des Lan-
des.

Die Gesamtmaßnahme ist in 4 Bauabschnitte aufgeteilt. 
Bauabschnitt 4 umfasst den Bereich des Erlenbachs zwi-
schen Ehinger-Straße und Bahnlinie. Hier wurden die 
Baumaßnahmen für den Hochwasserschutz bereits im 
Herbst 2021 abgeschlossen.

Abbildung 26: Hochwasserschutzmaß nahme am Erlenbach,  Bauab-
schnitt 4 im Bau

Die Bauarbeiten für Bauabschnitt 1 (Parkplatz „Bach-
mühle“ bis „Auf der Wühre“) und für den Ersatzneubau 
der dortigen Brücke wurden vom Gemeinderat in seiner 
Sitzung am 14.12.2021 vergeben und werden im kom-
menden Jahr umgesetzt. Gleichzeitig sollten eigentlich 
auch die Arbeiten für Bauabschnitt 1 („Auf der Wühre“ 
bis Sozialstation) beauftragt werden. Dies war allerdings 
wegen Schwierigkeiten beim Grunderwerb an einem 
Grundstück nicht möglich. Die Teilmaßnahme ist daher 
zunächst aufgeschoben. Insgesamt investiert die Stadt 
in den Hochwasserschutz am Erlenbach über 1,9 Mio. €, 

Abbildung 26: Hochwasserschutzmaßnahme am Erlenbach, Bauabschnitt 4 im Bau

Die Bauarbeiten für Bauabschnitt 1 (Parkplatz „Bachmühle“ bis 
„Auf der Wühre“) und für den Ersatzneubau der dortigen Brü-
cke wurden vom Gemeinderat in seiner Sitzung am 14.12.2021 
vergeben und werden im kommenden Jahr umgesetzt. Gleich-
zeitig sollten eigentlich auch die Arbeiten für Bauabschnitt 1 
(„Auf der Wühre“ bis Sozialstation) beauftragt werden. Dies 
war allerdings wegen Schwierigkeiten beim Grunderwerb an 
einem Grundstück nicht möglich. Die Teilmaßnahme ist daher 
zunächst aufgeschoben. Insgesamt investiert die Stadt in den 
Hochwasserschutz am Erlenbach über 1,9 Mio. €, wovon ca. 
962.000 € durch einen Zuschuss des Landes finanziert werden. 

Eine weitere Säule zum Schutz vor Überflutungen ist das Stark-
regenrisikomanagement der Stadt. Dieses Programm umfasst 
zahlreiche Einzelmaßnahmen mit einem Gesamtvolumen von 
1,3 Mio. €, insbesondere in unseren Stadtteilen. Im kommen-
den Jahr sind zur Realisierung verschiedener Maßnahmen ins-
gesamt 400.000 € im Haushaltsplan eingestellt.

Wasserversorgung 
Das Pumpwerk Kehr ist die zentrale Trinkwassergewinnungs-
anlage in unserer Stadt. Mit zwei Pumpwerken wird hier 
Grundwasser in zwei Wasserkammern gepumpt, bevor die-

ses in die beiden Trinkwasserbehälter Erbach und Ringingen 
weiter verteilt wird. Die Anlage wurde 1978 erbaut und wird 
jetzt im Rahmen einer umfassenden Generalsanierung wie-
der auf den modernsten Stand der Technik gebracht. Dabei 
werden insbesondere die bisher gefliesten Wasserkammern 
komplett mit Edelstahl ausgekleidet und die gesamte Anlagen-
technik erneuert. Die Sanierungsmaßnahmen schlagen mit ca. 
1,4 Mio. € zu Buche und werden im kommenden Jahr abge-
schlossen sein.

wovon ca. 962.000 € durch einen Zuschuss des Landes 
finanziert werden.

Eine weitere Säule zum Schutz vor Überflutungen ist das 
Starkregenrisikomanagement der Stadt. Dieses Pro-
gramm umfasst zahlreiche Einzelmaßnahmen mit einem 
Gesamtvolumen von 1,3 Mio. €, insbesondere in unse-
ren Stadtteilen. Im kommenden Jahr sind zur Realisie-
rung verschiedener Maßnahmen insgesamt 400.000 € 
im Haushaltsplan eingestellt.

Wasserversorgung
Das Pumpwerk Kehr ist die zentrale Trinkwassergewin-
nungsanlage in unserer Stadt. Mit zwei Pumpwerken 
wird hier Grundwasser in zwei Wasserkammern ge-
pumpt, bevor dieses in die beiden Trinkwasserbehälter 
Erbach und Ringingen weiter verteilt wird. Die Anlage 
wurde 1978 erbaut und wird jetzt im Rahmen einer um-
fassenden Generalsanierung wieder auf den moderns-
ten Stand der Technik gebracht. Dabei werden insbe-
sondere die bisher gefliesten Wasserkammern komplett 
mit Edelstahl ausgekleidet und die gesamte Anlagen-
technik erneuert. Die Sanierungsmaßnahmen schlagen 
mit ca. 1,4 Mio. € zu Buche und werden im kommenden 
Jahr abgeschlossen sein.

Abbildung 27: Besichtigung des Gemeinderats im vollständig mit Edel-
stahl verkleideten Sammelbehälter am 06.07.2021 ( F oto: Schwäbische 
Z eitung,  Elisabeth Sommer)

Parallel wird derzeit im Rahmen einer umfassenden Stu-
die die mittelfristige Ausrichtung der städtischen Was-
serversorgung, einschließlich einer Gefährdungs- und 
Risikoanalyse erarbeitet. In dem Zug wird im kommen-
den Jahr in einem Zwischenschritt der Tiefbrunnen Rin-
gingen mit einem Kostenaufwand von voraussichtlich 
460.000 € umfassend untersucht und saniert. 

Mit diesen Maßnahmen stellen wir auch für die Zukunft 
eine sichere und hygienisch einwandfreie Wasserversor-
gung für die Erbacher Bürgerschaft sicher.

Bauen und Wohnen
Erbach ist ein attraktiver Wohnort, und die Nachfrage 
nach Wohnraum ist entsprechend hoch. Dessen Bereit-
stellung gilt deshalb unser besonderes Augenmerk. Ziel 
ist hierbei die unterschiedlichen Bedürfnisse zu berück-
sichtigen und damit auch einer ausgewogenen Entwick-
lung der Bevölkerungsstruktur Rechnung zu tragen. Dies 
geschieht einerseits durch die maßvolle Bereitstellung 
von Bauland aber auch durch Nachverdichtungen im In-
nenbereich, z.B. mit den Projekten im Rahmen der In-
nenstadtoffensive, bzw. auch durch die Umnutzung von 
Gewerbe- oder landwirtschaftlichen Hofflächen. Dane-
ben wollen wir auch die Voraussetzungen schaffen, um 
bezahlbaren, bzw. staatlich geförderten Wohnraum rea-
lisieren zu können. Grundvoraussetzung hierfür ist je-
doch immer die Verfügbarkeit von Bauland.

Folgende Wohnbaugebiete sind derzeit in Vorbereitung 
bzw. in Umsetzung:

- Erbach Schellenberg mit ca. 50 Bauplätzen: Derzeit 
wird das Baugebiet erschlossen, die Vergabe der 
Bauplätze ist für Mitte 2022 vorgesehen.

- Ringingen Hafenäcker – das Bebauungsplanverfah-
ren wurde abgeschlossen, im nächsten Schritt sind 
die Erschließungsarbeiten auszuschreiben.

- Ersingen Wetterkreuz – laufendes Bebauungsplan-
verfahren

- Donaurieden Schranken – Bebauungsplanverfah-
ren in Vorbereitung, aufgrund Grunderwerbs-
schwierigkeiten sind Umplanungen erforderlich

Abbildung 28: Erschließ ung am Wohnbaugebiet Schellenberg in Er-
bach

Abbildung 27: Besichtigung des Gemeinderats im vollständig mit Edelstahl 
verkleideten Sammelbehälter am 06.07.2021 (Foto: Schwäbische Zeitung, 
Elisabeth Sommer)

Parallel wird derzeit im Rahmen einer umfassenden Studie die 
mittelfristige Ausrichtung der städtischen Wasserversorgung, 
einschließlich einer Gefährdungs- und Risikoanalyse erarbeitet. 
In dem Zug wird im kommenden Jahr in einem Zwischenschritt 
der Tiefbrunnen Ringingen mit einem Kostenaufwand von vor-
aussichtlich 460.000 € umfassend untersucht und saniert.  

Mit diesen Maßnahmen stellen wir auch für die Zukunft eine 
sichere und hygienisch einwandfreie Wasserversorgung für 
die Erbacher Bürgerschaft sicher.

Bauen und Wohnen
Erbach ist ein attraktiver Wohnort, und die Nachfrage nach 
Wohnraum ist entsprechend hoch. Dessen Bereitstellung gilt 
deshalb unser besonderes Augenmerk. Ziel ist hierbei die 
unterschiedlichen Bedürfnisse zu berücksichtigen und damit 
auch einer ausgewogenen Entwicklung der Bevölkerungs-
struktur Rechnung zu tragen. Dies geschieht einerseits durch 
die maßvolle Bereitstellung von Bauland aber auch durch 
Nachverdichtungen im Innenbereich, z.B. mit den Projekten 
im Rahmen der Innenstadtoffensive, bzw. auch durch die Um-
nutzung von Gewerbe- oder landwirtschaftlichen Hofflächen. 
Daneben wollen wir auch die Voraussetzungen schaffen, um 
bezahlbaren, bzw. staatlich geförderten Wohnraum realisieren 
zu können. Grundvoraussetzung hierfür ist jedoch immer die 
Verfügbarkeit von Bauland.  

Folgende Wohnbaugebiete sind derzeit in Vorbereitung bzw. 
in Umsetzung: 

- Erbach Schellenberg mit ca. 50 Bauplätzen: Derzeit wird 
das Baugebiet erschlossen, die Vergabe der Bauplätze ist 
für Mitte 2022 vorgesehen.
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- Ringingen Hafenäcker – das Bebauungsplanverfahren 
wurde abgeschlossen, im nächsten Schritt sind die Erschlie-
ßungsarbeiten auszuschreiben.

- Ersingen Wetterkreuz – laufendes Bebauungsplanverfahren
- Donaurieden Schranken – Bebauungsplanverfahren in Vor-

bereitung, aufgrund Grunderwerbsschwierigkeiten sind 
Umplanungen erforderlich

wovon ca. 962.000 € durch einen Zuschuss des Landes 
finanziert werden.

Eine weitere Säule zum Schutz vor Überflutungen ist das 
Starkregenrisikomanagement der Stadt. Dieses Pro-
gramm umfasst zahlreiche Einzelmaßnahmen mit einem 
Gesamtvolumen von 1,3 Mio. €, insbesondere in unse-
ren Stadtteilen. Im kommenden Jahr sind zur Realisie-
rung verschiedener Maßnahmen insgesamt 400.000 € 
im Haushaltsplan eingestellt.

Wasserversorgung
Das Pumpwerk Kehr ist die zentrale Trinkwassergewin-
nungsanlage in unserer Stadt. Mit zwei Pumpwerken 
wird hier Grundwasser in zwei Wasserkammern ge-
pumpt, bevor dieses in die beiden Trinkwasserbehälter 
Erbach und Ringingen weiter verteilt wird. Die Anlage 
wurde 1978 erbaut und wird jetzt im Rahmen einer um-
fassenden Generalsanierung wieder auf den moderns-
ten Stand der Technik gebracht. Dabei werden insbe-
sondere die bisher gefliesten Wasserkammern komplett 
mit Edelstahl ausgekleidet und die gesamte Anlagen-
technik erneuert. Die Sanierungsmaßnahmen schlagen 
mit ca. 1,4 Mio. € zu Buche und werden im kommenden 
Jahr abgeschlossen sein.

Abbildung 27: Besichtigung des Gemeinderats im vollständig mit Edel-
stahl verkleideten Sammelbehälter am 06.07.2021 ( F oto: Schwäbische 
Z eitung,  Elisabeth Sommer)

Parallel wird derzeit im Rahmen einer umfassenden Stu-
die die mittelfristige Ausrichtung der städtischen Was-
serversorgung, einschließlich einer Gefährdungs- und 
Risikoanalyse erarbeitet. In dem Zug wird im kommen-
den Jahr in einem Zwischenschritt der Tiefbrunnen Rin-
gingen mit einem Kostenaufwand von voraussichtlich 
460.000 € umfassend untersucht und saniert. 

Mit diesen Maßnahmen stellen wir auch für die Zukunft 
eine sichere und hygienisch einwandfreie Wasserversor-
gung für die Erbacher Bürgerschaft sicher.

Bauen und Wohnen
Erbach ist ein attraktiver Wohnort, und die Nachfrage 
nach Wohnraum ist entsprechend hoch. Dessen Bereit-
stellung gilt deshalb unser besonderes Augenmerk. Ziel 
ist hierbei die unterschiedlichen Bedürfnisse zu berück-
sichtigen und damit auch einer ausgewogenen Entwick-
lung der Bevölkerungsstruktur Rechnung zu tragen. Dies 
geschieht einerseits durch die maßvolle Bereitstellung 
von Bauland aber auch durch Nachverdichtungen im In-
nenbereich, z.B. mit den Projekten im Rahmen der In-
nenstadtoffensive, bzw. auch durch die Umnutzung von 
Gewerbe- oder landwirtschaftlichen Hofflächen. Dane-
ben wollen wir auch die Voraussetzungen schaffen, um 
bezahlbaren, bzw. staatlich geförderten Wohnraum rea-
lisieren zu können. Grundvoraussetzung hierfür ist je-
doch immer die Verfügbarkeit von Bauland.

Folgende Wohnbaugebiete sind derzeit in Vorbereitung 
bzw. in Umsetzung:

- Erbach Schellenberg mit ca. 50 Bauplätzen: Derzeit 
wird das Baugebiet erschlossen, die Vergabe der 
Bauplätze ist für Mitte 2022 vorgesehen.

- Ringingen Hafenäcker – das Bebauungsplanverfah-
ren wurde abgeschlossen, im nächsten Schritt sind 
die Erschließungsarbeiten auszuschreiben.

- Ersingen Wetterkreuz – laufendes Bebauungsplan-
verfahren

- Donaurieden Schranken – Bebauungsplanverfah-
ren in Vorbereitung, aufgrund Grunderwerbs-
schwierigkeiten sind Umplanungen erforderlich

Abbildung 28: Erschließ ung am Wohnbaugebiet Schellenberg in Er-
bach
Abbildung 28: Erschließung am Wohnbaugebiet Schellenberg in Erbach

Die Planungen für eine Wohnbebauung auf der Konversions-
fläche an der B311 am Ortseingang Erbach von Einsingen kom-
mend („Untere Halde“) stehen kurz vor dem Abschluss. Der Sat-
zungsbeschluss für den Bebauungsplan, sowie die vertraglichen 
Vereinbarungen mit dem Investor sollen voraussichtlich Anfang 
2022 abgeschlossen werden. Damit könnten Erschließung und 
Bebauung des Geländes voraussichtlich Ende 2022/Anfang 2023 
starten. 

Sonstiges   
Die dargestellten Maßnahmen sind nur ein Ausschnitt der größ-
ten Vorhaben in unserer Stadt. Daneben gibt es eine Reihe klei-
nerer Maßnahmen, die für viele von uns nicht weniger wichtig 
sind. Dies alles an dieser Stelle aufzuführen würde jedoch den 
Rahmen sprengen. Deshalb freue ich mich, wenn Sie auch über 
das Jahr hinweg an unserer Stadtpolitik interessiert bleiben und 
Sie sich regelmäßig über aktuelle Entwicklungen und Projekte 
über unsere Erbacher Nachrichten oder im Internet unter www.
erbach-donau.de informieren. Es gibt sicherlich auch im kom-
menden Jahr viel Neues und Interessantes zu entdecken! 

Im Dezember 2021 

Ihr 

Achim Gaus 
Bürgermeister

Die Planungen für eine Wohnbebauung auf der Konver-
sionsfläche an der B311 am Ortseingang Erbach von Ein-
singen kommend („Untere Halde“) stehen kurz vor dem 
Abschluss. Der Satzungsbeschluss für den Bebauungs-
plan, sowie die vertraglichen Vereinbarungen mit dem 
Investor sollen voraussichtlich Anfang 2022 abgeschlos-
sen werden. Damit könnten Erschließung und Bebauung 
des Geländes voraussichtlich Ende 2022/Anfang 2023 
starten. 

Abbildung 29 : Vorabzug P lanung U ntere Halde

Gleichzeitig führt die Stadt aktuell Verhandlungen zur 
Schaffung von vergünstigtem Wohnraum mit Sozialbin-
dung im innerörtlichen Bereich.

Im Zusammenspiel von neuen Wohnbaugebieten, der 
Entwicklung der Konversionsfläche in Erbach, Nachver-
dichtungen in bestehenden Wohngebieten, der Bebau-
ung von Baulücken, sowie der Entwicklung von Wohn-
raum in der Erbacher Stadtmitte stehen in den nächsten 
Jahren zahlreiche Wohnbauprojekte vor der Realisie-
rung. Damit verfolgen wir das Ziel, spürbar zu einer Ent-
lastung des Wohnungsmarkts beizutragen.

Sonstiges
Die dargestellten Maßnahmen sind nur ein Ausschnitt 
der größten Vorhaben in unserer Stadt. Daneben gibt es 
eine Reihe kleinerer Maßnahmen, die für viele von uns 
nicht weniger wichtig sind. Dies alles an dieser Stelle 
aufzuführen würde jedoch den Rahmen sprengen. Des-
halb freue ich mich, wenn Sie auch über das Jahr hin-
weg an unserer Stadtpolitik interessiert bleiben und Sie 
sich regelmäßig über aktuelle Entwicklungen und Pro-
jekte über unsere Erbacher Nachrichten oder im Inter-
net unter www.erbach-donau.de informieren. Es gibt si-
cherlich auch im kommenden Jahr viel Neues und Inte-
ressantes zu entdecken!

Im Dezember 2021

Ihr

Achim Gaus
Bürgermeister

Abbildung 29: Vorabzug Planung Untere Halde

Gleichzeitig führt die Stadt aktuell Verhandlungen zur Schaffung 
von vergünstigtem Wohnraum mit Sozialbindung im innerörtli-
chen Bereich. 

Im Zusammenspiel von neuen Wohnbaugebieten, der Entwick-
lung der Konversionsfläche in Erbach, Nachverdichtungen in 
bestehenden Wohngebieten, der Bebauung von Baulücken, so-
wie der Entwicklung von Wohnraum in der Erbacher Stadtmitte 
stehen in den nächsten Jahren zahlreiche Wohnbauprojekte vor 
der Realisierung. Damit verfolgen wir das Ziel, spürbar zu einer 
Entlastung des Wohnungsmarkts beizutragen.

� � � Notdienste
E

R
B
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� Ärztlicher Notdienst
Zentrale Notrufnummer 
116 117
Bereitschaftsdienst - Zeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag 18:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages
Mittwoch 13:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages
Freitag 16:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages
Samstag, Sonntag, Feiertag (auch 24./31.12.) 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages
Notfallpraxis Ulm beim Bundeswehrkrankenhaus
täglich von 18.00 - 22.00 Uhr, Wochenende 8.00 -23.00 Uhr
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen
Nur am Samstag, Sonntag, Feiertag 08:00 Uhr bis 22:00 Uhr
An allen normalen Werktagen (Mo-Fr) ist die Notfallpraxis nicht besetzt.
Die Notfallpraxis steht allen Bürgern in der Region zur Verfügung. Für die
Sprechstunde benötigen Sie keinen Termin.

� Kindernotfalldienst
Notrufnummer: ab 01 80 1 92 93 43

� Zahnärztliche Notdienstansage
Notrufnummer: 0180 5 911 601

� Tierärztlicher Sonntagsdienst
Zentrale Notrufnummer 07 00-12 16 16 16
u. Klinik Dr. Neuhofer, Neu-Ulm/Pfuhl, Leipheimer Str. 9-11, Tel. 01 71/3 12 11 00

� Notrufe
Rettungs- und Feuerwehrleitstelle
Notruf 112
Krankentransporte 07 31/1 92 22
Hospizgruppe Einsatzleitung 01 72/4 21 81 94
Polizeiposten Erbach 0 73 05/93 39 50
Revier Ulm-West 07 31/1 88 38 88
Stadtverwaltung Erbach 0 73 05/96 76-0
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Erbacher Kalender 2022

Mit Bildern damals und heute setzen wir
auf vielfachen Wunsch die Serie fort. Es
sollen einfach an markanten Punkten in
Erbach gezeigt werden, wie sich Erbach
im Laufe der Jahre weiterentwickelt hat.

und Kulturverein
Erbach hat in Zu-
sammenarbeit mit
Herrn Kreitmeier,
(Layout) Frau Erdt
(grossteils Texte)
und Herrn Eugen
Bergmann (neue
Bilder) diesen Ka-
lender erstellt.

Getränkemarkt.
Löwenapotheke Hartmann und im Druck-
studio Erbach, Patrick Zieher.
Der Preis im Format A4 10,--€, A3 12,50€.

Heimat- und Kulturverein Erbach e.V.

Die Archivierungsgruppe vom Heimat-

Erhältlich bei Traub

www.erbach-donau.de/wochenmarkt

Herzlich Willkommen beim Erbacher Wochenmarkt 
Freitag 7:00 bis 13:00 Uhr 

� Apothekendienst
jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr tags darauf
Freitag, 24.12.2021
7 Schwaben-Apotheke Laupheim, Mittelstr. 16, Laupheim
Samstag, 25.12.2021
Alpha-Apotheke Ehingen, Spitalstr. 29, Ehingen (Donau)
Sonntag, 26.12.2021
Apotheke am Bronner Berg, Leibnizstr. 5, Laupheim
Montag, 27.12.2021
Schloß-Apotheke Erbach, Ehinger Str. 28, Erbach
Dienstag, 28.12.2021
Löwen-Apotheke Erbach, Ehinger Str. 31-33, Erbach
Mittwoch, 29.12.2021
Vitalis-Apotheke, Talstr. 3, Ehingen (Donau)
Donnerstag, 30.12.2021
Rats-Apotheke Laupheim, Marktplatz 3, Laupheim
Freitag, 31.12.2021
Apotheke Dr. Mack Munderkingen, Schillerstr. 14, Munderkingen
Riedlen-Apotheke, Gögglingen, Riedlenstr. 18, Ulm
Samstag, 01.01.2022
West-Apotheke Ulm, Söflinger Str. 168, Ulm
Apotheke Dr. Mack am Wenzelstein, Am Wenzelstein 53, Ehingen 
(Donau)
Sonntag, 02.01.2022
Ried Plus Apotheke Hafenbad, Hafenbad 19, Ulm
Rats-Apotheke Ehingen, Hauptstr. 53, Ehingen (Donau)
Montag, 03.01.2022
Pelikan-Apotheke, Neue Gasse , Ulm (Söflingen)
Linden-Apotheke am Sternplatz, Gymnasiumstr. 19, Ehingen (Do-
nau)

Dienstag, 04.01.2022
Die Apotheke im Blautalcenter Ulm, Blaubeurer Str. 95, Ulm
Apotheke Dr. Mack Munderkingen, Schillerstr. 14, Munderkingen
Mittwoch, 05.01.2022
Apotheke A 4 Neu-Ulm, Augsburger Str. 4, Neu-Ulm
Neue Apotheke Laupheim, Mittelstr. 46, Laupheim
Donnerstag, 06.01.2022
Marien-Apotheke Ehingen, Hauptstr. 76, Ehingen
Mohren-Apotheke, Münsterplatz 37, Ulm
Freitag, 07.01.2022
Blaupark-Apotheke, Hummelstr.7, Blaustein
Hirsch-Apotheke Ulm, Hirschstr. 23, Ulm
Samstag, 08.01.2022
Insel-Apotheke Donaucenter, Marienstr. 1, Neu-Ulm
7-Schwaben-Apotheke Laupheim, Mittelstr. 16, Laupheim
Sonntag, 09.01.2022
Neutor-Apotheke Ulm, Olgastr. 38, Ulm
Alpha-Apotheke Ehingen, Spitalstr. 29, Ehingen
Montag, 10.01.2022
Wengen Apotheke Ulm, Walfischgasse 26, Ulm
Apotheke am Bronner Berg, Leibnizstr. 5, Laupheim
Dienstag, 11.01.2022
Apotheke Wengentor Ulm, Keltergasse, Ulm
Schloß-Apotheke Erbach, Ehinger Str. 28, Erbach
Mittwoch, 12.01.2022
Löwen-Apotheke Erbach, Ehinger Str. 31-33, Erbach
Ried Plus Apotheke Michelsberg, Stuttgarter Str. 155, Ulm
Donnerstag, 13.01.2022
Römer Apotheke Ulm, Elisabethenstr. 10, Ulm
Vitalis Apotheke, Talstr. 3, Ehingen (Donau)
Weitere Informationen unter:
www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html

www.erbach-donau.de/wochenmarkt

Herzlich Willkommen beim Erbacher Wochenmarkt 
Freitag 7:00 bis 13:00 Uhr 
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Öffnungszeiten des Testzentrums am Erbacher 
Badesee
Montag bis Freitag 07.00 bis 18.00 Uhr
Samstag/Sonntag 09.00 bis 18.00 Uhr
Weitere Informationen finden Sie unter
https://honestus-health.de
Tel.: 015259200650, E-Mail: info@honestus-health.de

Standesamtliche Nachrichten
Nachtrag Monat Oktober 
Geburten
31.10. Jaron Elia Schönleber
    Sohn von Anja Schönleber geb. Nothelfer und Christian 

Schönleber, Dellmensingen
Geburten im November 
30.11. Elias Braun
   Sohn von Kathrin und Andreas Braun, Im Kirchenöschle 10,

Dellmensingen 

Eheschließungen im November 
05.11.  Selina Bitterle, Schulstraße 6/1, Dellmensingen und 

Michael Franz Unseld, Ob der Lucke 60, Donaurieden 
19.11.   Annemarie Kortyka und Jan Mark Dehning, Im Kirchen-

öschle 12, Dellmensingen

Notarsprechtag im Rathaus
Der nächste Sprechtag mit Herrn Dr. Christian Rupp findet am Don-
nerstag, 13.01.2022 im Rathaus in Erbach, Erlenbachstraße 50 statt.
Terminvereinbarungen sind unter den unten aufgeführten Kon-
takten möglich:
Notare Reiner Hammel, Anja Schmidt und Dr. Christian Rupp, 
Münchner Straße 17, 89073 Ulm, Tel. 0731/140 48-0,
Fax. 0731/ 140 48-20, E-Mail: kanzlei@notare-hsr.de,
www.notarrupp.de

Hausmüll-Sammlung
Der Hausmüll wird durch die Firma Knittel (Tel. 07306/96160) wie 
folgt (gemäß Eintrag im Abfall-Kalender) abgeholt:
-Mittwoch, 29.12.2021 Hausmüll Erbach
-Donnerstag, 30.12.2021 Hausmüll Stadtteile
-Mittwoch, 05.01.2022 Hausmüll Erbach
-FREITAG, 07.01.2022 Hausmüll Stadtteile
-Mittwoch, 12.01.2022 Hausmüll Erbach
-Donnerstag, 13.01.2022 Hausmüll Stadtteile.

Gelbe Sack-Sammlung in allen Stadtteilen
Die Gelbe Sack-Sammlung erfolgt durch die Fa. Knettenbrech + 
Gurdulic Süd GmbH (Tel. 0731/41020) am
-Freitag, 31.12.2021 (KW 52/ 2021) in Erbach und Stadtteilen
-Freitag, 14.01.2022 (KW 2/ 2022) in Erbach und Stadtteilen.

Bitte legen Sie die Säcke grundsätzlich erst am Vor-Abend der 
Sammlung zur Abholung bereit.

Wertstoffhöfe geschlossen
Die Wertstoffhöfe sind am 24.12.2021 und 31.12.2021 nicht geöffnet.

Ab 1. Januar 2022 gilt in allen städtischen 
Dienststellen und Einrichtungen die 3G-Regel
- Zutritt nur nach Terminvereinbarung
Angesichts der steigenden Omikron-Infektionszahlen sind weitere 
Schritte zur Kontaktbeschränkung leider unausweichlich. Um Mit-
arbeitende und Bürgerinnen und Bürger vor einer Virusinfektion 
zu schützen, ist der Eintritt ab 1. Januar 2022 nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich.

3G in allen Dienststellen und Einrichtungen
Ab 1. Januar 2022 gilt in allen städtischen Dienststellen und Ein-
richtungen entsprechend der aktuellen Corona-Verordnung des 
Landes die 3G-Regel. Zutritt haben damit nur noch Geimpfte, 
Genesene oder Getestete. Ausnahmen gelten für Kinder bis sechs 
Jahre und Schüler bis einschließlich 17 Jahre. Sie sind von der 
Testpflicht außerhalb der gesetzlichen Schulferien befreit. Die 3G-
Regel wird vor Ort kontrolliert. Neben dem 3G-Nachweis müssen 
Sie einen amtlichen Ausweis vorlegen. Als Testnachweis gelten 
ein maximal 24 Stunden alter Schnelltest oder ein maximal 48 
Stunden alter PCR-Test. Selbsttests vor Ort sind nicht möglich.

Terminvereinbarung
Eine telefonische Terminvereinbarung ist zu den Öffnungszeiten 
des Rathauses möglich. Die Kontaktdaten der Rathausmitarbeiter/
innen finden Sie unter www.erbach-donau.de/mitarbeiter.
Für das Bürgerbüro nutzen Sie bitte die Möglichkeit zur Online-
Terminvereinbarung unter www.erbach-donau.de.

Amt/Sachgebiet Erreichbarkeit
Bürgerbüro Online Terminvereinbarung (www.erbach-donau.de)

Telefon: 07305 96 76 - 0
E-Mail: info@erbach-donau.de

Rathaus Telefon: 07305 96 76 - 0 
(Sie werden mit dem/der zuständigen
Mitarbeiter/in verbunden)
E-Mail: info@erbach-donau.de

Ortsverwaltung 
Bach

Telefon: 07305 72 53
E-Mail: ov-bach@erbach-donau.de

Ortsverwaltung 
Dellmensingen 

Telefon: 07305 96 01 - 0
E-Mail: ov-dellmensingen@erbach-donau.de

Ortsverwaltung 
Donaurieden

Telefon: 07305 55 54
E-Mail: ov-donaurieden@erbach-donau.de

Ortsverwaltung 
Ersingen

Telefon: 07305 92 62 88 - 0
E-Mail: ov-ersingen@erbach-donau.de

Ortsverwaltung 
Ringingen

Telefon: 07344 64 87
E-Mail: ov-ringingen@erbach-donau.de

Oft keine persönliche Vorsprache nötig
Bitte verzichten Sie auf spontane Vorsprachen und vereinbaren 
Sie vorab einen Termin. Oft ist es aber gar nicht notwendig, per-
sönlich vorzusprechen. Sie erreichen die Dienststellen per E-Mail, 
über die Telefonzentrale unter der Rufnummer 07305 96760 oder 
auf schriftlichem Weg. Weitere Informationen finden Sie auf der 
Internetseite unter www.erbach-donau.de. 

Maskenpflicht
Bei allen Behördengängen in den städtischen Dienststellen und 
Einrichtungen gilt mindestens eine medizinische Maskenpflicht. 
Kinder bis zum 6. Geburtstag sind von der Maskenpflicht befreit.
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Weihnachtsgrüße 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Ja, das Jahr ist schon wieder zu Ende und
Nein, die Pandemie ist leider immer noch nicht vorbei.
Aber, was bringt es nur negativ in die Zukunft zu schauen, besser 
wir sind positiv, zuversichtlich und hoffnungsvoll.
Die Bürger haben dieses Jahr gewählt: einen neuen Landtag und 
eine neue Bundesregierung und was geschah in Bach.....
Schauen wir kurz zurück:
Einiges aus dem Haushalt 2021 konnte umgesetzt werden, aber 
eben nicht alles, diverse Arbeiten sind noch zu erledigen, viele 
Verzögerungen sind hier der Pandemie geschuldet.
Geburtstagsbesuche konnten wir nicht wahrnehmen, Ortschafts-
ratsitzungen wurden auf ein Mindestmaß reduziert, geplante Bür-
gergespräche mussten ausfallen, alles wegen Corona.
Allen Baugesuchen (bis auf eins) wurde zugestimmt.
Im Juni gab es einen Wechsel im Ortschaftsrat. Fr. Esther Döring 
schied aus und Hr. Christian Fabbri rückte nach.

� Altersjubilare

Zur Goldenen Hochzeit
am Donnerstag, 30.12.2021 gratuliert die Stadt Erbach den Ehe-
leuten Rosa und Franz Daratha recht herzlich.
Wir wünschen Ihnen persönliches Wohlergehen, Gesundheit und 
noch einige gemeinsame Glückliche Jahre.

Achim Gaus, Bürgermeister

Erbach
Samstag, 25.12.2021
Barbara Christine Gräfin von Lüttichau-Karok, 80. Geburtstag
Freitag 31.12.2021
Heinz Erhard Waltenberger, 75. Geburtstag
Samstag, 01.01.2022
Dietrich Rößler, 70. Geburtstag
Montag, 03.01.2022
Alexander Spies, 85. Geburtstag
Donnerstag, 06.01.2022
Anna Bieber, 90. Geburtstag
Montag, 10.01.2022
Hedwig Gerber, 70. Geburtstag
Mittwoch, 12.01.2022
Hans-Joachim Bican, 75. Geburtstag

Bach
Donnerstag, 06.01.2022
Paul Josef Vogt, 80. Geburtstag

Dellmensingen
Montag, 03.01.2022
Marianne Scherer, 70. Geburtstag
Gerda Franziska Vrbnjak, 75. Geburtstag

Ersingen
Sonntag, 26.12.2021
Bruno Josef Hafner, 75. Geburtstag

Ringingen
Sonntag, 26.12.2021
Stefan Brandner, 70. Geburtstag
Montag, 27.12.2021
Günter Karl-Heinz de Veer, 85. Geburtstag
Mittwoch, 12.01.2022
Karl Unsöld, 80. Geburtstag

Im Namen der Stadtverwaltung 
gratuliere ich Ihnen recht herzlich.

Achim Gaus
Bürgermeister

� � � Jubilare
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Mit uns gemeinsam die Zukunft von Erbach gestalten 
Bei der Stadt Erbach (14 000 Einwohner) sind folgende Stellen zu besetzen: 

Meister aus dem Bauhauptgewerbe für die
Unterhaltung und Bewirtschaftung der städtischen
Gebäude (w/m/d)
unbefristete Vollzeitstelle im Stadtbauamt, bis EG 8 TVöD

Sozialpädagoge für den Bereich der mobilen,
aufsuchenden Jugendarbeit (w/m/d)
befristete Vollzeitstelle im Haupt- und Personalamt, bis S 11b TVöD

Schulhausmeister (w/m/d)
unbefristete Vollzeitstelle, EG 6 TVöD
Anerkennungspraktikanten für das Kindergartenjahr 
2022/23 für den Beruf des Erziehers oder 
Kinderpflegers (w/m/d) 
Kinderhaus Auf der Wühre, Kindergarten Jahnstraße 
Bundesfreiwilligendienst oder Freiwilliges Soziales 
Jahr 2022/23 
Einsatz erfolgt in den städtischen Kindertageseinrichtungen
Erzieher oder pädagogische Fachkräfte nach § 7 KiTaG 
(w/m/d) 
unbefristete Voll- und Teilzeitstellen, U3-/Ü3-Bereich, 
- Kinderhaus Brühlwiese
- Kindergarten Lila Villa – Außenstelle Schule
- Kindergarten Merzenbeund
- Kinderhaus Auf der Wühre
- Kindergarten Jahnstraße
bis SuE S8a TVöD

Reinigungskräfte (w/m/d) für die Unterhaltsreinigung 
diverser städtischer Liegenschaften

Weitere Informationen zu den Stellenprofilen finden 
Sie unter www.erbach-donau.de/stellen
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Der Wasserschaden in der Ortsverwaltung im November war er-
heblich. Sechs Trocknungsgeräte standen über drei Wochen im 
Büro und Sitzungssaal, noch immer stehen zwei.
Eine wirklich tolle Sache ist unsere "Bücherzelle". Sie wird sehr gut 
angenommen, Fr. Esther Döring kümmert sich darum. Wir danken 
allen Unterstützern, die sie möglich gemacht haben. Alle Kinder, 
die bei der Gestaltung halfen, bekamen Geschenke.

Schauen wir kurz nach vorne.
Der Haushalt 2022 wurde vom Gemeinderat beschlossen. Die 
meisten Mittelanmeldungen für Bach wurden genehmigt.
Der Spielplatz in der Sonnenhalde soll endlich renoviert werden.
Die schlechte Nachricht: das für Bach so wichtige "neue" Feuer-
wehrgerätehaus wird verschoben nach 2023ff, es wird zunächst 
eine neue Gesamtfeuerwehr-Konzeption erarbeitet.
Das Starkregenmanagement wird ab 2022 in Bach etappenweise 
umgesetzt, endlich.

Und heute:
Bedanken wir uns bei allen die - trotz widriger Umstände - ge-
holfen haben, Bach sein zu lassen, was es ist: ein lebens- und lie-
benswertes Dorf. Mit engagierten Bürgern aus Kirche, Feuerwehr, 
Vereinen und vielen anderen, die hilfsbereit sind, sich gegenseitig 
unterstützen und für einander da sind. Das gibt Mut und Zuver-
sicht.
Danke an den Bauhof und die Stadt Erbach.
Stimmen wir uns auf ein paar besinnliche Tage und Ruhe in der 
Weihnachtszeit ein. Genießen wir die Zeit mit der Familie und 
Freunden, wie es unter diesen Umständen möglich ist.
Schauen wir positiv in die Zukunft, gemeinsam schaffen wir das.
Der Ortschaftsrat und die Ortsverwaltung wünschen Ihnen alles 
Gute für Sie und Ihre Familien, vor allem Gesundheit.
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2022

Beate Interfurth-Götz
Ortvorsteherin

Restmüll-Entsorgung
Auf Grund des Feiertags " Heilige Drei Könige", findet in KW 1 
die Restmüll-Entsorgung erst am Freitag, 07. Januar 2022 statt.
Wir bitten um Beachtung

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Bach bleibt vom 27.01 2021 - 07.01.2022 ge-
schlossen.
Bitte wenden Sie sich in dringenden Angelegenheiten an die 
Stadtverwaltung Erbach.
Ab 10.01.2022 sind wir wieder für sie da.

Weihnachtsbaum
Dieses Jahr ziert wieder ein besonders schöner prächtiger Weih-
nachtsbaum unseren Dorfplatz. Er wurde von Gaby und Franz Stet-
ter gespendet. Wir bedanken uns ganz herzlich dafür.

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Dellmensingen bleibt vom 27.12.2021 – 
28.12.2021 geschlossen.
Bitte wenden Sie sich in dringenden Angelegenheiten an die 
Stadtverwaltung Erbach.
Ab 29.12.2021 sind wir wieder für Sie da.

Weihnachtsgruß
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
nun müssen wir uns schon das zweite Jahr mit Corona beschäfti-
gen. Diese Pandemie ist für uns alle eine große Herausforderung. 
Es ist nichts wie es einmal war.
Jeder von uns Bürgern musste Einschränkungen hinnehmen. Viele 
unserer sozialen Kontakte, unsere kulturellen, sportlichen und ge-
sellschaftlichen Veranstaltungen konnten nicht stattfinden.
Unser größter Verein, die „Sportfreunde Dellmensingen 1921 e. V.“ 
hatten dieses Jahr ihr 100-jähriges Jubiläum. Auch dieses konnte 
nicht gefeiert werden. Wir alle hoffen, dass dies im nächsten Jahr 
nachgeholt werden kann.
Auch unser „1 a Dorffest“, welches die Dellmensinger und Ersin-
ger Vereine gemeinsam veranstalten, musste zum zweiten Mal 
abgesagt werden.
Unsere Vereine konnten ihre gewohnten Feste und Veranstaltun-
gen nicht durchführen.
Das Fischerfest, das Maibaumaufstellen der Feuerwehr, das Gar-
tenfest des Musikvereines und auch der Gesangsverein konnte 
nicht wie gewohnt seine Konzerte und Proben stattfinden lassen. 
Auch die Sportgruppen konnten ihre Übungseinheiten in der Halle 
nicht wie üblich durchführen.
Die durch die Pandemie verursachten Einschränkungen haben vor 
allem in wirtschaftlicher Sicht große Auswirkungen für unsere 
Privathaushalte und Betriebe.
Viele Menschen kämpfen um ihren Arbeitsplatz und haben da-
durch Existenzängste. Bei vielen Unternehmen brachen die Ein-
nahmen weg. Auch den Vereinen fehlen durch die ausgefallenen 
Veranstaltungen ihre Einnahmen. Diese Ausfälle spiegeln sich 
auch in den Einnahmen der Gemeinde wider.
Dank an alle, die dieses Jahr wieder ehrenamtlich die Gemeinde in 
vielen Bereichen unterstützt haben. Dies gilt insbesondere auch 
für unsere Feuerwehr, die am 21.06.2021 aufgrund des Starkregens 
spät abends ausrücken musste. Der nächste Großeinsatz folgte 
am 09.07. und 10.07.2021 als unsere Gewässer, die Rot und die 
Westernach über die Ufer traten. Hier zeigte sich zum ersten Mal, 
wie wertvoll der 2019 fertiggestellte Hochwasserschutz ist.
Dieser Bau kostete über 3 Millionen Euro. Durch die errichtete Flut-
mulde konnten die Wohngebiete Lüsse und Schlossgarten, sowie das 
Gewerbegebiet vor dem Hochwasser geschützt werden.
Im Jahr 2021 gab es zwei Neubesetzungen in der Ortsverwaltung. 
Frau Färber trat Ihren Dienst im Januar an. Sie ist die Nachfolgerin 
von Frau Kilb. Unsere langjährige Mitarbeiterin, Frau Weidenbacher 
ging im Mai in den Vorruhestand. Sie wurde von Bürgermeister Gaus, 
Herrn Ott und mir verabschiedet. Ihre Nachfolge trat Frau Sälzle im 
Mai an. Beide haben sich zwischenzeitlich sehr gut eingearbeitet.
Auf Anregung des Ortschaftsrates wurden mehrere Flächen im 
Bereich der Flutmulde und der Kreisel am Ortseingang als Blu-
menwiese eingesät.
Die Umsetzung und der Vorschlag dieser Blumenmischung erfolgte 
durch unseren Bauhof. In Radio Donau 3FM wurde dieser Kreisel 
als schönster Kreisel Schwabens ausgezeichnet. Auch seitens der 
Bevölkerung kamen einige Nachfragen zum Erwerb dieser Blu-
menmischung.
Gerne möchte ich Sie auch über den aktuellen Stand der Flurberei-
nigung informieren. Hier wird derzeit der Wege-und Gewässerplan 
erarbeitet. Mitte des Jahres wurde die Genehmigung für den Feld-
weg, die sogenannte Ost-West Verbindung südlich der Querspange 
sowie für den Bau der dafür benötigten Brücken erteilt.
Im Mai wurde eine Außenstelle des Kindergartens Lilla-Villa in der 
Josef-von-Egle-Schule als Zwischenlösung in Betrieb genommen.
An den Schulfenstern wurde der Sonnenschutz erneuert.
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Im Eingangsbereich der Kirche in der Langen Straße wurden die 
Stolperfallen beseitigt und mit Pflastersteinen erneuert.
Im Schloss-Innenhof wurde ein Gedenkstein zur Erinnerung an die 
Bewohner des jüdischen Zwangsaltenheimes im Schloss Dellmen-
singen errichtet. Die Finanzierung erfolgte über Spenden.
In der Raiffeisen-Bank wurde im Vorraum ein Defibrillator ins-
talliert, der künftig von allen Bürgerinnen und Bürgern benutzt 
werden kann. Dieser wurde mittels Spendengeldern finanziert.
Hierfür allen Spendern ein herzlicher Dank.
Der Dellmensinger Sportverein errichtete auf dem Sportgelände 
einen Basketballplatz für alle Jugendlichen. Der Dellmensinger Ort-
schaftsrat beteiligte sich mit 3000,00 Euro aus dem Jugendbudget.
Derzeit wird der Spielplatz beim Sportgelände für ca. 105.000,00 
EURO errichtet. Die voraussichtliche Fertigstellung ist in der KW 51.
Nun ein kleiner Ausblick für 2022:
Der in 2021 begonnene Ausbau des Breitbandes wird 2022 fort-
gesetzt. Die im Zuge der Eigenkontrollverordnung begonnene 
Kanalsanierung wird in 2022 abgeschlossen. Die Wehranlage im 
Gewässer Rot wird in 2022 saniert.
Die Aufforstung des gekauften Grundstückes „Weiher“ mit 8555 qm
wird umgesetzt. Diese dient als Ausgleichsfläche für Ökopunkte.
Die Erweiterung der Wahlurnengräber für die Urnenbestattung 
werden errichtet.
In der Werdensteinstraße werden die beiden Rotbrücken saniert.
Auch die üblichen Budgets für Straßenbeleuchtung, Feldwege, 
Pflege der Grünanlagen und der Jugend werden wieder bereitge-
stellt. Eine Planungsrate für die Betreuung der einjährigen Kinder 
ist eingestellt.
Die Bevölkerungsentwicklung für Dellmensingen zeigt Folgendes auf:
Dez. 2020: 2744
Dez. 2021: 2768
Geburten: 27
Sterbefälle: 29
Liebe Dellmensingerinnen, liebe Dellmensinger,
nun möchte ich euch eine schöne Weihnachtszeit mit vielen be-
sinnlichen Momenten, leckerem Essen und genügend Zeit zum 
Abschalten wünschen.
Für das neue Jahr freue ich mich auf ein Wiedersehen und wünsche 
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

Ihr
Reinhard Härle
Ortsvorsteher

Weihnachts- und Neujahrsgruß
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
bald schon blicken wir zurück auf ein weiteres Jahr unter Pan-
demiebedingungen. Wir haben einen relativ „normalen“ Sommer 
erlebt mit deutlich mehr Freiheiten und Erleichterungen. Ein Groß-
teil der Bevölkerung konnte das Impfangebot wahrnehmen. Ein 
weiterer Schritt in die Normalität, die wir alle herbeisehnen.
Trotzdem bestimmt das Virus noch immer unseren Alltag auf viel-
fältigste Art und Weise. Die Situation in unseren Kliniken spitzt 
sich immer mehr zu. Ärzte und Pflegekräfte arbeiten längst am 
Limit und darüber hinaus. Corona zwingt uns auch weiterhin dazu, 
mit bisherigen Traditionen zu brechen, unsere sozialen Kontakte 
auf ein Minimum zu reduzieren, Weihnachts- und Neujahrsgrü-
ße nicht persönlich, sondern per Post, Mail oder WhatsApp zu 

überbringen. Noch zu Beginn des Jahres 2021 war es eine Her-
ausforderung das Home-Schooling und Home-Office miteinander 
zu verbinden und den Alltag trotz der Dauerbelastung durch Arbeit, 
Terminkoordination und Kindererziehung zu meistern. Vergessen wir 
auch nicht die vielen älteren Menschen, deren Herausforderungen 
es war, mit der Corona-bedingten Einsamkeit klarzukommen.
In der ersten Jahreshälfte 2021 kamen zu der anhaltenden Corona-
Pandemie verheerende Hochwasser auf unser Land zu. Denken wir 
gemeinsam an diejenigen, die durch das Hochwasser ihr Zuhause 
verloren haben sowie an die vielen Helferinnen und Helfer, die 
unermüdlich im Einsatz waren. Ohne ihr außerordentliches Enga-
gement hätte das Hochwasser weitaus schlimmere Folgen gezeigt. 
Auch unser Stadtteil Donaurieden hat das Hochwasser zu spü-
ren bekommen. Mein besonderer Dank gilt daher der Freiwilligen 
Feuerwehr Donaurieden, die unseren Stadtteil aktiv unterstützt 
hat, um die Schäden des Hochwassers möglichst gering zu halten 
oder zu beseitigen. In diesem Zusammenhang auch ein großes 
Dankeschön an die Gesamtfeuerwehr Erbach für die tatkräftige 
Unterstützung. Danke auch an alle, die sich in Nachbarschaftshilfe 
für die in Not geratenen Menschen eingesetzt haben.
An dieser Stelle möchte ich mich ganz herzlich bei Ihnen allen be-
danken. Sie haben trotz massiver Einschnitte in Ihre Privatsphäre 
wie selbstverständlich Ihren Beitrag dazu geleistet, um Maßnah-
men zur Eindämmung der Pandemie durchzuführen. Vielen Dank 
für Ihre Mithilfe!
Dank und Respekt auch an all die ehrenamtlich engagierten Men-
schen, die durch ihren Zeiteinsatz dazu beigetragen haben, dass 
unser soziales Miteinander und unsere Achtsamkeit füreinander 
nicht auf der Strecke geblieben sind.
Nicht zu vergessen: Danke an die Verwaltung und den Bauhof für 
Ihre Unterstützung. Danke an die Mitglieder des Ortschaftsrates 
für die gute Zusammenarbeit.
Wir blicken auf ungewöhnliche, mitunter auch anstrengende Wo-
chen und Monate zurück, sowohl im Privaten als auch im Berufli-
chen. Umso mehr haben wir uns jetzt alle eine kleine Atempause 
verdient. Kommen Sie zur Ruhe, genießen Sie Zeit mit Ihren Lieben 
und schöpfen Sie Kraft für das Kommende. Denn eines steht fest: 
2022 wird für uns wieder große Herausforderungen und sicherlich 
auch die eine oder andere Überraschung bereithalten. „Genieße 
den Augenblick, denn er ist dein Leben.“ Diese Lebensweisheit 
sollten wir uns zu Herzen nehmen. Schauen wir mit Zuversicht 
in das Jahr 2022. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen, Ihren 
Familien und Freunden, auch im Namen des Ortschaftsrates und 
Frau Noherr von der Ortsverwaltung,
frohe und besinnliche Weihnachten und ein glückliches und er-
fülltes neues Jahr. Bleiben Sie gesund!
Alexander Niedermaier
Ortsvorsteher

Sprechstunde Ortsvorsteher entfällt
Am Donnerstag, 23.12.2021 entfällt die Abendsprechstunde von 
Ortsvorsteher Alexander Niedermaier. Wir bitten um Beachtung.

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Donaurieden bleibt vom 27.12.2021 – 
07.01.2022 geschlossen.
Bitte wenden Sie sich in dringenden Angelegenheiten an die 
Stadtverwaltung Erbach.
Ab 10.01.2022 sind wir wieder für Sie da.



18 stadterbach Nachrichten 22. Dezember 2021

Abfall: Termine Jahresende/neues Jahr
Do. 23.12.2021 Restmüll
Do. 30.12.2021 Restmüll
Fr. 31.12.2021 Gelber Sack
Fr. 07.01.2022 Restmüll

Kein Neujahrsempfang 2022
Der traditionell gemeinsame Neujahrsempfang des Ortschafts-
rates und des Kirchengemeinderates Donaurieden muss leider 
auch im kommenden Jahr 2022 auf Grund der Corona-Pandemie 
entfallen.

Weihnachtsgruß 2021
Liebe Ersingerinnen und Ersinger,
immer wieder und sehr gerne schreibe ich vor Weihnachten einige 
Gedanken über das fast schon vergangene Jahr und über die vor 
uns liegende Weihnachtszeit. Die Zeit "zwischen den Jahren" und 
den Beginn des neuen Jahres, das wie ein Notizbuch mit seinen 
leeren Seiten faszinierenden Ideen, Zielen und Träumen Raum gibt.
Es sind in diesem Jahr nicht alle Ziele umgesetzt worden. Das 
schon einmal vorab.
Aber ein neues Feuerwehrauto steht in Ersingen. Der Friedhof wur-
de neu gestaltet und neue Grabformen entsprechend des Wandels 
gerade bei der Friedhofskultur sind möglich. Es wurden flexible 
Bänke aufgestellt, die bei Beerdigungen die Möglichkeit bieten, 
sich zu setzen. Gerade durch die Pandemie, aber auch durch den 
Zeitgeist finden immer wieder Beerdigungen komplett auf dem 
Friedhof statt. Da sind Sitzgelegenheiten unentbehrlich. Die Aus-
gleichsarbeiten am Pflaster, die Hecke und die Pflanzen, die die 
Bauwerke abrunden sollen, werden im nächsten Jahr vollendet. 
Die Baufirma konnte die Arbeiten in diesem Jahr nicht mehr ab-
schließen.
Im Freizeitgebiet am Baggersee wurde mit großen, unüberseh-
baren Plakaten auf die Parkplätze hingewiesen. Durch einen wei-
teren Ordnungshelfer konnte die Präsenzzeit erhöht werden. Die 
Badestellen wurden wieder durch eine saisonale Kraft kontrolliert. 
Das Ergebnis zeigte, dass geeignete Maßnahmen und eine gute 
Kommunikation wirksam sind. Richtig gut.
Der Eiswagen war trotz des eher kühlen Sommers gern gesehen 
und wurde oft schon voller Sehnsucht erwartet. Am Spielplatz 
wurde das lang ersehnte Reck aufgebaut.
Die Kindergartenplätze waren und sind ein wirklich wichtiges The-
ma mit höchster Priorität. Dieses Thema wird sehr bewusst und 
mit Nachdruck von der Verwaltung und dem Gemeinderat bear-
beitet. Ein Naturkindergarten soll eine hochwertige Ergänzung 
zu unserem ev. Kindergarten "Kleines Samenkorn", der mit hoher 
pädagogischer Qualität geführt wird, werden. Ich traue uns zu, 
dass wir uns auf den Wandel und die neuen Chancen einlassen.
In diesem Jahr kamen bis jetzt 10 Kinder zur Welt. Eines davon 
wurde in Ersingen geboren. Das ist sehr selten geworden: Geboren 
in Ersingen.... Herzlichen Glückwunsch allen Eltern und alles Gute 
für die neuen Erdenbürger.
Wenn man von Kindern und Familien spricht, sind auch die Bau-
plätze gedanklich nahe.
Hier sind wir auf dem Weg. Aber auch bei diesem Thema gibt es 
klare Richtlinien, die eingehalten werden müssen. Manchmal fällt 
es uns schwer, geduldig zu sein. Aber alles braucht seine Zeit.

Wie schön waren die kleinen Aktivitäten unserer Vereine, der Kir-
che und der Stadt, die uns im Rahmen ihrer Möglichkeiten Freu-
de bereiteten. Der Narrenbaum und der Malwettbewerb von den 
Wassergeistern, das Funkenfeuer to go von den "Roten Haien", das 
Ersinger Buchprojekt und der Stationen-Rundgang von der ev. Kir-
chengemeinde, die Übergabe und die Weihe des Feuerwehrautos, 
der Weltgebetstag, die Oster-Backaktion der LandFrauen: "Palm-
brezeln und Osterhasen aus dem Backhaus". Die Aktion zum 1. Mai 
durch unbekannte Akteure: Dezentrale Impfstation am Festplatz. 
Das "kleine Feuerwehrfest" bei dem unser neues Feuerwehrauto 
von uns Ersingern bestaunt werden konnte. Die Vernissage über 
die heimischen Tiere von Reinhold Bruder, das Spätzle-Fest to go 
durch den Musikverein. Der "Schwäbische Abend" mit Liederma-
cher Wolfgang Jagodzinski und seiner Frau, der Sängerin Barbara 
durch die LandFrauen. Der Seniorennachmittag im Gemeindehaus.
Das Ersinger Schlachtfest to go, das der Sportverein für uns an-
geboten hat. Der Adventskränze- und Kuchenverkauf durch den 
Verein "EHE". Die Adventsfenster- Aktion durch einige Ortschafts-
rätinnen organisiert. Der Christbaum Verkauf mit dem Gesangver-
ein Frohsinn. Das Weihnachtsprojekt: Lieder an der Krippe" vom 
Kulturkreis initiiert und noch das eine oder andere Vergnügliche, 
das hier nicht aufgezählt wurde. Auf jeden Fall: DANKE. Ohne euch 
wäre Ersingen nicht das, was es ist. Toll!
Vielen Dank an unsere Feuerwehrkameraden. Ein Wohnungsbrand, 
Hochwasser in verschiedenen Häusern, Unfälle und umgefallene 
Bäume...... Ihr seid vor Ort und ihr seid Helfer und Retter in schwie-
rigen Situationen. Danke dafür.
Danke für die Unterstützung und Hilfe, die ich erfahren durfte: 
Unserem Hausmeister, den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Stadt in Verwaltung, Bauhof und vor Ort. Ganz besonders hilfreich 
waren mir die Informationen und Anregungen aus unserer Ge-
meinde. Danke an unseren Bürgermeister, der immer ein offenes 
Ohr für mich hatte. Danke an meine Ortsvorsteher-Kollegen und 
Kollegin für manchen Rat und den Erfahrungsaustausch.
Das WIR macht den Unterschied. Das dürfen wir niemals verges-
sen. Auch wenn wir verschiedener Meinung sind. Wir sind Ersin-
gen. Gemeinsam bewältigen wir auch die Einschränkungen der 
Pandemie.
Lasst uns weiterhin füreinander da sein. Lasst uns auf das schauen, 
was wir gemeinsam geschafft haben. Lasst uns gemeinsam die 
"leeren Seiten" des Jahres 2022 füllen.
Alles wird gut.
Ich wünsche Ihnen von ganzem Herzen auch im Namen des Ort-
schaftsrates gesegnete Tage und einen guten Start ins Jahr 2022.
Bleiben Sie gesund. Achten Sie auf einander und habt eine gute 
Woche!

Irene Paal
Ortsvorsteherin

Ersinger Adventsfenster
Liebe Adventsfenster-Besucher,
wir freuen uns, dass unsere Adventsfenster auch dieses Jahr so 
viel Interesse und Begeisterung auslösen. Damit Sie alle Fenster in 
Ersingen besuchen können, haben wir diese auf einem Plan (siehe 
unten) zu einer Route zusammengefasst.
Beginnend mit dem 1. Adventsfenster am Ersinger Dorfgemein-
schaftshaus, wo es auch Parkplätze gibt, startet unsere Advents-
fensterroute links in die Raiffeisengasse um das 4. Adventsfenster 
zu besuchen. Von dort aus geht es wieder zurück zur Mittelstraße 
22 wo das Fenster mit der Nummer 21 zur Bewunderung ein-
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lädt. Weiter in Richtung Kirche finden Sie bei der Kirche das 24. 
Fenster. Dort biegen Sie in die Kirchgasse ein um beim Haus Nr. 2 
das 7 Fenster zu bestaunen. Zurück zur Mittelstraße gehend am 
Gemeindehaus finden Sie das Fenster mit der Nummer 9. Von der 
Mittelstraße aus gelangen Sie in die Seestraße 3 (22. Fenster). Von 
dort aus kommen Sie zum Fenster Nr. 2 (Im Steig 2). Zurück in die 
Seestraße Richtung Baggersee finden Sie die Fenster 5 (Seestraße 
13) und 17 (Seestraße 17). Von der Seestraße biegen Sie links in die 
Wielandstraße ab, um dann rechts über den Fußweg das Fenster 
Nr. 18 (Wielandstraße 19) zu finden. Von dort biegen Sie rechts 
in die Allemannenstraße und dann in den Sonnenwinkel ein. Dort 
lädt das Haus Nr. 1 mit dem 8 Fenster Sie ein. Im Sonnenwinkel 3 
finden Sie Fenster 12 im Sonnenwinkel 8 das 16. Adventsfenster. 
Vom Sonnenwinkel gelangen Sie in das Wetterkreuz um am Haus 
mit der Nr. 29 das 20. Fenster zu bestaunen. Gehen Sie nun zurück 
über die Seestraße in den Jakob Acker Weg zur Römerstraße. Dort 
wird im Haus Nr.10 das 6 Fenster auf Sie warten. Einbiegend in die 
Hauffstraße können Sie am Bildungshaus unser 15. Adventsfenster 
finden. Gehen Sie zurück in die Hauffstraße und biegen rechts in 
die Sackgasse ein dort finden Sie die Fenster 19 (Hauffstraße 8) 
und 10 (Hauffstraße 10). In der Hauffstraße biegen Sie links in die 
Georg-Schenk-Straße ein und finden im Haus mit der Nr. 14 das 
23. Adventsfenster. Als Nächstes biegen Sie rechts in den Roten 
Weg und finden sich am Haus mit der Nr. 50 am 3. Adventsfenster 
wieder. Über die Achstetter Straße gelangen Sie auf die Rißtisser 
Straße um dort bei der Hausnummer 10 das 14. Fenster zu sehen. 
Im Gasthaus Hirsch wird Sie das 13. Adventsfenster empfangen. 
Jetzt geht es wieder in Richtung Dorfmitte und in der Mittelstra-
ße 12 finden Sie das letzte Adventsfenster mit der Nr. 11 auf der 
Adventsfenster-Route 2021.
Einen farbigen Aushang finden Sie im Schaukasten der Ortsver-
waltung sowie am Eingang Bildungshaus.
Wir wünschen allen viel Spaß.
Ihre Ortsvorsteherin Irene Paal mit Ortschaftsrat

Ersinger Weihnacht - Lieder an der Krippe
Ein weihnachtliches Video mit Weihnachtsliedern von Ersingerin-
nen und Ersingern gesungen, wird am 23. Dezember um 18:00 
Uhr im Internet auf Youtube freigeschaltet.
Unter Weihnachten 2021-Lieder an der Krippe-Ersingen htt-
ps://youtu.be/LtwDwzoOtUA kann der Film angeschaut werden. 
Er geht ca. 45 Minuten. 10 Ersingerinnen und Ersinger singen ein 
Weihnachtslied. Begleitet von Musikerinnen und Musikern wurden 
die Lieder in unserer Kirche gesungen. Zentrales Thema dabei ist 
unsere wunderschöne Krippe, die den Weg von Maria und Josef bis 
hin zur Krippe und zur Geburt unseres Heilands zeigt. Die Weih-
nachtsgeschichte nach dem Lukas-Evangelium wird erzählt und 
Pfarrer Weigold hält eine kleine Ansprache zur Weihnacht. Bei 
traditionellen und modernen Liedern können wir uns in "heimeli-
ger Atmosphäre" auf Weihnachten einstimmen lassen.
Danke an dieser Stelle an die ev. Kirchengemeinde, die Mesnerin, 
dem Produzenten, den Sängerinnen und Sängern, den Musikerin-
nen und Musikern, den Krippengestalterinnen und allen, die in 
irgendeiner Form an diesem Projekt beteiligt waren.
Kurzfristig haben wir entschieden, auch eine DVD anzubieten. Wer 
diesen Datenträger erwerben möchte, kann diesen bei irene.paal@
paal-baugeraete.de oder unter der Telefonnummer: 01709680362 
gerne bestellen.

Adventsfenster-Aktion Danke!
Die 9. Adventsfenster-Aktion lud auch in diesem Jahr ein, durch die 
nächtlichen Straßen zu gehen und die wunderschön gestalteten 
Fenster anzuschauen. Sehr liebevoll und mit viel Mühe wurden die 
Fenster gestaltet. Bei einem Fenster gab es eine Geschichte für 
Erwachsene zum Mitnehmen. Bei anderen konnten sich die Kin-
der etwas Süßes einstecken. Nebenbei konnte man auch Fenster, 
die nicht an der Aktion beteiligt waren bewundern. Wie schön 
ist unser Ersingen gerade jetzt. Immer wurde die Aktion aus der 
Mitte des Ortschaftsrates organisiert. In diesem Jahr waren es 3 
Ortschaftsrätinnen. Vielen lieben Dank den Mitwirkenden und den 
Organisatorinnen für diese Bereicherung.
Irene Paal
Ortsvorsteherin

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Ersingen bleibt vom 20.12.2021–31.01.2022 
geschlossen.
Bitte wenden Sie sich in dringenden Angelegenheiten an die 
Stadtverwaltung Erbach.
Ab 10.01.2022 ist Frau Paal in der Bürgersprechstunde wieder 
für Sie da.

Weihnachtsgruß 2021
Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, 
wieder geht ein ereignisreiches 
Jahr zur Neige. Mit der Bun-
destagswahl ging die lange 
Ära der Bundeskanzlerin An-
gela Merkel zu Ende. Die neue 
Regierung ist nun von Anfang 
an gefordert. Es gilt auf vielen Gebieten unser Land im Inneren wie 
auch im Äußeren weiter zu entwickeln.
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Das wichtigste Thema ist wohl die Pandemie. Auch bei uns sind 
die Infektionszahlen in bedenkliche Höhen gestiegen. Das Gesund-
heits- und Pflegesystem sowie die Ordnungsämter arbeiten schon 
lange am Limit. Ganz aktuell müssen wir uns alle wieder mit massi-
ven Einschränkungen in allen Lebensbereichen auseinandersetzen. 
Es bleibt zu hoffen, dass alle Verantwortlichen und Bürger sich 
so verhalten, dass wir die Pandemie endgültig hinter uns lassen.
Es gibt aber auch viele positive Entwicklungen. Unsere Vereine 
und Gruppen konnten im laufenden Jahr einige Veranstaltungen 
und Aktivitäten durchführen. Die Rückmeldung der Bürger war 
durchweg sehr positiv. Wir Menschen brauchen einfach das per-
sönliche Miteinander.
Die nachhaltigsten Glücksmomente haben uns die Fußballer be-
schert. Der unerwartete Sieg beim Bezirkspokal hat eine Welle der 
Begeisterung ausgelöst.
An dieser Stelle bedanke ich mich bei allen, die sich in unsere Dorf-
gemeinschaft einbringen. Mit euerem Tun gebt ihr den Menschen 
Zuversicht, Optimismus und damit Lebensqualität.
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr haben mit sehr viel 
Eigenleistung die Sozialräume des Gerätehauses zukunftsgerecht 
und sehr attraktiv umgestaltet. Hier wird ein Tag der offenen Tür 
für die Bevölkerung geplant.
Die Außenanlage des Friedhofs wurde zeitgemäß und schön umgestal-
tet. Hier werden im Frühjahr Restarbeiten erledigt. Der Ortschaftsrat 
wird sich dann auch mit weiteren Bestattungsformen beschäftigen.
In Ringingen und ganz Erbach wird momentan die für die in Zukunft 
immer wichtiger werdende Breitbandversorgung ausgebaut. Das 
sogenannte FTTB Netz ist die Voraussetzung, dass in Zukunft jedes 
Grundstück einen Glasfaseranschluss bekommen kann. Oberste 
Priorität haben dabei das unterversorgte Gewerbegebiet und der 
Weiler Steinenfeld. Hier soll es 2022 in die Realisierung gehen.
Im kommenden Jahr steht das Baugebiet Hafenäcker 3 im Mittelpunkt. 
Hier sollen zeitnah wieder Bauplätze zur Verfügung stehen. Nachdem 
der Satzungsbeschluss gefasst und der Kreisverkehr in der Blaubeurer-
straße genehmigt ist, können wir hier gezielt weiter arbeiten.
Auch bei den Radwegen nach Oberdischingen und Altheim sieht es 
ganz gut aus. Nachdem das Land die Zuschussanträge genehmigt 
hat geht es nun an die finale Planung und Umsetzung.
Auch im ganz wichtigen Innenbereich sind momentan einige Maß-
nahmen am Laufen. Hier bleibt zu hoffen, dass vom Landratsamt 
die eine oder andere Genehmigung erteilt werden kann.
Wir können erfreut feststellen, dass vieles geschaffen wurde und 
sonach Neues entstehen wird. Dies ist doch kurz vor Weihnachten 
eine sehr gute Nachricht.
Natürlich gibt es unter uns auch Menschen mit Sorgen und ge-
sundheitlichen Problemen. Ihnen allen wünsche ich baldige Ge-
nesung und eine lebenswerte Zukunft.
Die Mitglieder des Ortschaftsrats, Frau Höcker von der Ortsver-
waltung und ich als Ortsvorsteher sagen Dank für das entgegen 
gebrachte Vertrauen und die gute Zusammenarbeit im abgelau-
fenen Jahr. Wir wünschen Ihnen ein frohes und gesegnetes Weih-
nachtsfest, und für das Jahr 2022 einen guten Start, viel Glück 
und vor allem Gesundheit.
Georg Mack
Ortsvorsteher

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Ringingen bleibt vom 23.12.2021 – 31.12.2021, 
sowie am 07.01.2022 geschlossen.
Bitte wenden Sie sich in dringenden Angelegenheiten an die 
Stadtverwaltung Erbach.
Ab 03.01.2022 sind wir wieder für Sie da.

Müllbanderolen und Gebührenbescheid 2022
Die Müllbescheide, Müllkalender und Banderolen (sofern keine 
Müllgemeinschaft) für das kommende Jahr 2022 werden Ihnen 
über den Postweg zugestellt. Bitte überweisen Se den Gebühren-
bescheid erst im neuen Jahr. Falls Sie Fragen haben, melden Sie 
sich bitte bei der Stadtverwaltung Erbach oder ab Januar 2022 bei 
der Ortsverwaltung Ringingen.

Abfall: Termine Jahresende/neues Jahr
Do. 23.12.2021 Restmüll
Do. 30.12.2021 Restmüll
Fr. 31.12.2021 Gelber Sack
Fr. 07.01.2022 Restmüll
Ihre Ortsverwaltung Ringingen

Aus der öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrats 
vom 16.12.2021
TOP 1 Baugesuche
1.1 Hafenäcker 5, Flst. 2233/5, Anbau eines Sommergartens
Die bestehende Terrasse, die sich außerhalb der Baulinie befindet, 
wird mit Glaselementen geschlossen. Der Bauherr beantragt hier 
eine Befreiung vom Beb. Plan „Hafenäcker“.
Der Ortschaftsrat stimmte nach Einsicht in die Planvorlage ein-
stimmig diesem Baugesuch zu.
1.2 Forsthausweg 5, Flst. 1534/15 Anbau und Anbau Terrasse
Der noch bestehende Bebauungsplan „Forsthausweg“ ist nicht 
mehr aktuell. Die neu entstandenen Gebäude wurden von diesem 
Bebauungsplan bereits befreit. Der Bauherr beantragt eine Befrei-
ung von der Baulinie. Die bestehende Terrasse wird überbaut, in 
diesem Zuge entsteht im DG ein Balkon.
Der Ortschaftsrat stimmte nach Planeinsicht einstimmig diesem 
Vorhaben zu.

TOP 2. Bekanntgaben
2.1 Landfrauen – lebendiger Adventskalender
Der Vorsitzende bedankt sich bei den Ringinger Landfrauen ganz 
herzlich, die mit ihrer Idee und Engagement in dieser doch beson-
deren Zeit ein wenig Abwechslung in den Ort bringen.
2.2 Häckselplatz
Ab Samstag, 18.12.21 bis einschließlich Freitag, 21.01.22 ist der 
Häckselplatz geschlossen. Wie es ab 2023 mit dem Häckselplatz 
weitergeht, ist noch offen.
2.3 Radweg nach Oberdischingen und Altheim
Das Landratsamt ADK teilte mit, dass für diesen Radweg vom Land 
ein Zuschuss gewährt wurde. Der Bau des Radweges sollte 2022 
erfolgen.
2.4 Feuerwehrgerätehaus
Das Ringinger Feuerwehrgerätehaus wurde renoviert. Es wird zur 
gegebenen Zeit ein Tag der offenen Tür stattfinden.

Georg Mack
Ortsvorsteher
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Adventsverlosung für Jugendliche
Hier kommt deine letzte Chance, um noch 
tolle Preise in diesem Jahr zu ergattern. Be-
antworte folgende Frage in einer kurzen Mail 
an jugendarbeit@erbach-donau.de und sei 
dabei. Du wirst in der kommenden Woche in-
formiert, sobald dein Name aus dem Lostopf gezogen wurde. Die 
Auslosung wird zudem live in Instagram übertragen. Teilnahmevo-
raussetzung: wohnhaft in Erbach oder Teilorte, mind. 14 Jahre alt.
"Wie kannst Du die kalte Jahreszeit für Dich und Deine Liebsten 
oder auch jemanden Fremden verschönern?"
Wir freuen uns auf eure kreativen Antworten! Viel Erfolg dabei!

Kleine Weihnachtsgrüße!

Öffnungszeiten Musikschulbüro:
Mo. 13.00 bis 16.00 Uhr, Di., Mi. & Fr. 09.00 bis 12.00 Uhr,
Do. 15.00 bis 18.00 Uhr.
Telefon: 07305 - 96 76 16,
E-Mail: musikschule@erbach-donau.de
Informationen über die Musikschule und zur aktuellen Situ-
ation bezüglich der Corona-Pandemie, finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.erbach-donau.de/musikschule .
Das Büro ist von Mittwoch, 23.12.2021 bis Freitag, 
07.01.2022 nicht besetzt, ab Montag, 10.01.2022 erreichen 
Sie uns wie gewohnt.

Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern, Eltern, Lehr-
kräften, Freunden und Gönnern ein schönes Weihnachtsfest und 
einen guten Start ins Jahr 2022.

Öffnungszeiten:
Di – Do 10.00 bis 18.00 Uhr; Fr 8.00 bis 18.00 Uhr
Sa 10.00 bis 13.00 Uhr.
Telefon: 07305-921476,
E-Mail: stadtbuecherei@erbach-donau.de
Mehr über die Stadtbücherei unter
www.erbach-donau.de/stadtbuecherei

Vormerken für Januar:
Mittwoch, 12. Januar 2021, 19 Uhr
Vernissage Ausstellung "Der Große Gatsby" mit Lesung von Cle-
mens Grote, In Zusammenarbeit mit der vh ulm. Eintritt frei.
Die Stadtbücherei Erbach hat über die Weihnachtsferien zu 
den üblichen Zeiten geöffnet. Ausnahme: Schließung an Heilig 
Abend, Silvester und den Feiertagen
Besuch der Stadtbücherei
Das Land Baden-Württemberg hat die Alarmstufe II entsprechend 
der Corona-Verordnung des Landes vom 04.12.21 ausgerufen:
2G - Aufenthalt in der Stadtbücherei nur geimpft oder genesen 
(Nachweis schon beim Eintreten in die Bücherei bereithalten).
Neu 2Gplus: Wenn die Impfung oder das Genesenen-Testat länger 
als 6 Monate zurückliegt ist ein Schnell-/ oder PCR-Test erforder-
lich (2G+)
Kinder und Schüler*innen bis einschließlich 17 Jahren sind von 2G 
bzw. 2Gplus befreit (außerhalb der Schulferien). Ebenso Personen 
mit medizinischer Befreiung.
Kurzbesuche zum Abholen, Abgeben und Ausleihen sind ohne 
2G-Nachweis möglich.
Wichtig: Nach derzeitigem Stand (14.12.2021) dürfen Schüle-
rInnen ab 6 Jahren bis zum vollendeten 18. Lebensjahr in den 
Weihnachtsferien (für vom Unterricht vom 20. - 22.12.2021 
Befreite schon zu diesem Zeitpunkt) nur mit einem aktuellen 
Schnelltest in die Bücherei. Geimpfte oder genesene Kinder 
(Impfnachweis oder Genesenen-Testat nicht älter als ein halbes 
Jahr) sind davon ausgenommen.
In der Bücherei:
Mundschutz - FFP 2 oder medizinischer Mundschutz
Handdesinfektion
Abstand halten
Kontaktverfolgung - Besuchszeit wird dokumentiert, Kinder und 
Jugendliche gelten als getestet und dürfen ohne 3G-Nachweis in 
die Stadtbücherei
Eintritt nur ohne Krankheitssymptome

Falls kein Zutritt möglich ist:
Bestellen mit Hilfe unseres Kataloges im Internet per Mail oder Telefon
Überraschungspaket anfordern
Wir nehmen auch an der Türe Bestellungen entgegen
Kleinere Kinder werden begleitet in der Bücherei, falls ein Eltern-
teil nicht in die Bücherei kann
Hilfestellungen sollten vorab telefonisch oder per Mail gebucht 
werden. Spontan nur möglich wenn ausreichend Personal an-
wesend ist.
Jetzt wieder Zeitung und Zeitschriften lesen in der Stadtbücherei!
Jetzt wieder selbst stöbern!
Jetzt wieder mit der ganzen Familie!
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Unser Tipp für Weihnachtsgeschenke:
Tiptoi-Stift oder Tonie-Box (das "Material gibt es dann auszulei-
hen in der Stadtbücherei)
E-Book-Reader, der für die Onleihe geeignet ist. Erfragen Sie in 
der Stadtbücherei welche Geräte nicht genutzt werden können. 
Die e-Medien gibt es von der Stadtbücherei, bzw. der e-Ausleihe 
Neckar-Alb

Vielfalt des Wassers
Wunderbare Fotoausstellung, Fotofreunde Erbach
nur noch bis 07.01.2022
Wunderbare Aufnahmen rund ums Thema Wasser!
Ausstellung: »Der Große Gatsby«.
Illustrationen von Robert Nippoldt
Mit der neuen Ausgabe von F. Scott Fitzgeralds Klassiker »Der Gro-
ße Gatsby« erscheint 2022 das neuste Buch des Illustrators Robert 
Nippoldt. Im Stil seiner bisherigen vielfach ausgezeichneten Publi-
kationen lädt Nippoldt mit seinen schwarz-weißen Bildern, denen 
jeweils eine (knallige) Farbe hinzugefügt wird, in die schillernde 
Welt von Jay Gatsby ein. 
Robert Nippoldt hat an der Fachhochschule Münster Grafik und 
Illustration studiert. Sein zweites Buch, »Jazz im New York der wil-
den Zwanziger«, wurde von der Stiftung Buchkunst zum schönsten 
deutschen Buch des Jahres 2007 gekürt. Es folgten 2010 »Hol-
lywood in den 30er Jahren« und 2017 »Es wird Nacht im Berlin 
der Wilden Zwanziger«. Nippoldts Arbeiten wurden in zahlreichen 
Ausstellungen u.a. in Deutschland, der Schweiz und in Spanien 
gezeigt.
Der Schauspieler Clemens Grote liest an der Vernissage Auszüge 
aus »Der große Gatsby«. Büchereileiterin Marianne Schneider führt 
kurz in den »Gatsby« und in die ausgestellten Illustrationen ein.
Ausstellungsdauer: 12. Januar bis 24. Februar

Vorlesestunden für Kinder ab drei Jahren - leider immer noch Pause
Büchermäuse für Kinder ab sechs Monaten - müssen noch warten
Lesefreude -
Vorlesereihe für Senioren! Momentan nicht öffentlich, sondern 
ausschließlich für Bewohner des Seniorenheims.
Onleihe
E-Learning der Stadtbücherei -Internetkurse zu Fremdsprachen, 
Deutsch, Rhetorik... und mehr. Sollte es Probleme geben, einfach 
auf der Seite des Verbunds www.1.onleihe.de/neckar-alb nach-
schauen oder sich in der Stadtbücherei Erbach melden.
Sie haben bei der Stadtbücherei Erbach die Möglichkeit, sich den 
Gebrauch eines eBook-Readers und das Umgehen mit der Onleihe 
zeigen zu lassen. Dafür muss ein Termin abgesprochen werden.
Im Medienkatalog der Stadtbücherei im Internet können Sie auch 
Bücher verlängern und vorbestellen. Außerdem finden Sie die Neu-
erwerbungen gesondert aufgeführt.
Machen Sie Gebrauch von unserem E-Mail-Service, der Sie über in 
Kürze abzugebende Bücher und Ihre Vorbestellungen informiert. 
Einfach Mailadresse in der Stadtbücherei hinterlassen. www.
erbach-donau.de/Stadtbücherei

Anmeldung unter www.vh-ulm.de oder  
persönlich/telefonisch/schriftlich
Stadtbücherei Erbach, Tel: 07305  921476
vh Ulm, Tel: 0731 1530-15, Fax: 0731 1530-50

Fachbereich Südlicher Alb-Donau-Kreis in der vh Ulm 
Fachbereichsleiterin Edith Doleschel, Tel: 0731 1530-11, 
                                 doleschel@vh-ulm.de
Sekretariat       Carmen Hörsch, Tel: 0731 1530-42, 

adk@vh-ulm.de

Liebe Freundinnen und Freunde der vh Ulm,
wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben eine schöne Weihnachtszeit 
und einen guten Start ins neue Jahr!
Die Kurse unseres Frühjahrsemesters finden Sie ab sofort auf un-
serer Homepage www.vh-ulm.de. Bei Fragen stehen wir Ihnen sehr 
gerne zur Verfügung.
Wir wünschen Ihnen eine gute Zeit mit viel Freude und Gesundheit!
Edith Doleschel und Carmen Hörsch
Fachbereich Südlicher Alb-Donau-Kreis in der vh Ulm
Fachbereichsleitung:
Edith Doleschel 0731 1530 11 doleschel@vh-ulm.de
Sekretariat: Carmen Hörsch 0731 1530 42 adk@vh-ulm.de

Weihnachtsgrüße
Frohe, friedliche, harmonische
idyllische, weiße, himmlische
besinnliche, zauberhafte
behagliche, ruhige, leuchtende
entspannte, glückliche
wundervolle 
Weihnachten
und einen gesunden Start 
ins neue Jahr 2022
wünschen die Kinder & das Don Bosco Team

Besichtigungstermine für neue Eltern
Am Do., 20.01. & Di., 25.01.2022 haben interessierte Eltern die 
Möglichkeit nachmittags unsere Einrichtung zu besichtigen.
Voranmeldung bitte unter 07305 / 5442 bei D. Hörnle.

Weihnachtsgrüße
Tannen, Lametta,
Kugeln und Lichter
Bratapfelduft und frohe Gesichter
Freude am Schenken,
das Herz wird weit.
Wir wünschen euch:
eine fröhliche Weihnachtszeit.
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Zum Ende des Jahres möchten wir uns bei allen bedanken, die uns 
das ganze Jahr über unterstützt und zur Seite gestanden sind. 
Wir wünschen allen eine fröhliche Weihnachtszeit, einen guten 
Rutsch und für das Jahr 2022 alles Gute, Glück, Gesundheit und 
Gottes Segen.
Ihr Kindergarten-Team St. Joseph

Adventszeit im Ev. Kindergarten
WEIHNACHTSZAUBER, LICHTERWELT
HOFFNUNGSGLAUBE, WINTERZEIT
FRIEDENSTAUBE, STERNENZELT
LIEBE, DIE ZUSAMMENHÄLT.
Im Kindergarten "Kleines Samenkorn" Ersingen hatten Kinder und 
Erzieherinnen eine bunt gefüllte, besinnliche und spannende Ad-
ventszeit.
Täglich schallten Advents- und Weihnachtslieder durch den Kin-
dergarten.
Um die Zeit des Wartens auf Weihnachten zu verkürzen durfte 
jeden Tag ein anderes Kind einen selbst gebastelten Pappbecher-
schneemann mit nach Hause nehmen, in dem sich eine kleine 
Überraschung befand.
Am Nikolaustag gab es eine schöne Überraschung: Der Nikolaus 
kam in der Nacht zum 6. Dezember und brachte für jedes Kind 
einen gefüllten „Nikolaussocken“. Die Freude war groß und die 
Kinder gingen eifrig auf Spurensuche. Spannend, wo der Nikolaus 
lang gelaufen sein muss, wie er wohl rein kam?!
Gebastelt wurde unter anderem der Christbaumschmuck für den 
Baum der Ersinger Bank, Bäume für das Adventsfenster des Bil-
dungshauses und eine Weihnachtsüberraschung für die Eltern, die 
noch nicht verraten wird.
Der krönende Abschluss wird unsere Weihnachtsfeier, bei der hof-
fentlich auch das Christkind vorbei kommt.
Wir wünschen allen Kindern, Eltern, Trägervertretern und allen die 
sich in irgendeiner Weise mit dem Kindergarten verbunden fühlen 
eine schöne, besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2022.
Wir wünschen euch vor allem Gesundheit und Zusammenhalt in 
dieser besonderen Zeit und bedanken uns für die wertschätzende 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit im vergangenen Jahr.
Wir machen Ferien von Freitag, 24.12.2021 – Freitag, 07.01.20221 
Am Montag, 10.01. sind wir wieder da!
Wir freuen uns auf Begegnungen und gemeinsame Stunden im 
nächsten Jahr!
Die Kinder und Erzieherinnen vom Kleinen Samenkorn

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2022
Ganz herzlichen Dank
• an alle Bürger*Innen, die durch ihre Geld- und Sachspenden 

unsere Arbeit auch in diesem Jahr unterstützt haben,
• an alle Bürger*Innen, die sich auch in diesem Jahr für Menschen 

einsetzten, die Unterstützung und Hilfe gebraucht haben,
• an alle Mitglieder des Helferkreis Erbach e. V., die durch ihren 

ehrenamtlichen Einsatz dafür sorgen, dass geflüchtete Men-
schen hier ankommen und bei ihren Sorgen und Nöten Gehör 
finden und Hilfe erfahren,

• an alle Mitarbeiter*Innen der verschiedenen Arbeitskreise,
• an alle Mitarbeiter*Innen der "Schiene 1" im Bahnhof Erbach,
• an die Integrationsmanagerinnen für Erbach, Frau Nimet Sahin 

und Frau Annika Morath,
• an die Mitarbeiter*Innen der Stadtverwaltung Erbach,
• an den Musikverein Ringingen,
• an den Lionsclub Erbach als stets zuverlässiger Helfer in der Not,
• an die Donau-Iller Bank für ihre Geldspende.
• Ein ganz besonderer Dank geht dieses Jahr an das Team vom 

HGV Erbach, das mit seiner Aktion "Weihnachtswunschbaum" 
für viele glückliche Kindergesichter, warme Schuhe und Klei-
dung gesorgt hat. Danke an die vielen Spender*Innen, die die-
sem Aufruf nachgekommen sind.

Wir wünschen Ihnen allen ein schönes Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins neue Jahr 2021.
Bleiben Sie gesund und zuversichtlich!
Ihr Helferkreis Erbach e. V.
Weitere Informationen unter https://www.helferkreis-erbach.de/

Das nächste Taizé-Gebet ist am 21.01.2022 um 19:00 Uhr in der 
Erlöserkirche.
Das Taizé-Gebet findet am ersten und dritten Freitag des Monats 
statt. Wir hören auf die Melodien der Taizé-Lieder und auf einen 
Bibeltext. Wir beten gemeinsam. Bitte tragen Sie einen Mund- 
Nasenschutz. Singen ist zurzeit leider nicht erlaubt.

SPRECHZEITEN des PASTORALTEAMS
Pfarrer Joachim Haas:
E-Mail: joachim.haas@drs.de – Tel: 07305-96780
Dellmensingen: Freitag von 11.00 – 12.00 Uhr
Erbach: Donnerstag von 16.00 – 17.00 Uhr
Ringingen: Dienstag von 16.00 – 17.00 Uhr
Pfarrer Manfred Rehm:
E-Mail: manfred.rehm@drs.de - Tel: 07305 3308,
Sprechzeit nach vorheriger Vereinbarung
Gemeindereferentin Frau Ilona Wurst:
E-Mail: ilona.wurst@drs.de - Tel.: 07305 967810,
Sprechzeit nach vorheriger Vereinbarung
Pastoralassistent Matthias Fahrner
E-Mail: matthias.fahrner@drs.de – Tel: 07305-967813
Sprechzeit nach vorheriger Vereinbarung
Livestream Gottesdienste aus Ringingen
Auch in diesem Jahr haben Sie wieder die Gelegenheit unsere Got-
tesdienste an den Weihnachtsfeiertagen von zu Hause mitzufeiern. 
Aus Ringingen werden wir alle 4 Gottesdienste live übertragen:
Weihnachtsgottesdienste Ringingen 2021 als Livestream
Ringingen
24. Dez
16.30 Uhr Krippenspiel (Livestream) 17.30 Uhr Christmette (Livestream)
25. Dez
08.30 Uhr Festgottesdienst (Livestream)
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26. Dez
10.00 Uhr Heilige Messe mit Kindersegnung 
(Livestream)

Mit folgendem Link oder QR-Code können 
Sie sich dazu schalten.
h t t p s : / / w w w. y o u t u b e . c o m / c h a n -
nel /UCxw_8PxE9BCWZyaEDCkivpg/
videos?view=2&live_view=502

Weihnachtsgottesdienst am 26.12. in Erbach nach den 3 G-
Regeln
Liebe Gemeinde,der KGR Erbach hat beschlossen den Gottesdienst 
am Sonntag, 26.12. um 10.00 Uhr nach den 3 G-Regeln anzubieten.
Wir richten uns mit diesem Angebot insbesondere an die Personen, 
die bislang aus Sorge vor einem möglichen Ansteckungsrisiko kei-
nen Gottesdienst besuchen wollten, da diese zusätzliche Regelung
in den anderen Weihnachtsgottesdiensten nicht gilt. Bitte brin-
gen Sie zu diesem Gottesdienst Ihren Impfnachweis, Genesenen 
-Nachweis oder Testnachweis eines Testzentrums mit. Die ent-
sprechenden Ordnerdienste werden die Dokumente beim Einlass 
kontrollieren.
Herzliche Grüße
KGR – Erbach

Fürbittgebet und Anbetung für Oberschwaben als Livestream
Vom 27.12. – 31.12. findet ein 100-stündiges Fürbittgebet für die 
Anliegen unserer Zeit als Livestream statt. So werden täglich von 
14.00 – 15.00 Uhr eine gestaltete Eucharistische Anbetungsstunde 
und von 15.00 – 16.00 Uhr eine heilige Messe mit verschiedenen 
Zelebranten gehalten. Abends wird um 20.00 Uhr jeweils ein Vor-
trag mit verschiedenen Referenten stattfinden. Wir starten am 
27.12. zunächst mit der Heiligen Messe. Der Link zum Livestream 
wird in den Weihnachtsgottesdiensten ausgelegt.

Weihnachtsgruß 2021
Wieder einmal geht ein Jahr zu Ende und es lag wie fast das ganze 
letzte Jahr auch im Zeichen von einem Wort mit sechs Buchsta-
ben. Da hat doch vieles unser Leben verwandelt und gewandelt. 
So manches ist nicht mehr selbstverständlich wie z. B. sich die 
Hand geben, wenn wir uns begrüßen. Vielleicht vermissen wir so 
etwas gar nicht mehr, weil es schon zur Gewohnheit geworden 
ist, genauso wie das Masketragen und Abstandhalten. Was hat in 
so einer schwierigen Zeit die Kirche, unser Glaube und auch Gott 
und Jesus uns zu sagen. Wir stehen kurz vor dem Weihnachtsfest, 
das Fest der Liebe und der Familie, der Gemeinschaft und des Frie-
dens. Wir alle kennen die Weihnachtsgeschichte mit der Herberg-
suche, der Geburt des Jesuskindes, den Gesang der Engel: „Ehre 
sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden den Menschen seiner 
Gnade“. Hirten eilten zur Krippe, viele Menschen und Tiere waren 
dabei bis hin zu den Sternsingern, die dem Stern gefolgt sind 
und das göttliche Kind gefunden und angebetet haben. Schauen 
Sie einfach auf Ihre eigene Krippe, wie viele Personen und Tiere 
Sie aufgestellt haben, neben Maria, Josef und dem Jesuskind. Ich 
denke das ist bei manchen eine ganze Menge. Und es wird jedes 
Jahr an Weihnachten immer wieder neu bewusst, dass durch das 
Betrachten der Weihnachtskrippe Jesus für alle Menschen offen 
daliegt; jede und jeder darf zu ihm, ist willkommen. Jesus öffnet 
also für jeden Menschen die Tür zu ihm. Und –so heißt es oftmals 
in den Weihnachtsgeschichten- der Blick des Kindes strahlt für 
die Menschen Ruhe und Wärme aus. Das Gegenteil von Ruhe und 
Wärme ist Stress, Hektik und Kälte, so ist es Maria und Josef bei 
der Herbergsuche ergangen. Sie wurden abgelehnt und bekamen 
–zumindest zunächst- keinen Platz, die Türen waren verschlossen.

Was bedeuten diese beiden Gegensätze für uns Christen heute, 
wenn wir Jesus nachfolgen wollen und uns in seinen Dienst stel-
len? Können wir da Leute ablehnen, weil sie eine andere Hautfarbe 
haben, von einem anderen Land kommen, krank oder behindert 
sind oder gar ungeimpft sind? Hören wir alle einmal in uns selber 
hinein, auf das, was wir diesbezüglich äußern und sagen und viel-
leicht sogar Urteile fällen, hat das noch etwas mit Christ-Sein zu 
tun? Für mich ist wichtig, dass wir uns da einfach mehr Gedanken 
darüber machen und mehr überlegen und nachdenken und auch 
fragen: Was würde Gott, was würde Jesus auf diese Fragen sagen 
und antworten? Handeln und reden wir im Sinne Jesu als Christ/
Christin?
Im Folgenden lege ich ein Schreiben bei, den ein Mensch (anonym) 
in der Adventszeit außen an den Schaukasten vor dem Edith-
Stein-Haus in Erbach hingeklebt hat. Wenn wir uns all das zu Her-
zen nehmen und versuchen so zu reden und zu handeln, wie es da 
geschrieben steht, dann sind wir nicht nur auf christlichen Spuren 
Jesu unterwegs, sondern wir alle sind so auch EINE Gemeinschaft 
als Christen, die zusammengehört und auch zusammenhält:
Lieber Mitmensch,
wann ist dieser Graben zwischen uns eigentlich so groß geworden?
Wann haben wir eine vernünftige Streitkultur verlernt, ohne den 
anderen in eine Schublade zu stecken?
Lieber Ungeimpfter, vielleicht ist dein Mitmensch geimpft weil....
er jemanden wegen Corona verloren hat?
er seine Liebsten schützen möchte?
er Angst vor Corona hat?
er sonst seinen Job verloren hätte?
er wieder ein halbwegs normales Leben zurück haben möchte?
Lieber Geimpfter, vielleicht ist dein Mitmensch nicht geimpft, 
weil....
er aus gesundheitlichen Gründen nicht geimpft werden kann?
er Angst vor den Nebenwirkungen hat?
er vielleicht jemanden wegen den Nebenwirkungen verloren hat?
er dich lieber auf anderem Wege schützt (Abstand bei Krankheit)?
er durch den zunehmenden gesellschaftlichen Druck misstrauisch 
ist?
In einer Welt voller Hass, Ausgrenzungen und gegenseitigen 
Beschimpfungen wird ein Miteinander schwieriger, zerbrechen 
Freundschaften und entsteht Missachtung. Die Botschaft unse-
res Christseins ist Liebe, Verständnis und gegenseitige Achtung. 
Jesus Christus hat niemanden ausgegrenzt, er ist den Menschen 
offen begegnet, war bereit die Sorgen zu hören, Hilfe anzubieten 
und Liebe zu geben. Seine Botschaft „liebe deinen Nächsten wie 
dich selbst“ ist gerade in dieser herausfordernden Zeit wegweisend 
um ein friedvolles, ein verständnisvolles und ein liebevolles Mit-
einander zu erfahren. Mögen Ihre Begegnungen im Sinne dieser 
Botschaft stehen und ein verständnisvolles Miteinander in gegen-
seitigem Respekt möglich machen.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und uns allen ein frohes und 
gesegnetes und auch ein friedvolles und gemeinschaftliches sowie 
ein auf den Spuren Jesu folgendes Weihnachtsfest und ein geseg-
netes und gesundes neues Jahr 2022.
Joachim Haas

Weihnachtsgruß an unsere SeniorInnen
Liebe Seniorinnen und Senioren,
und der Engel sprach zu ihnen: Fürchtet euch nicht! Siehe, ich 
verkündige euch große Freude, die allem Volk widerfahren wird; 
denn euch ist heute der Heiland geboren, welcher ist Christus, der 
Herr, in der Stadt Davids.  (Lukas, neues Testament)
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Mit diesen Worten von Lukas möchte ich Ihnen auch aus dem 
Pfarrhaus die herzlichsten Grüße zum bevorstehenden Weih-
nachtsfest senden. Weil wir geliebte Kinder Gottes sind, ist der 
große Gott für uns Mensch geworden. Er wünscht sich einen Platz 
in unserem Herzen und wartet in der Krippe auf uns. Öffnen wir 
unser Herz für Gottes Liebe, dann werden wir reich beschenkt 
werden.
Zu diesem kommenden Weihnachtsfest, welches leider immer 
noch fest beherrscht wird durch die Pandemie und weitere Ein-
schränkungen und Kontaktbeschränkungen vorsieht, wünschen 
wir Ihnen Gottes Liebe im Herzen, Geborgenheit in der Familie 
und die Zuversicht auf ein Wiedersehen.
Herzliche Grüße
Ihr Pfr. Joachim Haas

Online-Vorträge des Dekanats im Januar 2022
Sonntag, 9. Januar 2022, 20.00 Uhr - Das unerlässliche Geschäft 
der Philosophie in der Pandemie
Wenn Philosophen die Pandemie reflektieren, werden sie schnell 
kritisiert, weil ihr Nachfragen in der bisweilen reflexhaften Be-
arbeitung der Lage nicht ins System passte. Anpassung ist aber 
gerade nicht Aufgabe der Philosophie. In der Reihe „Philotheo“.
Mittwoch, 19. Januar 2022, 19.00 Uhr - Das Rottenburger Mo-
dell der Arbeit im Kirchengemeinderat
Dekanatsreferent Wolfgang Steffel entfaltet für alle Räte, Enga-
gierte und Interessierte die breiten Mitbestimmungsmöglichkeiten 
in den kirchlichen Gremien und eröffnet das Gespräch über Chan-
cen und Grenzen in der konkreten Gremienarbeit.
Mittwoch, 26. Januar 2022, 20.00 Uhr - Platons Stufenweg ins 
Glück
Der Philosoph Andreas Geiger deutet im Gespräch mit dem Theo-
logen Wolfgang Steffel die Bedeutung des antiken Philosophen 
Platon mit vielen Impulsen für ein bisschen mehr Glück, Gelas-
senheit und Wachheit im neuen Jahr 2022. Es geht auch um die 
Bedeutung der Kontemplation in Glaube und Denken.
Montag, 31. Januar 2022, 19.00 Uhr - Die Religiosität im Leben 
und Werk von Franz Schubert
Im März 1824 schreibt Schubert in sein Tagebuch: „Um etwas 
zu verstehen, muss ich vorher etwas glauben.“ Zu seinem 225. 
Geburtstag (* 31.01.1797) wird auch die „et vitam venturi saeculi“-
Fuge aus der Es-Dur-Messe erschlossen: Selten hat man vor und 
nach Beethoven eine eindrucksvollere Musik zur Ewigkeit gehört.
Zugang jeweils über www.zoom.us mit Meeting-ID: 885 269 
9290, Kenncode: 196365, aber auch per Telefon zum Mithören: 
Tel.: 0695 050 2596, 069 7104 99222 oder 069 3807 9883, dann 
Meeting-ID und Kenncode (siehe oben), jeweils mit Raute-Taste 
# abschließen.

Liebe Kirchengemeinde,
dieses Jahr singen die 
Sternsinger bei Ihnen zu-
hause – wann Sie wollen, 
und so oft Sie wollen!
Aufgrund der unsicheren 
Corona-Lage haben wir 
entschieden, die Erbacher Sternsinger dieses Jahr virtuell in Ihr 
Haus zu lassen: Scannen Sie den QR-Code, und los geht’s mit dem 
Online-Sternsinger-Besuch!
Ihren Segensaufkleber und die Spendenunterlagen des Kindermissi-
onswerks senden wir Ihnen per Post zu, wenn Sie sich in der Vergan-
genheit für einen Sternsinger-Besuch angemeldet haben. Weitere 
Sternsinger-Päckchen liegen ab Neujahr für Sie in der Kirche bereit.

Die diesjährige Sternsinger-Aktion „Gesund werden – 
gesund bleiben. Ein Kinderrecht weltweit“ setzt den 
Schwerpunkt auf die Gesundheitsversorgung der Kin-
der in Afrika.
Wir hoffen sehr, dass wir kommendes Jahr wieder „in echt“ von Tür 
zu Tür gehen dürfen, um Ihnen den Segen nachhause zu bringen. 
Bis dahin wünschen wir Ihnen alles Gute – bleiben Sie gesund!
Ihr Sternsinger-Team

Freitag, 24.12. Heiligabend
Adveniatkollekte
15.30 Uhr Krippenfeier im Freien (Treffpunkt an der Kirche- ohne 
Anmeldung) - Hr. Fahrner
17.00 Uhr Christmette - Pfr. Sproll (Anmeldung erforderlich)
Samstag, 25.12., Weihnachten - Hochfest der Geburt des Herrn
Adveniatkollekte
08.30 Uhr Festgottesdienst - Pfr. Haas (Anmeldung erforderlich)
Sonntag, 26.12., Fest der Heiligen Familie
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kindersegnung - Pfr. Sproll (An-
meldung erforderlich)
Freitag, 31.12., Silvester
17.00 Uhr Wort-Gottes-Feier - Hr. Fahrner
Wir möchten darauf hinweisen, dass der Besuch der Weihnachts-
gottesdienste nur mit vorheriger Anmeldung möglich ist.
Sonntag, 02.01.2022, 2. Sonntag nach Weihnachten
08.30 Uhr Eucharistiefeier- Pfr. Haas
mit Segnung von Salz und Kreide
Mittwoch, 05.01.,
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 06.01., Erscheinung des Herrn, Hochfest
Sternsingeraktion (s. Artikel)
08.30 Uhr Eucharistiefeier - Pfr. Rehm
Samstag, 08.01.
18.30 Uhr Eucharistiefeier - Pfr. Rehm

Vorschau:
Sonntag, 16.01., 2. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Eucharistiefeier - Pfr. Haas
Aktuelle Infos finden Sie unter den Gemeinsamen Seelsorge-
nachrichten, in unserer Homepage: https://se-erbach.drs.de und 
im Schaukasten.

Pfarrbürosprechzeiten:
Das Pfarrbüro bleibt am Dienstag, den 28.12.2021 geschlossen
Während der Weihnachtsferien ist das Pfarrbüro am Dienstag und 
Donnerstagvormittag von 10-12 Uhr geöffnet.
Um entsprechende Beachtung wird gebeten!
Ab Dienstag, 11.01.2022 ist das Pfarrbüro wieder zu den üblichen 
Sprechzeiten Dienstag 15-17 Uhr, Donnerstag 10-12 Uhr geöffnet.

Termine im Pfarrbüro
Bis auf Weiteres sind wir telefonisch oder per Email zu den Sprech-
zeiten für Sie zu erreichen.
Von persönlichen Terminen bitten wir Abstand zu nehmen.
Kath. Pfarramt St. Nikolaus Bach
Tel. 07344/7255, Fax: 07344/9235568
E-Mail: MariaeHimmelfahrt.Ringingen@drs.de

Katholische Kirchenpflege Bach
E-Mail: Kirchenpflege.Ringingen@nbk.drs.de

Liebe Kirchengemeinde,

dieses Jahr singen die Sternsinger bei Ihnen zuhause – wann Sie wollen, und so oft sie wollen!

Aufgrund der unsicheren Corona-Lage haben wir entschieden, die Erbacher Sternsinger dieses Jahr 
virtuell in Ihr Haus zu lassen:  Scannen Sie den QR-Code, und los geht’s mit dem Online-Sternsinger-
Besuch!

Ihren Segensaufkleber und die Spendenunterlagen des Kindermissionswerks senden wir Ihnen per 
Post zu, wenn Sie sich in der Vergangenheit für einen Sternsinger-Besuch angemeldet haben. 
Weitere Sternsinger-Päckchen liegen ab Neujahr für Sie in der Kirche bereit.

Die diesjährige Sternsinger-Aktion „Gesund werden – gesund bleiben. Ein Kinderrecht weltweit“ setzt 
den Schwerpunkt auf die Gesundheitsversorgung der Kinder in Afrika. 

Wir hoffen sehr, dass wir kommendes Jahr wieder „in echt“ von Tür zu Tür gehen dürfen, um Ihnen 
den Segen nachhause zu bringen. Bis dahin wünschen wir Ihnen alles Gute – bleiben Sie gesund!

Ihr Sternsinger-Team

Liebe Kirchengemeinde,

dieses Jahr singen die Sternsinger bei Ihnen zuhause – wann Sie wollen, und so oft sie wollen!

Aufgrund der unsicheren Corona-Lage haben wir entschieden, die Erbacher Sternsinger dieses Jahr 
virtuell in Ihr Haus zu lassen:  Scannen Sie den QR-Code, und los geht’s mit dem Online-Sternsinger-
Besuch!

Ihren Segensaufkleber und die Spendenunterlagen des Kindermissionswerks senden wir Ihnen per 
Post zu, wenn Sie sich in der Vergangenheit für einen Sternsinger-Besuch angemeldet haben. 
Weitere Sternsinger-Päckchen liegen ab Neujahr für Sie in der Kirche bereit.

Die diesjährige Sternsinger-Aktion „Gesund werden – gesund bleiben. Ein Kinderrecht weltweit“ setzt 
den Schwerpunkt auf die Gesundheitsversorgung der Kinder in Afrika. 

Wir hoffen sehr, dass wir kommendes Jahr wieder „in echt“ von Tür zu Tür gehen dürfen, um Ihnen 
den Segen nachhause zu bringen. Bis dahin wünschen wir Ihnen alles Gute – bleiben Sie gesund!

Ihr Sternsinger-Team
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Sternsingeraktion 2022
Liebe Gemeinde,
auch dieses Jahr kommt es leider 
wieder anders als gedacht bzw. 
geplant !!!
Aufgrund der geringen Anzahl von Anmeldungen für die Stern-
singerbesuche und auch wegen der derzeitig schwierigen Situa-
tion werden wir am Dreikönigstag 2022 keine Sternsingerbesuche 
durchführen.
Ab 06.01.2022 werden die gesegneten Spendentüten (mit den 
gesegneten Aufklebern) in der Kirche zur Mitnahme ausgelegt.
Die Spenden gehen wie letztes Jahr auch an das Kindermissions-
werk, welche Kindern in rund 100 Ländern durch die Hilfsprojekte 
bzw. Spenden helfen in Würde leben zu können.
Wer eine Spende an Bruder Erich für seine Projekte überweisen 
möchte kann dies unter folgender Bankverbindung bis spätestens 
Freitag, 21. Januar 2022 vornehmen:
(Hierfür liegen ebenfalls in der Kirche Überweisungsträger zum 
Mitnehmen aus!)
Kath. Kirchengemeinde Bach, VR-Bank Alb-Blau-Donau eG
IBAN: 33600693460676393004, BIC: GENODES1REH
Verwendungszweck: "Projekt Bruder Erich Stöferle"
Wir danken für Ihr Verständnis und hoffen, dass Sie die Arbeit des 
Kindermissionswerkes bzw. die Sternsingeraktion 2022 trotzdem 
großzügig unterstützen und ebenso die Projekte von Bruder Erich 
Stöferle. Wir freuen uns schon jetzt darauf und hoffen im dar-
auffolgenden Jahr wieder persönlich bei Ihnen singen zu dürfen.
Ihr Sternsinger-Team

Liebe Kinder,
wir wollen euch ganz herzlich mit euren Familien zu einer gemein-
samen Krippenfeier am 24.12.2021, um 15.30 Uhr (Treffpunkt 
an der Kirche) einladen.
Gemeinsam wollen wir uns auf den Weg zur Krippe machen.
Zieht euch bitte warm an, wir sind im Freien.
Euer Kinderkirchenteam

Seniorennachmittag St. Nikolaus Bach
Kerzenschein und Christlaterne,
leuchten hell die Weihnacht ein.
Glocken läuten nah und fern,
Frieden soll auf Erden sein.
Liebe Gäste unseres Seniorennachmittages
Das Jahr 2021 ging vorüber, ohne dass wir Gelegenheit hatten 
uns in gemütlicher Runde zu treffen. Die Pandemie hat uns immer 
noch im Griff.
Wir hoffen aber und sind frohen Mutes fürs kommende Jahr, dass 
unsere Seniorennachmittage wieder sein dürfen. Auf diesem Weg 
möchten wir uns ganz herzlich bei Petra und Conny für ihr Dabei-
sein im Team bedanken. Sie können uns aus Zeitgründen nicht 
mehr unterstützen.
Wir wünschen Ihnen allen besinnliche Weihnachtstage und einen 
guten Start ins neue Jahr.
Bitte bleiben Sie alle gesund.
Ihr Seniorenteam

Freitag, 24. Dezember- Heiliger Abend
16.00 Uhr Krippenfeier
22.00 Uhr Christmette (Pfr. Haas)
Die Kollekte am 24. u. 25. Dezember ist für Adveniat
Samstag, 25. Dezember – Weihnachten – Hochfest d. Geburt 
d. Herrn
10.00 Uhr Weihnachtsfestgottesdienst (Pfr. Rehm)
Sonntag, 26. Dezember - 2. Weihnachtsfeiertag -Hl. Stephanus Fest
09.30 Uhr Eucharistiefeier m. Kindersegnung (Pfr. Rehm)
11.00 Uhr Eucharistiefeier m. Kindersegnung in Ersingen (Pfr. Rehm)
Montag, 27. Dezember – Hl. Johannes
08.00 Uhr Eucharistiefeier (Bes. Gedenken: Rudolf u. Michael Egel-
hofer u. verst. Angeh.)
Dienstag, 28. Dezember
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Eucharistiefeier (Jhrtg. Hans Welz, Eva Welz u. Rosa u. 
Xaver Beck u. verst. Angeh.)
Mittwoch, 29. Dezember – Hl. Thomas
17.00 Uhr Anbetung
Donnerstag, 30. Dezember
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Abendlob
Freitag, 31. Dezember – Hl. Silvester I.
17.00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Haas)

Vorschau:
Samstag 01. Januar – Neujahr
10.00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Haas)
Sonntag 02. Januar – 2. Sonntag nach Weihnachten
10.00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Rehm) (Bes. Gedenken: 2. Seelen-
messe Agathe Seemann u. verst. Angeh.)
Montag, 03. Januar
08.00 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 04. Januar
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 05. Januar
17.00 Uhr Anbetung
Donnerstag, 06. Januar – Erscheinung des Herrn
09.30 Uhr Ökumen. Gottesdienst in Ers. mit Sternsingeraussendung
10.00 Uhr Sternsingergottesdienst (Pfr. Sproll)
Freitag, 07. Januar - Hl. Valentin, Hl. Raimund – Herz-Jesu-
Freitag
ab 9.00 Uhr Euch. Anbetung
ab 17.30 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 09. Januar - Taufe des Herrn
08.30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Haas) (Bes. Gedenken: 2. Seelen-
messe Bernhard Walser / Mechthilde u. Theodor Reger / Philippine 
u. Lorenz Einreinhofer u. verst. Angeh.)
Montag, 10. Januar
08.00 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 11. Januar
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Eucharistiefeier (Jhrtg. Johannes Hermann u. verst. Angeh.)
Mittwoch, 12. Januar
17.00 Uhr Anbetung
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Donnerstag, 13. Januar – Hl. Hilarius
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Abendlob
Freitag, 14. Januar.
18.30 Uhr Rosenkranzgebet

Ministrantendienst:
Ab Freitag, 24.12. – Donnerstag, 06.01.2022 gilt der Plan der 
Oberministrantinnen!
Sonntag, 26. Dezember
09.30 Uhr – Ersinger Ministranten*innen
Donnerstag, 06. Januar
09.30 Uhr – Ersinger Ministranten*innen
Freitag, 07. Januar
18.30 Uhr – Siehe Ministrantenplan
Sonntag, 09. Januar
08.30 Uhr
Dienstag, 11. Januar
18.30 Uhr

DRK-Seniorengymnastik
Liebe Turnerinnen und Turner,
wir gehen in die Weihnachtsferien. Ich wünsche euch schöne be-
sinnliche Weihnachten, einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Wir sehen uns hoffentlich wieder zu unserer ersten Gymnastik-
stunde im neuen Jahr am Montag, 10.01.2022.
Bleibt gesund und haltet euch fit.
Eure Übungsleiterin Claudia

Sternsingeraktion 2022
Liebe Gemeindemitglieder,
leider kann die Sternsingeraktion 2022 aufgrund 
der aktuellen Corona-Lage nicht wie gewohnt 
durchgeführt werden. Um den Segen dennoch in 
alle Häuser zu bringen liegen ab dem 06.01.2022 
in der Kirche die Spendentüten mit den geweih-
ten Segensaufklebern aus. Trotz allem freuen wir 
uns auch 2022 unter dem Motto: "Segen bringen, Segen sein" 
gemeinsam mit Ihnen ein Segen für andere Menschen zu sein.
Das Sternsingerteam.

Öffentliche Auflegung des Haushaltplanes der Kath. Kirchenge-
meinde Dellmensingen 2021 und 2022 und Rechnungsergebnis 
2020
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme durch die Kirchen-
gemeindemitglieder entsprechend § 64 KGO vom 29.11. bis 
31.12.2021 im Pfarrbüro aus!

Hauskommunion
"Kostet, wie gütig der Herr ist" (Ps 34,9)
Wer aus gesundheitlichen oder altersbedingten Gründen am Ge-
meindegottesdienst nicht mehr teilnehmen kann, darf sich gerne 
zur Hauskommunion unter Tel. 07305/3308 oder in den entspre-
chenden Pfarrbüros melden.
Pfarrer Manfred Rehm mit Team

DREIKÖNIGSSALZ 2022
Traditionell wird am Dreikönigstag Wasser, Salz, Brot und Kreide 
geweiht.
"So wichtig wie das Salz in der Suppe" – schon diese Redensart 
drückt aus, wie bedeutsam Salz in unserem Leben ist. Zum Beispiel 
für den Geschmack, zum Haltbarmachen, zum Heilen und Lindern, 
sowie für die Gesundheit unseres Körpers.
Am 6. Januar 2022 können Sie nach den Gottesdiensten Päckchen 
mit geweihtem Salz gegen eine Spende erwerben. Die Päckchen 
sind auch ein willkommenes Mitbringsel zu jeder Gelegenheit.

Wir freuen uns über Ihre Unterstützung. Der Erlös kommt dem 
Mukoviszidose Ulmer Förderverein e. V. zu Gute.
DANKE
Landfrauen Dellmensingen
Aktuelle Informationen
entnehmen Sie bitte aus den Gemeinsamen Nachrichten der Seel-
sorgeeinheit Erbach!
Pfarrbürozeiten:
Das Pfarrbüro ist vom 27. 12. 2021 bis einschließlich 07. 01.2022 
wegen Urlaub geschlossen!
Die Sprechstunde von Herrn Pfarrer Haas entfällt ebenfalls!
Die Sprechzeiten des Pastoralteam entnehmen Sie bitte aus den
gemeinsamen Nachrichten der Seelsorgeeinheit Erbach.
Pfarrbüro Tel. Nr. 7259. Fax :933687
Mail: stkosmasunddamian.dellmensingen@drs.de
Homepage: https: //se-erbach.drs.de

Krippenfeiern am 24.12.
Liebe Familien,
wir freuen uns sehr, dass sich so viele für unsere Krippenfeier um 
16 Uhr angemeldet haben und es trotz einzuhaltender Abstände 
möglich war, allen Familien einen Platz zu geben!
Eine kurze Erinnerung:
- Die Plätze sind von uns bereits eingeteilt, so dass ihr nicht extra 

früher kommen müsst.
- Maskenpflicht gilt ab 6 Jahren.
- Falls ihr eine Esel-Handpuppe gebastelt habt, dürft ihr diese 

mitbringen und so aktiv an der Krippenfeier mitmachen.
- Es ist ein schönes Zeichen, dass wir an Weihnachten an die Kin-

der denken, denen das Nötigste zum Leben fehlt. Leider wurden 
dieses Jahr die Opferkästchen nicht rechtzeitig ausgeliefert, so 
dass sicher die wenigsten eines haben. Trotzdem wäre es schön, 
wenn wir das Kindermissionswerk mit einer Spende unterstüt-
zen könnten. Bringt doch einfach einen Briefumschlag mit eurer 
Gabe mit.

Wir freuen uns auf euch!
Euer Kinderkirchteam

Freitag, 24. Dezember – Heiligabend
16.00 Uhr Krippenfeier (Pfr. Rehm)
17.30 Uhr Christmette (Pfr. Haas)
Lektor*in: Norbert Durner
Die Kollekte am 24. u. 25. Dezember ist für Adveniat
Samstag, 25. Dezember – Weihnachten
10.00 Uhr Festgottesdienst (Pfr. Sproll)
Lektor*in: Norbert Durner
Sonntag, 26. Dezember – Fest der Hl. Familie
08.30 Uhr Eucharistiefeier m. Kindersegnung (Pfr. Haas)
Lektor*in: Sandra Maunz
Vorschau:
Freitag, 31. Dezember – Hl. Silvester I.
16.30 Uhr – 18.15 Uhr Eucharistische Anbetung / Beichtgelegen-
heit (Pfarrhaus)
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Lektor*in: Norbert Durner
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Sonntag, 02. Januar – 2. Sonntag nach Weihnachten
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Lektor*in: Jutta Hafner / WGL: Sandra Maunz
Donnerstag, 06. Januar – Hochfest Erscheinung des Herrn
10.00 Uhr Sternsinger – Gottesdienst (Pfr. Haas) Segnung von 
Dreikönigswasser, Kreide u. Salz. Sie können gerne Ihr Salz zum 
Segnen mitbringen!
Lektor*in:
Freitag, 07. Januar – Hl. Valentin, Hl. Raimund
Keine Anbetung!
18.30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Rehm)
Lektor*in:
Sonntag, 09. Januar – Taufe des Herrn
08.30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Sproll) (Bes. Gedenken: Barbara Maurer)
Lektor*in:
Freitag, 14. Januar
16.30 Uhr – 18.15 Uhr Eucharistische Anbetung / Beichtgelegen-
heit (Pfarrhaus)
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Lektor*in:
Samstag, 15. Januar
18.30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Haas)
Lektor*in:
Krippenspiel Donaurieden am 24.12.2021 um 16 Uhr
Das Kinderkirchenteam Donaurieden lädt ganz herzlich zum 
Krippenspiel am 24.12.2021 um 16 Uhr ein. Die Veranstaltung 
findet komplett im Freien (Hof der Familie Ströbele, Kirchenweg 
13, 89155 Erbach-Donaurieden) und unter Einhaltung der aktuell 
gültigen Corona-Regeln für religiöse Veranstaltungen statt. Wir 
bitten, die Maskenpflicht während der Veranstaltung einzuhal-
ten (ausgenommen Kinder, die das sechste Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben).
Hauskommunion
"Kostet, wie gütig der Herr ist" (Ps 34,9) Wer aus gesundheit-
lichen oder altersbedingten Gründen am Gemeindegottesdienst 
nicht mehr teilnehmen kann, darf sich gerne zur Hauskommunion 
unter Tel. 07305/3308 oder in den Pfarrbüros melden.
Pfarrer Manfred Rehm mit Team
DREIKÖNIGSSALZ 2022
Traditionell wird am Dreikönigstag Wasser, Salz, Brot und Kreide 
gesegnet.
Sternsingeraktion 2022
Liebe Gemeinde
Leider müssen wir für das kommende Jahr 2022 
die Sternsingeraktion erneut absagen.
Die aktuelle Situation macht es unmöglich, die 
Sternsinger los zu schicken um Sie persönlich zu 
besuchen.
All diejenigen die möchten, dass man ihnen den 
gesegneten Aufkleber für die Tür und eine kleine 
Broschüre mit Überweisungsschein in den Briefkasten werfen soll, 
können sich unter der Telefonnummer von Franz Steinle, Tel. 6961 
oder bei Margareta Späth, Tel. 3363 anmelden!
Die Anmeldung ist bis zum 31. Dezember 2021 möglich.
Für alle anderen werden gesegnete Aufkleber in einem Tütchen 
ab dem 6. Januar 2022 in der Kirche auf der Bank am Eingang 
ausliegen.
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und freuen uns darauf Sie 
hoffentlich im nächsten Jahr wieder persönlich besuchen zu können.
Bleibt alle gesund!
Es grüßt Sie/euch ganz herzlich
Das Sternsinger Team

Aktuelle Nachrichten
Bitte entnehmen Sie aktuelle Nachrichten aus den gemeinsamen
Nachrichten der Seelsorgeeinheit Erbach!

Pfarrbüro – Sprechzeiten:
Bis auf Weiteres bin ich telefonisch oder per E-Mail erreichbar.
Persönliche Termine im Pfarrbüro bitte ich Sie vorab telefonisch 
abzuklären!
Angesichts der steigenden Infektionszahlen ist dieser Schritt zur
Kontaktbeschränkung leider unausweichlich.
Donnerstag von 17.00 - 18.00 Uhr
Pfarrer Haas ist nach Terminvereinbarung anwesend oder während
dieser Sprechzeit telefonisch erreichbar.
Tel. Pfarrbüro Donaurieden 07305 / 3308,
E-Mail: stmichael.donaurieden@drs.de
Die Sprechzeiten des Pastoralteams entnehmen Sie bitte aus den 
Gemeinsamen Nachrichten der Seelsorgeeinheit Erbach!

Donnerstag, 23. Dezember
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Rorate – Lichtermesse mit musikalischer Begleitung 
(Schlossbergbläser)
Freitag, 24. Dezember – Heiligabend (Adveniat-Kollekte)
16.00 Uhr Krippenfeier (nur mit Anmeldung)
22.00 Uhr Christmette- Pfarrer Sproll- (nur mit Anmeldung)
Samstag, 25. Dezember – Weihnachten – Hochfest der Geburt 
des Herrn (Adveniat-Kollekte)
10.00 Uhr Festgottesdienst – Pfr. Haas (nur mit Anmeldung)
Sonntag, 26. Dezember – Fest der Heiligen Familie
10.00 Uhr Wortgottesfeier als 3 G-Gottesdienst mit Kinderseg-
nung – Herr Fahrner (nur mit Anmeldung)
Dienstag, 28. Dezember
18.00 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 30. Dezember
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 31. Dezember
17.00 Uhr Eucharistiefeier zum Jahresschluss – Pfr. Rehm
Samstag, 01. Januar – Neujahr
10.00 Uhr Eucharistiefeier – Pfr. Sproll
Sonntag, 02. Januar – 2. Sonntag nach Weihnachten
10.00 Uhr – Eucharistiefeier – Pfr. Haas
Dienstag, 04. Januar
18.00 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 06. Januar – Erscheinung des Herrn
10.00 Uhr Eucharistiefeier – mit Sternsinger (Segnung Kreide, 
Dreikönigswasser u. Salz)
Sonntag, 09. Januar – Taufe des Herrn
10.00 Uhr Eucharistiefeier – Pfr. Haas
Dienstag, 11. Januar
18.00 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 13. Januar
18.00 Uhr Rosenkranz für geistl. Berufe
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Vorschau
Sonntag, 16. Januar - 2. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Eucharistiefeier – Pfr. Haas
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Öffnungszeiten unserer Kirche:
In der Winterzeit – 01. November - 31. März
Di.- So. von 09.00 – 19.00 Uhr
Montags geschlossen

Pfarrbürosprechzeiten:
In den Weihnachtsferien sind wir vom 28.-30. Dezember (Di-Do) 
und vom 03.-05. Januar (Mo-Mi) am VORMITTAG von 09.00 – 
12.00 Uhr erreichbar.
Telefon: 07305/96780, Fax: 07305/967820
Mail: stmartinus.erbach@drs.de
Von persönlichen Besuchen bitten wir in der aktuellen Situation 
abzusehen.
Sekretariat: Frau Endlichhofer-Och: Telefon: 07305 96780,
Fax: 07305 967820, E-Mail: stmartinus.erbach@drs.de
Kirchenpflegerin: Frau Schmid: Telefon: 07305 967812,
E-Mail: stmartinus.erbach@nbk.drs.de
Mesnerin Frau Möhler – nach vorheriger Vereinbarung
Tel: 07305 967815, E-Mail: schlosskirche-stmartinus@gmx.de
Hausmeister Herr Gutnik -
Tel.: 07305 967818, E-Mail: Nikolai. Gutnik@outlook.de

HOMEPAGE : https://se-erbach.drs.de

Die Sprechzeiten des Pastoralteams entnehmen Sie bitte den ge-
meinsamen Nachrichten
Segnung von Dreikönigswasser, Kreide u. Salz
Gerne können Sie am Donnerstag, 06.01. um 10.00 Uhr zur Eucha-
ristiefeier Ihr Salz zum Segnen mitbringen.

++ Spendengläser +++ Spendengläser +++ Spendengläser ++
In den Gottesdiensten am 1. Wochenende im Januar stehen die 
Spendengläser wieder zum Mitnehmen hinten in der Kirche, um 
darin Kleingeld für die Kinderspeisung in Huánuco/Peru anzuspa-
ren. Ebenfalls können an diesem Tag Spendengläser wieder zu-
rückgebracht werden, egal wie viel darin angespart wurde.
Die Kinder von Huánuco danken Ihnen für jede noch so kleine 
finanzielle Hilfe!

Friedvolle Weihnachten!
All unseren Mitgliedern, Freunden und Förderern 
wünschen wir ein friedvolles gesegnetes Weih-
nachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr.
Ein herzliches Dankeschön für euer Vertrauen, 
eure Verbundenheit und Unterstützung, die ihr 
der KAB auch in diesem bewegten Jahr entgegengebracht habt.
Im Namen des Leitungsteams
Peter Heidenreich

Herzlichen Dank
Danke für Ihre Treue, die Sie über Jahre zu unseren Veranstaltun-
gen geführt hat.
Danke für die zahlreichen Spenden, die bei uns eintrafen, obwohl 
wegen Corona keine Veranstaltungen möglich waren.
Danke für Ihr Mitgefühl für diejenigen, die so weit weg leben und 
die Sie dennoch in ihr Herz gelassen haben.

Danke insbesondere an alle höchst engagierten Menschen, die 
über das Jahr verteilt, viele einzelne Aktionen gemacht haben und 
den Erlös unseren Projekten zugutekommen ließen.
Ein herzliches Dankeschön auch von den Menschen in Bolivien und 
unseren Partnern dort vor Ort. Insbesondere Padre Otto Strauss.
Ihr AK Bolivien mit Gabi, Robert, Elisabeth, Gerhard, Dagmar, An-
drea, Berta, Erhard, Maria, Silvia, Emilie, Sabine, Stefan, Theresa, 
Karin, Regina und Moana

Das tägliche Rosenkranzgebet ist um 07.30 Uhr außer wie folgt:
Freitag, 24.12. Heiligabend
Adveniatkollekte
16.30 Uhr Krippenfeier (im Pfarrgarten - ohne Anmeldung) - Fr. Wurst
17.30 Uhr Christmette (mit Livestream/Anmeldung erforderlich) 
- Pfr. Rehm
Samstag, 25.12., Weihnachten - Hochfest der Geburt des Herrn
Adveniatkollekte
08.30 Uhr Festgottesdienst (mit Livestream/Anmeldung erforderlich) 
- Pfr. Sproll
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Sonntag, 26.12., Fest der Heiligen Familie
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kindersegnung und Johanniswein-
segnung - Pfr. Haas (mit Livestream/Anmeldung erforderlich)
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Wir weisen darauf hin, dass der Besuch der Weihnachtsgottesdiens-
te nur durch vorherige Anmeldung möglich ist.
Mittwoch, 29.12.
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 31.12., Silvester
16.30 Uhr Rosenkranzgebet
17.00 Uhr Eucharistiefeier zu Silvester - Pfr. Sproll
(Stefan Settele u. verst. Ang.)
Samstag, 01.01., Oktavtag von Weihnachten, Hochfest der Got-
tesmutter Maria (Neujahr)
Kollekte Afrikatag
10.00 Uhr Eucharistiefeier zu Neujahr - Pfr. Rehm
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Sonntag, 02.01., 2. Sonntag nach Weihnachten
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger und 
Segnung von Salz und Kreide-Pfr .Sproll (Franz Babic)
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Donnerstag, 06.06., Erscheinung des Herrn, Hochfest
Sternsingeraktion
08.30 Uhr Eucharistiefeier- Pfr. Haas
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 07.01.,
17.00 Uhr Aussetzung Allerhlgst., anschl. Rosenkranzgebet und 
Herz-Jesu-Andacht
Sonntag, 09.01., Taufe des Herrn, Fest
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier - Fr. Müller
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 11.01.,
14.00 Uhr Seniorennachmittag (unter Vorbehalt), Dorfmitte
Mittwoch, 12.01.,
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Eucharistiefeier
19.30 Uhr KGR-Sitzung
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Vorschau:
Sonntag, 16.01., 2. Sonntag im Jahreskreis
08.30 Uhr Eucharistiefeier - Pfr. Rehm
Montag, 17.01.,
19.00 Uhr Schönstatt, Dorfmitte
Aktuelle Infos finden Sie unter den Gemeinsamen Seelsorgenach-
richten, in unserer Homepage: https://se-erbach.drs.de und im 
Schaukasten.
Pfarrbürosprechzeiten
Das Pfarrbüro bleibt am Dienstag, den 28.12.2021 geschlossen
Während der Weihnachtsferien ist das Pfarrbüro am Dienstag und 
Donnerstagvormittag von 10-12 Uhr geöffnet.
Um entsprechende Beachtung wird gebeten!
Ab Dienstag, 11.01. ist das Pfarrbüro wieder zu den üblichen Sprech-
zeiten von Dienstag 15-17 Uhr, Donnerstag 10-12 Uhr geöffnet.
Termine im Pfarrbüro
Bis auf Weiteres sind wir telefonisch oder per Email zu den Sprech-
zeiten für Sie zu erreichen.
Von persönlichen Terminen bitten wir Abstand zu nehmen.
Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt
Tel. 07344/7255, Fax: 07344/9235568
E-Mail: MariaeHimmelfahrt.Ringingen@drs.de
Katholische Kirchenpflege Ringingen
E-Mail-Adresse: Kirchenpflege.Ringingen@nbk.drs.de

Sternsingeraktion2022
Liebe Gemeinde
Ab 02.01.2022 nach dem Sternsinger Gottesdienst liegen die 
gesegneten Spendentüten mit den gesegneten Aufklebern in der 
Kirche zur Mitnahme aus. Am gleichen Vormittag besuchen wir 
auch alle angemeldeten Haushalte!
Die Spenden gehen an das Kindermissionswerk, welches Kindern 
in rund 100 Ländern durch die Hilfsprojekte bzw. Spenden hilft in 
Würde leben zu können.
Wer eine Spende an Bruder Erich für seine Projekte überweisen 
möchte kann dies unter folgender Bankverbindung bis spätestens 
Freitag, 21.01.2022 vornehmen.( Hierfür liegen ebenfalls Über-
weisungsträger in der Kirche aus)
Kath. Kirchengemeinde Ringingen, VR- Bank Alb- Blau- Donau eG
IBAN: DE 76600693460673260003, BIC: GENODES1REH
Verwendungszweck: "Projekt Bruder Erich Stöferle"
Wir hoffen, dass Sie die Arbeit des Kindermissionswerkes bzw. die 
Sternsingeraktion 2022 trotz allem großzügig unterstützen und 
ebenso die Projekte von Bruder Erich Stöferle.
Wir freuen uns schon jetzt darauf bald wieder persönlich bei Ihnen 
singen zu dürfen.
Ihr Sternsinger Team

Lichterzeit
Zu Weihnachten!
Nun lasst uns wieder stille werden, tief innen still.
Weil´s auf der wintermüden Erde Weihnacht werden will.
Lasst die Hände uns reichen, gleich was da war oder ist.
Ein Kind uns zum Zeichen - Liebe, die nicht wägt, nicht misst.
Lasst uns gute Hirten sein, aufmerksam, voll Zuversicht.
Nähe verschenken, Geborgensein, Freude und Licht.
Emmy Grund

Wir hoffen und wünschen dass wir alle mit Friede und Freude 
im Herzen Weihnachten feiern können und wünschen euch allen 
schöne Feiertage.
Der nächste Seniorennachmittag ist geplant für den 11. Januar 
2022 ab 14.00 Uhr in der Dorfmitte. Es wäre ein interessantes 
und brandheißes Thema: Enkeltrick und Betrugsgeschichten. Herr 
Schneider von der Kripo Ulm würde uns dazu Verschiedenes sa-
gen können. Wir wissen nicht, ob wir das so durchführen kön-
nen. Wir wollen euch heute schon darüber informieren, da vorher 
kein Blättle mehr erscheint. Haltet euch einfach den Termin frei.. 
Aktuell werdet ihr dann über die Tagespresse oder einen Anruf 
informiert.

Vertrauen
Neugierig wie ein Kind schau ich durchs Schlüsselloch ins neue 
Jahr - viel sehe ich nicht.
Aber Lichtpunkte mache ich aus - im Graudunst der Tage.
Und ich vertraue darauf, dass ich dich finde und dass du wieder 
mit mir gehst.
Wie alle die Jahre schon!
Eva-Maria Leiber
So wünschen wir euch allen Gesundheit und ein gutes neues Jahr.
Euer Team

Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
wünscht das Büchereiteam
Liebe Büchereifreunde,
auch in diesem wieder sehr turbu-
lenten Jahr möchten wir uns bei 
unseren zahlreichen Unterstüt-
zern herzlich bedanken:
zuallererst der Kirchengemeinde Ringingen als Träger der Bücherei.
Außerdem bei der Grundschule Ringingen, dem Kleider-Basar-
Team und allen großzügigen Spendern von Geld und Büchern.
Ein besonderer Dank gilt unseren ehrenamtlichen Mitarbeitern, 
die mit viel Engagement und Einsatz
- neue Medien bestellen, erfassen, einbinden und einsortieren
- bestehende Medien reparieren und fehlende Teile ersetzen
- donnerstags für die Besucher da sind
- das Konto verwalten
- sich weiterbilden und literarisch "am Ball bleiben"
- und noch einiges mehr.
Ihnen allen wünschen wir gesegnete Feiertage und einen tollen 
und vor allem gesunden Start in das neue Jahr 2022,
euer Büchereiteam
Doris und Franz Mack, Brigitte Hehr, Elke Wieland, Gudrun Fromm,
Ina Maier, Silvia Seiffert, Vilma Mayer und Carolin Baier

Frohe Weihnachten!
Liebe Mitchristinnen und Mitchristen,
wir leben in einer besonderen Zeit. Die Corona-Pandemie und die 
daraus folgenden Maßnahmen zum Schutz der Menschen schrän-
ken unser Leben weiter ein, obwohl wir alle gehofft hatten, dass 
es in diesem Jahr besser sein möge. Das schmerzt, besonders an 
Weihnachten. Abstandhalten und Kontaktverbot – das steht gegen 
alles, was wir mit Weihnachten als Fest der Nächstenliebe ver-
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binden. Doch es erinnert uns daran, dass Jesus, der Sohn Gottes, 
nachts in einem kalten Stall auf den Feldern Bethlehems zur Welt 
kam. So hat er die Dunkelheit unserer Welt erhellt. Ebenso wird 
er auch die dunkle Zeit erhellen, die wir durchleben. Öffnen wir 
uns für sein Kommen!
Ich wünsche Ihnen - inmitten dieser ungewissen Zeit - ein frohes 
Weihnachstfest und ein gesegnetes neues Jahr 2022!
Ihr Pfarrer Frank Esche

Freitag, 24.12.2021 Heiligabend
16:00 Uhr (!) - 16:30 Uhr Familienkirche im Freien vor der Erlöser-
kirche. Leider sind keine weiteren Anmeldungen möglich!
18:00 Uhr - 18:30 Uhr Gottesdienst im Freien vor der Erlöserkirche 
mit Anmeldung s.u.
Samstag, 25.12.2021 Christfest, 1. Feiertag
10:00 Uhr Gottesdienst in der Erlöserkirche mit Anmeldung s.u. 
(Pfarrer Frank Esche)
Sonntag, 26.12.2021 Christfest, 2. Feiertag
9:30 Uhr Gottesdienst in der Erlöserkirche ohne Anmeldung (Pfar-
rer Frank Esche)
Freitag, 31.12. Silvester
18:15 Uhr Gottesdienst zum Altjahresabend in der Erlöserkirche 
mit der Feier des Heiligen Abendmahls und Neujahrsansprache 
(Pfarrer Frank Esche)
Samstag, 01.01. Neujahr
17:00 Uhr Neujahrsgottesdienst in der Erlöserkirche (Pfarrerin 
Stefanie Bauspieß)
Sonntag, 02.01.
09:30 Uhr Gottesdienst in der Erlöserkirche (Prädikant Jürgen 
Knabbe)
Donnerstag 06.01. Erscheinungsfest
09:30 Uhr Gottesdienst in der Erlöserkirche (Pfarrerin Stefanie 
Bauspieß)
Sonntag, 09.01.
09:30 Uhr Gottesdienst in der Erlöserkirche (Pfarrerin Stefanie 
Bauspieß)
10:00 Uhr Kindergottesdienst
Sonntag, 16.01.
08:15 Uhr Frühgottesdienst in der Kosmas und Damian Kirche in 
Dellmensingen (Pfarrer Frank Esche)
10:00 Uhr Gottesdienst in der Erlöserkirche mit der Konfirmation von 
Lorenzo Fabbri in Begleitung der Jugendband (Pfarrer Frank Esche)
11:00 Uhr Taufgottesdienst (Pfarrer Frank Esche)

Anmeldung zum Gottesdienst
Bitte melden Sie sich zu den Gottesdiensten an Heiligabend und 
am 1. Weihnachtsfeiertag an unter Pfarramt.Erbach@elkw.de 
oder telefonisch (Anrufbeantworter) 07305-7523. Bitte geben Sie 
Ihren Namen, Ihre Telefonnummer und E-Mail-Adresse an und die 
Gesamtzahl der den Gottesdienst besuchenden Personen.

Bitte beachten Sie beim Gottesdienstbesuch folgende Regeln:
Es besteht die Pflicht zur Erfassung der Besucherdaten. Formular 
und Stift finden Sie bei den Gottesdiensten ohne Anmeldung und 
in der Erlöserkirche auf Ihrem Platz vor. Die Daten werden nach 
vier Wochen gelöscht. Lassen Sie zu Gottesdienstbesuchern eines 
anderen Haushaltes zwei Stühle frei. Bitte tragen Sie im Gottes-
dienst einen Mund- und Nasenschutz. Das gemeinsame Singen ist 
zurzeit leider nicht erlaubt.
Wir wünschen Ihnen einen gesegneten Gottesdienst!

Der nächste Kindergottesdienst ist am 13. Februar um 10:00 Uhr 
in der Erlöserkirche

Das nächste Taizé-Gebet ist am 21. Januar in der Erlöserkirche.

Sekretärin Lydia Alberti hat vom 27.12.-31.12.2021 Urlaub. Das 
Gemeindebüro ist in dieser Zeit nicht besetzt.
Pfarrer Frank Esche hat vom 01.01.-09.01.2022 Urlaub. Vertretung 
hat Pfarrerin Stefanie Bauspieß aus Grimmelfingen, Tel: 0731-
9386490 oder pfarramt.grimmelfingen.jakobuskirche@elkw.de
Evangelisches Pfarramt Erbach, Jahnstr. 33, 89155 Erbach
Pfarrer Frank Esche, Tel: 07305-7523, Mail: Frank.Esche@elkw.de
Vikarin Stefanie Bethge, Schlehenweg 12, 89155 Erbach
Tel: 07305-1782890, Mail: Stefanie.Bethge@elkw.de
Sekretärin Lydia Alberti:
Dienstag, 9:00 – 12:30 Uhr, Donnerstag 8:30 Uhr – 12:30 Uhr
Tel: 07305-7523, Mail: Pfarramt.Erbach@elkw.de
Kirchenpflegerin Jutta Hoffmann:
Mittwoch, 12:00 – 14:00 Uhr
Mail: Kirchenpflege.Erbach@elkw.de
homepage: www.gemeinde.erloeserkirche-erbach.elk-wue.de

Wir feiern immer am 2. Sonntag im Monat Kinder-
gottesdienst von 10:00 Uhr - 11:30 Uhr. Die nächste 
Kinderkirche ist am 09.01.22.
Wir freuen uns auf euch.

Freitag, 24.12. Heiligabend
17.00 Uhr Christmette im Hof der Familie Gerster gegenüber 
der Franziskuskirche Gottesdienst findet bei jeder Witterung statt
Samstag, 25.12. Christfest, 1. Feiertag
KEIN Gottesdienst in der Franziskuskirche
10.45 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Martin Öpfingen
mit 2G (Bitte denken Sie an Ihren QR-Code)
(Opfer für die Aktion „Brot für die Welt“) (Pfarrer Lukas Weigold)
Sonntag, 26.12. Christfest, 2. Feiertag
9.30 Uhr Gottesdienst in der Franziskuskirche Ersingen
(Opfer für verfolgte und bedrängte Christen im Irak / Tur Abdin)
(Pfarrer Andreas Kernen)
Freitag, 31.12. Altjahrsabend
18.00 Uhr Gottesdienst in der Franziskuskirche Ersingen
(Opfer für die Aktion „Brot für die Welt“) (Pfarrer Lukas Weigold)
Bitte beachten Sie:
Zum Gottesdienst am Altjahrsabend ist eine Anmeldung bis spätestens 
28.12.2021 erforderlich - telefonisch beim Evang. Pfarramt Ersingen, 
Tel. 07305 / 7248 oder per E-Mail: Pfarramt. Ersingen@elkw.de
Samstag, 1.1. Neujahrstag
10.00 Uhr Gottesdienst in der Franziskuskirche Ersingen
mit 2 G (Bitte denken Sie an Ihren QR-Code)
(Opfer für die Aufgaben in der eigenen Gemeinde)
(Pfarrerin Doris Seitz-Kernen)
Sonntag, 2.1. 2. Sonntag nach dem Christfest
KEIN Gottesdienst in der Franziskuskirche
Donnerstag, 06.01. Epiphanias (Erscheinungsfest)
10.15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Franziskuskirche
mit 2 G (Bitte denken Sie an Ihren QR-Code)
(Opfer für die Sternsingeraktion 2022)
(Pfarrerin Margot Lenz und Ökumene-Team)
Sonntag, 09.01. 1. Sonntag nach dem Erscheinungsfest
9.30 Uhr Gottesdienst in der Franziskuskirche
(Opfer für die Aufgaben in der eigenen Gemeinde)
(Pfarrer Andreas Kernen)
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Liebe Kirchengemeinde, liebe Kirchbesucher,
es ist eine besondere Zeit, in der wir leben und wir freuen uns auf 
die Geburt Jesus!
Leider ist es auch dieses Jahr nicht möglich den Gottesdienst an 
Heilig Abend in gewohnter Form- also einmal Familiengottes-
dienst und einmal Christfeier- abzuhalten.
Wir werden das zweite Jahr Weihnachten unter Pandemiebedin-
gungen feiern. Als Kirchengemeinde Ersingen wollen wir möglichst 
vielen Menschen die Möglichkeit bieten am 24. Dezember 2021 
einen Gottesdienst zu besuchen.
Dies stellt uns vor Herausforderungen. Lange hat der Kirchenge-
meinderat diskutiert und nach einem Kompromiss gesucht, um 
einen Gottesdienst für viele Gemeindemitglieder, Gläubige - Alt 
und Jung-, Gäste und Freunde anbieten zu können.

Kindergottesdienst
Ein Familiengottesdienst ist auch dieses Jahr nicht möglich.
Dafür hat die Kinderkirche keine Mühen gescheut und wieder ein 
Krippenspiel geplant, organisiert und auf Video aufgenommen. 
Das entstandene Video wird auch dieses Jahr wieder in „YouTube“ 
online gestellt. Herzlichen Dank an das Kinderkirche- Team!

Gottesdienst an Heilig Abend:
Herzlich laden wir zum Gottesdienst mit Beginn um 17:00 Uhr an 
der Franziskuskirche in Ersingen ein.
Um hier so vielen Menschen wie möglich die Teilnahme ermögli-
chen zu können, feiern wir gemeinsam im Freien.
Die Gemeinde versammelt sich in „Gersters Hof“ (Gegenüber dem 
Kirchhof). Bitte achten Sie darauf, dass Sie die gegebenen Abstän-
de von 1,5m einhalten und während der Dauer des Gottesdienstes 
Masken tragen.
Die nach den aktuellen Vorgaben 18 Sitzplätze in der Franziskus-
kirche sind ausschließlich für Gottesdienstteilnehmer reserviert, 
welche über die Zeit des Gottesdienstes nicht stehen können.

Weitere Gottesdienste:
25.12.2021 1. Weihnachtsfeiertag Beginn: um 10:45 Uhr in Öp-
fingen (Pfarrer Weigold)
26.12.2021 2. Weihnachtsfeiertag Beginn: um 09:30 Uhr in Er-
singen (Pfarrer Kernen)
31.12.2021 Altjahresgottesdienst Beginn: um 18:00 Uhr in Er-
singen (Pfarrer Weigold)
01.01.2022 Neujahresgottesdienst Beginn: um 10:00 Uhr in Er-
singen (Kernen)
02.01.2022 1. Sonntag nach dem Christfest ENTFÄLLT
Gedanken zum Jahreswechsel
„Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen.“ (Johannes 6,37)
Liebe Leserinnen und Leser,
ein Jahr geht zu Ende, ein neues beginnt.
An einer solchen Schwelle tut es mir oft gut, das was war hinter 
mir zu lassen und mich dem zuzuwenden, was vor mir liegt. Auch, 
wenn ich das so ganz genau vielleicht gar nicht sagen kann.
Manches macht Angst, manches lässt die Vorfreude wachsen.
Bei all dem was mich erwartet tut es gut mir zusprechen zu lassen: 
„Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen.“
Der Satz ist wie ein Anker an dem ich mein Herz festmachen 
möchte.
Bei allem was mich erwartet – bei Gott habe ich einen sicheren 
Hafen.
Wie schön, mit einer solchen Zusage in das neue Jahr zu starten.
Ich wünsche Ihnen allen einen „guten Rutsch“ und einen guten 
Start ins neue Jahr!
Herzliche Grüße und Gottes Segen
 Lukas Weigold

Auflegung der Jahresrechnung 2020
Die Jahresrechnung 2020 wurde mit Beschluss des Kirchenge-
meinderats vom 18.11.2021 festgestellt. Die Unterlagen werden 
vom 16.12. bis 28.12.2021 an 7 Werktagen im Gemeindesaal, 
Mittelstraße 30, 89155 Ersingen zur Einsichtnahme durch die 
Gemeindeglieder öffentlich aufgelegt. Frau Hoffmann bittet um 
vorherige telefonische Anmeldung.

Gottesdienstregelungen
Bitte beachten Sie, dass auch für diesen Gottesdienst die aktuellen 
Hygienebestimmungen gelten:
auf Gemeindegesang muss verzichtet werden
die Abstandsregelung von 2 m zur nächsten Person in allen Rich-
tungen – daher sind die Sitzplätze in den Kirchenbänken vorgege-
ben. Nur Personen, die in einem Haushalt zusammenleben, dürfen 
diesen Abstand unterschreiten
das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung ist für die gesamte Dau-
er des Gottesdienstes verpflichtend
die Erfassung der Teilnehmenden ist vorgeschrieben - sie dient der 
möglichen Nachvollziehung von Infektionsketten

Evang. Gemeindebücherei Ersingen
Öffnungszeiten während der Weihnachtsferien
Liebe Leserinnen und Leser,
wir wünschen Ihnen eine frohe Weihnachtszeit, 
ein paar Tage Gemütlichkeit und viel Zeit zum 
Ausruhen nach den vergangenen unruhigen Wochen. Einen guten 
Start in das neue Jahr und Gesundheit für Ihre Familie.
Die erste Ausleihe im neuen Jahr ist am Dienstag, 04.01.2022.
Am Freitag, 07.01.2022 ist die Bücherei allerdings geschlossen.
Ab Dienstag 11.01.2021 sind wir dann wieder regelmäßig zu den 
gewohnten Öffnungszeiten da, sofern sich an der Corona-Verord-
nung nichts ändert.
Wir freuen uns darauf Sie auch im nächsten Jahr wieder in der 
Bücherei begrüßen zu können.
Das Büchereiteam

Urlaub von Pfarramtssekretärin Karin Ertle
Frau Ertle ist vom 24.12. bis einschließlich 31.12.2021 im Urlaub. 
Ab Montag, den 03. Januar 2022 ist Frau Ertle wieder zu den 
unten aufgeführten Zeiten im Büro erreichbar.

Urlaub von Pfarrer Lukas Weigold
Pfarrer Lukas Weigold ist ab Montag, 03.01.2022 bis einschließlich 
Sonntag, 09.01.2022 im Urlaub. Vertretung in dringenden dienstli-
chen Angelegenheiten (insbesondere Bestattungen und Seelsorge) 
hat das Evang. Pfarramt Oberholzheim, Pfarrer Andreas Kernen 
und Pfarrerin Doris Seitz-Kernen, Tel. 07392 – 2364.

Ihre Ansprechpersonen sind:
Ev. Pfarramt Ersingen
Pfarrer Gunther Wruck, Mittelstraße 30, 89155 Erbach-Ersingen
Tel.: 07305 - 7248, E-Mail: Pfarramt. Ersingen@elkw.de

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Karin Ertle:
Montag 8.00 – 10.00 Uhr, Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 10.00 Uhr

1. Vorsitzende des Kirchengemeinderates:
Gabriele Schwarzenbach, Tel.: 07305 - 93 15 54
E-Mai: G. Schwarzenbach@gmx.de

Diakonin Nadja Schienke-Weigold
(derzeit in Elternzeit)

Homepage: www.evkirche-ersingen.de
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Donnerstag, 23. Dezember 2021
10:00 Uhr Krabbelgruppe in der alten Halle in Beiningen
Freitag, 24. Dezember 2021 Heiligabend
18:00 Uhr Christvesper in der Schinderwasenhalle mit Pfarrer 
Wagner
Samstag, 25. Dezember 2021 1. Weihnachtstag
10:30 Uhr Abendmahlgottesdienst mit Pfarrerin Suur in der Schin-
derwasenhalle
Sonntag, 26. Dezember 2021 2. Weihnachtstag
10:15 Uhr Musikalischer Bezirksgottesdienst in der Stadtkirche 
Blaubeuren
Freitag, 31. Dezember 2021 Altjahresabend
17:00 Uhr Abendmahlgottesdienst mit Dekan Schwesig in Mark-
bronn

Der Heimat- und Kulturverein bedankt sich bei allen Mitgliedern 
für ihre Treue und wünscht eine frohe Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2022.
Tom Schmitt - Schriftführer HKV

Frohe Weihnachten und alles Gute für 2022
Wir wünschen allen Erbacher Leichtathletinnen und Leichtath-
leten sowie allen, die uns fördern und unterstützen, ein frohes 
Weihnachtsfest und alles Gute für 2022.
Das Training in den verschiedenen Abteilungsbereichen findet je 
nach aktueller Coronalage weiter statt wie geplant. Etwaige kurz-
fristige Änderungen werden ggf. intern kommuniziert. Wir hoffen, 
dass wir im nächsten Jahr auch an Silvester wieder gemeinsames 
Laufen und Walken anbieten können.

Informationen des Ski-Clubs
Der Skiclub Erbach freut sich auf die Ski-
saison. Alle Kurse werden unter Beach-
tung der aktuellen Coronabestimmungen 
durchgeführt. Als nächster Kurs ist der Weihnachtsskikurs vom 
06. -08.01.2022 (mit oder ohne Busfahrt) geplant. Angemelde-
te Teilnehmer erhalten rechtzeitige Informationen zum Kurs per 
E-Mail. Aktuelle Informationen dann auch auf unserer Webseite 
unter www.skiclub-erbach.de - Aktuelle Informationen -.
Der Skiclub wünscht fröhliche Weihnachten und ein gesundes 
neues Jahr.

Ein weiteres ungewöhnliches Jahr
mit vielen Herausforderungen und Einschränkungen geht zu Ende. 
Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern der Ten-
nisabteilung schöne Weihnachtsfeiertage sowie einen guten 
Rutsch in ein hoffentlich friedliches und besseres 2022! Bleiben 
Sie gesund und optimistisch!
Abteilungsleitung

A Weihnacht wie`s früher war ......
ist auch im 2. Jahr der Pandemie nur eingeschränkt möglich. Doch 
sollten wir uns alle freuen, dass wir gesund durch dieses Jahr 
gekommen sind (einige gar schwimmend,radelnd und laufend).
Rückblickend auf unseren gelungenen Herbsttriathlon können wir 
eine positive sportliche Bilanz ziehen.
Das Triathlonbild des Jahres 
2021 -jüngst gekürt vom 
baden-württembergischen 
Triathlonverband- entstand 
bei unserer Erbacher Veran-
staltung und trägt den Titel 
"Ins Blaue.....". Der preisge-
krönte Hobby-Fotograf hatte 
für diesen gelungenen Schnappschuss keine weite Anreise: Kom-
pliment an Herrn Thomas Steinmüller aus Ulm-Donaustetten und 
Danke für die Freigabe.
Wir wünschen allen unseren Helferinnen und Helfern, Sponsoren, 
sonstigen Unterstützern und der gesamten Einwohnerschaft frohe 
Weihnachten und fürs neue Jahr beste Gesundheit, viel Glück und 
Zuversicht! Ende Juni 2022, also wieder zum gewohnten Termin, 
planen wir unsere Triathlon-Neuauflage.
tria-presse

Frohe Weihnachten und alles Gute!
Der Akkordeon-Spielring Erbach wünscht all seinen Mitgliedern, 
Freunden und Gönnern frohe Weihnachtsfeiertage sowie Gesund-
heit, Glück und Erfolg für das neue Jahr. Obwohl die anhaltende 
Pandemiesituation unsere gewohnte Vereinsarbeit immer wieder 
stark einschränkte, so können wir doch auf einige gut gelungene 
Aktivitäten und eine erfolgreiche Probenarbeit in 2021 zurückbli-
cken. Wir schauen mit viel Optimismus in die Zukunft und hoffen, 
dass wir Sie im Jahr 2022 endlich wieder als Gäste einer unserer 
Veranstaltungen begrüßen dürfen. Bis dahin: alles Gute und bitte 
bleiben Sie gesund!
Ihr Akkordeon-Spielring Erbach

Weihnachtsgrüße
Liebe Mitglieder, Gönner und Freunde des MSC Erbach,
die Vorstandschaft des MSC Erbach wünscht allen eine fröhliche 
Weihnachtszeit und ein gutes, gesundes neues Jahr 2022! Zum 
Jahresabschluss möchten wir uns vor allem nochmal bei allen 
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bedanken, die uns in diesem Jahr mit ihrer Arbeitskraft, Maschi-
nen, Materialen oder sogar finanziellen Mitteln unter die Arme 
gegriffen haben - vielen Dank!
Nach 2020 war 2021 ein erfolgreiches Jahr für den Motorsport. 
Wir konnten schon zu Jahresbeginn "normal" in unsere Saison 
einsteigen und uns vorbereiten. Vorbereiten auf Rennen und Ver-
anstaltungen, an denen unsere Fahrer erfolgreich teilnahmen. So 
zum Beispiel das Motocross of Clubs in München, wobei sich unse-
re drei Fahrer stark präsentierten und im Team den 18. Platz von 40 
angetretenen Vereinen belegte. Auch in der Landesmeisterschaft, 
dem BW-Pokal, standen wieder einige Vereinsfahrer am Start.
Doch auch abseits der Rennen fanden wieder einige offene Veran-
staltungen und Trainingstage statt. So trafen sich unsere Fahrer 
regelmäßig auf unterschiedlichen Strecken sowie Stoppelacker-
trainings wieder, um unseren geliebten Sport auszuüben. Auch die 
Nachwuchsförderung im Rahmen unseres Kinderferienprogramms 
durfte als fester Bestandteil der Jahresplanung nicht fehlen.
Vor allem aber im Sommer und im Herbst nahm das Vereinsleben 
wieder Fahrt auf und wir trafen uns wieder regelmäßiger im Ver-
einsheim. Dies kann hoffentlich im Laufe des neuen Jahres ebenso 
wieder stattfinden.
Nun stecken wir bereits in der Planung für ein tolles Motorsport-
jahr 2022 und freuen uns darauf, dies mit euch zusammen an-
zugehen.

Weihnachten Fest der Liebe...
...und des Modellbaus!
Eine Weisheit langjähriger Flug-Modellbauer lautet: Ein Flugzeug, 
welches an Weihnachten nicht mindestens rohbaufertig ist, kommt 
im Frühjahr nicht in die Luft. Erklären lässt sich das ganz einfach 
damit, dass im Rohbau etwa die erste Hälfte der Arbeit steckt, im 
Ausbau und im Finish die zweite. Somit stellt Weihnachten auf 
eine ganz besondere Art und Weise einen Meilenstein im Jahres-
lauf der Modellflieger dar. Zwar ist der klassische Modellbau durch 
Schaum- und Fertigmodelle etwas in den Hintergrund gerückt. 
Doch in Zeiten von Digitalisierung und Automatisierung wissen 
viele von uns die analogen Stunden mit Holzstaub und Klebstoff-
geruch in der Werkstatt wieder oder immer noch zu schätzen.
In diesem Sinne: genießt das Fest, genießt das Basteln zwischen 
den Jahren und kommt im Frühjahr gesund und munter mit euren 
neuen Kreationen wieder auf den Platz.
JE

Wir wünschen euch, Ihnen und Ihren Angehörigen, in dieser für 
uns alle nicht einfachen Zeit, ein besinnliches, frohes gesegnetes 
Weihnachtsfest und für das kommende Jahr Glück, Gesundheit 
und natürlich stets ein "Gut Schuss"
Ihre Schützengilde Erbach e.V.

Frohe Weihnachten - Einladung zur letzten Seniorenwande-
rung am Donnerstag, 30. Dezember 2021
Liebe Albvereinsmitgliederinnen/-Mitglieder, das Team der OG Er-
bach wünscht euch ein frohes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch 

und für das neue Jahr Gesundheit und alles Gute; natürlich mit 
dem großen Wunsch, dass im neuen Jahr Corono nicht mehr über-
wiegend Tagesthema sein wird.
Zur Seniorenwanderung am 30.12.2021 laden wir euch herzlich ein.
Treffpunkt ist wieder um 13.00 Uhr beim Getränkemarkt Finkbeiner.
Die Strecke beträgt ca. 6 km.
Wanderführer ist Lorenz Krikler.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf euch.
Euer Team der OG Erbach

Weihnachtsgrüße
Ein für viele belastendes und unsicheres Jahr geht zu Ende. Auch 
für uns war vieles anders als gewohnt: Online-Bereitschaftsaben-
de statt persönlicher Gruppentreffen, Unterstützung bei Test- und 
Impfaktionen statt Sanitätsdienste bei Sport- oder Kulturveran-
staltungen, ein Suppenfest "To go" und Warenverkauf durch das 
Fenster im Tafelladen. Umso kostbarer war und ist jede persönliche 
Begegnung. Für Ihre/eure Unterstützung im alten Jahr möchten wir 
uns an dieser Stelle herzlich bedanken. Wir wünschen allen Mitglie-
dern und Freunden unseres Ortsvereins sowie allen Bürgerinnen und 
Bürgern der Stadt Erbach ein trotz allem frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest, erholsame Feiertage und einen guten Start in das 
neue Jahr. Passen Sie auf sich auf und bleiben Sie gesund!

#ZusammenGegenCorona
Kindern das Schwimmen beibringen, Ret-
tungsdienst am See und an der Küste leisten 
oder im Katastrophenfall mit den Spezialis-
ten der Wasserrettung bereitstehen:
Das und noch mehr sind unsere Aufgaben in 
normalen Zeiten. Seit vielen Monaten gehört bei vielen Kollegen 
auch der Dienst in Teststationen und Impfzentren dazu. Wir helfen 
gerne, aber wir brauchen auch wieder Lehrgänge, Trainingszeiten 
und die Möglichkeiten, uns persönlich zu treffen, um unsere Ein-
satzbereitschaft auf dem gewohnten Niveau zu halten.
Deshalb unser Appell: Helft mit, Corona zu bekämpfen! Eine Imp-
fung ist derzeit der einfachste Weg, die Pandemie einzudämmen. 
Mit der Impfung verhindern wir in den meisten Fällen den Aus-
bruch der Krankheit und schützen andere. Das entlastet Kliniken, 
rettet Menschenleben und bringt uns unsere Freiheit zurück!
Deshalb: Impfen gehen!

Gesprächs- und Trauercafé
Terminänderung Januar 2022
Das nächste Treffen findet am Sonntag, 9. Januar 2022 von 15 Uhr 
bis 16.30 im Edith-Stein-Haus, Schlossberg 6 in 89155 Erbach statt.
Bitte beachten Sie den geänderten Termin aufgrund der Feiertage.
Wir wünschen allen ein friedliches Weihnachten und alles Gute 
für das neue Jahr.
Ihre Hospizgruppe Donau-Schmiechtal und Förderverein
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Veranstaltung
Vielen Dank an alle Mitglieder, Freunde und Förderer, die uns in 
diesem Jahr unterstützt haben.
Besonderen Dank auch an diejenigen die sich aktiv an unseren 
Aktionen beteiligten.
Trotz der erschwerten Bedingungen konnten wir unser Jahrespro-
gramm umsetzen.
Weiterhin bedanken wir uns auch ganz herzlich bei der Donau-
Iller-Bank für die Zuwendung im Rahmen ihrer Adventsspenden-
aktion.
Wir wünschen allen frohe Weihnachten und einen guten Start 
ins neue Jahr.

Frohe Weihnachten
Liebe Vereinsmitglieder,
Weihnachten rückt immer näher und das Jahr 
geht bald zu Ende.
Wir blicken zurück auf eine Zeit, die nicht nur den 
Sport, sondern auch alle anderen Tätigkeiten in 
unserem Leben beeinträchtigt hat.
Die Corona-Pandemie hat auch 2021 fest im Griff und ein Ende 
scheint nicht in Sicht. So konnten viele unserer sportlichen Ak-
tivitäten, insbesondere unser beliebtes Gartenfest leider wieder 
nicht stattfinden.
Doch gerade jetzt schauen wir positiv und voller Euphorie ins
neue Jahr.
Zwar wissen wir noch nicht wie es 2022 weitergeht, doch mit et-
was Glück werden wir bald wieder voller Elan unseren Sportbetrieb 
ohne Einschränkungen abhalten können.
Bis dahin wünschen wir euch und euren Familien eine schöne 
Weihnachtszeit und ein guten Rutsch ins neue Jahr.
Bleibt gesund!
Eure Vorstandschaft

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr
Wir wünschen euch frohe Weihnachten im Kreise eurer Familien! 
Habt Zeit euch zu erholen und neue Kraft zu schöpfen für einen 
guten Start in ein fittes und gesundes neues Jahr.
Die Vorstandschaft

Frohe und besinnliche Weihnachten
und für das neue Jahr vor allem Gesundheit, wünscht die TA-Dell-
mensingen allen Mitgliedern und Freunden. Ein Dank geht an alle, 
die sich auf und neben dem Platz wieder durch ihre Tatkraft für die 
Belange des Vereins eingesetzt haben. Obwohl diese Saison die Ver-
bandspiele zwar stattfinden konnten, brachte das Corona-Virus doch 
den gewohnten Zeitplan wieder aus den Fugen. Hoffen wir, dass sich 
die Situation im kommenden Jahr endlich wieder normalisiert.
Guten Rutsch! Eure Vorstandschaft

Festtagsgrüße/Sonstiges
Die Vorstandschaft des Fischereivereins Dellmensingen e. V. 
wünscht allen seinen Mitgliedern, Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern, Freunden und Gönnern ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gesundes neues Jahr.
Leider mussten in diesem Jahr wiederum viele Festvitäten aus 
bekanntem Grund ausfallen. Es bleibt nur zu hoffen, dass im 
kommenden Jahr diese Veranstaltungen wieder wie gewohnt 
durchgeführt werden können. Bleiben Sie gesund.
Ihr Fischereiverein
Die Ausgabe der bestellten Fische erfolgt am Donnerstag vor Heilig 
Abend von 14:00 Uhr - 16::00 Uhr am Fischerheim.
Unser tradionelles Abschlussfischen findet am 30.12.2020 ab 
10:00 Uhr am Walzenwehr statt.
Bitte die Fanglisten und die Anträge für Jahreserlaubnisscheine 
2022 bis spätestens 31.12.2020 im Fischerheim oder bei Herrn 
Otte abgeben.
Schriftführer

Weihnachtgrüße
Liebe Sängerinnen und Sänger, auch in diesem 
Jahr werden wir leider wieder ein Weihnachts-
fest haben, das wohl niemand in dieser Form 
mehr erleben wollte. Es bleibt uns nur zu hoffen, 
dass sich die Lage bis zum nächsten Geburtstag 
des Christkindes wieder einigermaßen norma-
lisiert. Bitte haltet euch alle unbedingt an die 
vorgegebenen Regeln, verliert nicht den Mut, 
bleibt zuversichtlich und vor allem gesund.
Liebe Dellmensinger, wir wünschen Ihnen und 
Ihren Familien auf diesem Wege besinnliche 
Tage und ein gutes, gesundes neues Jahr.
Die Sängerinnen und Sänger der Loreley

Das Jahr neigt sich dem Ende zu
Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden des Jugendvereins 
und all den anderen Leuten ein schönes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!
Sofern Corona es hoffentlich wieder zulässt, starten wir dann nächs-
tes Jahr wieder mit unseren Bastelangeboten im Jugendraum.
Die Vorstandschaft
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In Zusammenarbeit mit dem Bildungs- und Sozialwerk des 
Landesverbandes Württemberg-Baden e.V.
*Schenken, um Freude zu machen, ist immer etwas Gutes, ist et-
was, was den Geber ehrt. Es ist ein Zeichen der Liebe.*
-Konrad Adenauer-

Liebe Landfrauen, Familienangehörige und Freunde,
wenn Weihnachten vor der Türe steht, ist es Zeit, auf die Ereignisse 
des Jahres zurückzublicken.
Wie auch immer Ihre Pläne für die Weihnachtszeit und den damit 
einhergehenden Jahreswechsel aussehen mögen: Wir wünschen 
Ihnen schöne Feiertage. Genießen Sie diese Zeit – vielleicht schon 
mit der Vorfreude auf das kommende Jahr, mit all dem, was es 
bereithalten wird.
Kommen Sie gut ins Jahr 2022 – begleitet von Gesundheit, Glück 
und Erfolg!
Wir freuen uns auf ein gesundes Wiedersehen im neuen Jahr.
Herzliche Grüße Ihr/euer Vorstandsteam

    DREIKÖNIGSSALZ 2022
Traditionell wird am Dreikönigstag Wasser, Salz, Brot und Kreide 
geweiht.
„So wichtig wie das Salz in der Suppe“ – schon diese Redensart 
drückt aus, wie bedeutsam Salz in unserem Leben ist. Zum Beispiel 
für den Geschmack, zum Haltbarmachen, zum Heilen und Lindern, 
sowie für die Gesundheit unseres Körpers.
Am 6. Januar 2022 können Sie nach den Gottesdiensten Päckchen 
mit geweihtem Salz gegen eine Spende erwerben. Die Päckchen 
sind auch ein willkommenes Mitbringsel zu jeder Gelegenheit.
Wir freuen uns über Ihre Unterstützung. Der Erlös kommt dem 
Mukoviszidose Ulmer Förderverein e.V. zu Gute.
DANKE
Schriftführerin

Frohe und besinnliche Weihnachten
sowie vor allem Gesundheit in den verbleibenden Tagen dieses 
Jahres und im Jahr 2022 wünscht der Musikverein Dellmensin-
gen allen Musikerinnen und Musikern, Mitgliedern, Förderern und 
Freunden.
Leider war das vergangene Jahr erneut größtenteils durch die 
Corona-Pandemie und mit den einhergehenden Einschränkungen 
geprägt. Die meisten Auftritte und alle Veranstaltungen des Mu-
sikverein Dellmensingen mussten abgesagt werden. Lediglich über 
den Kuchenverkauf im Vereinsraum, das Knödelfest to go sowie ein 
Auftritt bei der Gedenksteinenthüllung am Schloss Dellmensingen 
und das Mitwirken der Turmbläser des Musikverein Dellmensingen 
an Allerheiligen, Volkstrauertag und Rorategottesdienst war es 
uns möglich, das Vereinsleben in etwas anderer Art und Weise mit 
Ihnen aufrecht zu erhalten. Ihre Verbundenheit zum Musikverein, 
die Sie uns durch Ihre Unterstützung in dieser Situation entge-
gengebracht haben, hat uns sehr gefreut.

Weihnachtsspielen
Am Heilig Abend, 24.12. ziehen nachmittags in diesem Jahr wieder 
Bläsergruppen durch Dellmensingen, um Ihnen musikalisch frohe 
Weihnachten zu wünschen. Seit fast 50 Jahren erhalten Gruppen 
des Musikverein Dellmensingen diese Tradition aufrecht – umso 

mehr freuen wir uns, wenn Sie unter Beachtung der aktuellen Co-
rona Maßnahmen unsere Weihnachtslieder anhören und wir Ihnen 
damit frohe Weihnachten wünschen können. Damit Sie nicht den 
ganzen Nachmittag auf uns warten müssen, finden Sie noch fol-
gend die Stationen sowie die ungefähren Uhrzeiten der Gruppen:
Gruppe 1
• 13:15 Kreuzung Am Rotdamm / In den Lüssen
• 13:30 Im Schloßgarten
• 14:00 Im Kirchenöschle
• 14:15 Kreuzung Schillerstraße / Fünfkirchener Weg
• 14:20 Am Hochhaus
• 14:30 Kreuzung Schwabstraße / Mozartstraße
• 14:35 Talstraße
• 15:10 Kreuzung Josef-Haydn-Straße / Richard-Wagner-Straße
• 15:15 Kreuzung Mozartstraße / Ulmer Straße
• 15:20 Goethestraße
Gruppe 2
• 13:15 Raiffeisenbank Dellmensingen
• 13:30 Metzgerei Rauner
• 13:45 Gasthof Hirsch
• 14:00 Kreuzung Lange Straße / Humlanger Straße
• 14:20 Im Aspen
• 14:50 Gärtnerei Stöferle
• 15:15 Kreuzung Prielweg / Wasserturmweg / Grubenweg
Treffpunkt für die Bläsergruppen ist um 13:00 Uhr im Vereinsraum.

MVD Stammtisch
Am Montag, den 10. Januar findet um 16 Uhr unter Einhaltung der 
aktuellen Corona Vorschriften unser monatlicher MVD Stamm-
tisch im Vereinsraum statt. Eingeladen sind alle interessierten 
Bürger sowie aktive Musiker, aber insbesondere auch unsere alt-
gedienten Musiker, Ehren- und Gründungsmitglieder. Wir freuen 
uns auf euer Kommen!
Die Vorstandschaft

Die Narrenzunft Moikäf´r Dellmensingen wünscht Ihnen und Ihrer 
Familie ruhige und besinnliche Weihnachtstage und einen guten 
Start ins neue Jahr!

Zum Jahresende
Auch dieses Jahr war es uns leider nicht möglich, Konzerte zu 
geben. Daher waren wir sehr froh, dass wir am 14. Dezember die 
Roratemesse mitgestalten durften. Vielen Dank an alle Beteiligten!
Unsere nächste Probe ist am Dienstag, den 18. Januar 2022 um 
18 Uhr in der Dellmensinger Schule.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein frohes Weihnachtsfest 
und für das neue Jahr 2022 viel Glück und Gesundheit!
- Schriftführerin -

Weihnachtsgrüße 
Liebe Mitglieder und Freunde des VdK,
leider mussten wir auch dieses Jahr wegen der Corona Pandemie 
unsere beliebte Adventsfeier absagen. Wenigstens konnten wir 
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im Sommer unsere gut besuchte Jahreshauptver-
sammlung abhalten. Dabei haben wir auch für die 
Flutopfer im Ahrtal gesammelt und konnten eine 
schöne Summe überweisen. Auch an mehreren vom 
Kreisverband angebotenen Halbtages-Ausflügen 
wurde teilgenommen. Am Volkstrauertag beteilig-
ten wir uns zusammen mit der Ortsverwaltung bei der Kranznie-
derlegung am Kriegerdenkmal. Besonders freut uns der gute Zu-
wachs an Mitgliedern. Dem ganzen Team für die erfolgreiche und 
gute Zusammenarbeit ein herzliches Dankeschön! Allen Kranken 
wünschen wir eine baldige und vollständige Genesung.
Ein friedvolles, gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes neu-
es Jahr wünscht Ihnen ihr
VdK Ortsverband Dellmensingen

In Zusammenarbeit mit dem Bildungs- und Sozialwerk der 
LandFrauen Baden-Württemberg e.V.
Liebe Landfrauen und alle Bürger von Donaurieden,
Tausende Kerzen kann man am Licht einer Kerze anzünden,
ohne dass ihr Licht schwächer wird.
Freude nimmt nicht ab, wenn sie geteilt wird.
Mit diesem Zitat von Buddha möchten wir allen ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr 
2022 wünschen. Auch wenn Corona uns immer noch im Griff hat, 
Freude zu teilen ist vielfältig möglich.
Auf ein neues Jahr mit neuen Möglichkeiten und hoffentlich vielen 
Treffen.
Eure Landfrauen Donaurieden

Frohe Festtage!
Der Schützenverein Donaurieden wünscht allen ein frohes Weih-
nachtsfest und besinnliche Feiertage! Ebenso wünschen wir einen 
guten Rutsch ins neue Jahr und freuen uns auf ein Wiedersehen 
in 2022!

Luftgewehr Pokalrunde Gruppe B
Den dritten Wettkampf in der Luftgewehr Pokalrunde gewann Do-
naurieden 1 gegen die SGi Uttenweiler 1 mit 1468:1450. Auch der 
beste Schütze kam aus Donaurieden: Albert Held mit 376 Ringen. 
Daneben traten für uns an: Stefan Kneer 367, Uli Kneer 366, Isabell 
Kneer und Gerold Hartmann je 359 und Benedikt Späth 352 Ringe.

Luftgewehr Pokalrunde Gruppe C/D
Donauriedens zweite Luftgewehr-Mannschaft gewann gegen die 
SGi Oberdischingen 2 mit 1321:1297. Das beste Einzelergebnis 
des Wettkampfs mit 339 Ringen schoss Silke Gradwohl für Don-
aurieden. Unsere weiteren Ergebnisse waren: Jürgen Maunz 334, 
Hans-Jörg Arbeiter 330 und Martina Seefelder 318 Ringe.

Rückblick 2021
Liebe Mitglieder, liebe Ersinger/-innen,
blickt man am Ende dieses Jahres zurück, könnte man meinen, dass 
2021 die klein wenig bessere Karikatur von 2020 ist. Denn auch 
dieses Jahr war stark geprägt von der Corona-Pandemie, von Lock-
downs und Geboten, von Aufs und Abs, von Hoffnungsschimmer 
und Aufbruch, vom Impfen und Schimpfen; und dies alles unter 
den Vorzeichen: „Von frei bis 2G+“.
Sportlich gesehen lässt sich das Jahr wie folgt zusammenfassen: 
Nach dem Ende des 2. Lockdowns im Frühsommer beginnen unse-
re Abteilungen vereinzelnd wieder mit dem Trainingsbetrieb. Das 
gemeinsame Miteinander bzw. die gemeinsame Sportausübung 
steht im Vordergrund. Nach dem Sommerurlaub sind schließlich 
alle Abteilungen im Trainings- bzw. Spielbetrieb. Dass dies endlich 
möglich ist, ist überlebenswichtig für einen Sportverein, denn dies 
spiegelt nun mal den Kernpunkt der Sportgemeinschaft Ersingen 
wider. Was uns hier besonders freut: dass die (ganz) Kleinen sich 
wieder bewegen und gemeinsam Sport erleben können. Obwohl 
die Sportausübung zu dieser Zeit bereits nur unter bestimmten 
Hygienevorgaben stattfinden kann, greifen mit zunehmendem 
Alter des Jahres stets neue Verordnungen und schränken den 
Sportbetrieb bis zum Jahresende hin wieder stark ein. An dieser 
Stelle möchten wir uns bei unseren Übungsleiter/-innen für Ihr 
großartiges Engagement und Ihre Hingabe bedanken. Dies alles ist 
unter den gegebenen Umständen nicht selbstverständlich.
Das sportliche Jahr spiegelt sich auch im Veranstaltungskalender 
wider. Die Dorfhockete konnte leider noch nicht wieder statt-
finden. Zum Glück jedoch unser Seenachtsfest, auch wenn nur in 
abgeschwächter Form. Denn nicht nur das Beisammensein war hier 

Liebe Vereinsmitglieder, Trainer, Übungsleiter, Helfer und Freunde der 
Sportfreunde Donaurieden.
Ein weiteres durch Corona geprägtes und dadurch kein einfaches Jahr, 
neigt sich dem Ende zu. 
Wir möchten euch allen einen besonderen Dank aussprechen.
Hinter uns allen, aber auch gerade hinter dem Sport, liegen harte Zei-
ten. Der Sportbetrieb war weitgehend zum Erliegen gekommen und Ihr 
musstet als Mitglieder über Monate auf unser Sportangebot verzichten.
Trotzdem habt Ihr unserem Verein die Treue gehalten.
Dafür Danke.
Die sonst so zahlreichen Veranstaltungen konnten wie auch im letzten 
Jahr  leider nicht wie gewohnt durchgeführt werden. Dennoch habt 
ihr uns bei den Veranstaltungen welche wir durchführen durften und 
konnten, wie dem Lailefest (in kleiner Ausführung) sowie dem Christ-
baumverkauf super Unterstützt.
Auch unsere Engagierten Trainer, Übungsleiter, unsere unzähligen Eh-
renamtliche Helfer und Funktionäre ließen sich nicht unterkriegen, 
machten das bestmögliche was zum jeweiligen Zeitpunkt möglich war. 
Wir wünschen euch allen eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit 
mit euren Familien, sowie einen guten Rutsch in das neue Jahr 2022.
Wir freuen uns auf das Jahr 2022 mit euch. 
Eure Sportfreunde Donaurieden
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von Nöten, sondern es ging auch um die weitere Ausrichtung der 
Sportgemeinschaft; sowohl durch unser Motto „SGE – Sport ge-
meinsam erleben“, als auch personell. Wir bedanken uns hier herz-
lich bei Erwin Ebhard, Bernd Heber und Stefan Heber, die jahrelang 
die Geschicke des Vereins mit geleitet haben. Mit Marsyas Mang, 
Marius Lemke, Sebastian Durst und David Quast konnten wir an 
der Generalversammlung neue Mitglieder für den Vorstand bzw. 
den Ausschuss gewinnen. Gemeinsam ging dann auch die weitere 
Planung des Jahres vonstatten. Das Schlachtfest hielten wir auf-
grund von steigenden Fallzahlen nur als To Go ab. Die Essen mussten 
vorbestellt und am Tag des Schlachtfestes abgeholt werden. Dies hat 
sehr gut funktioniert. Vielen Dank auch dafür. Leider fiel das Theater 
dieses Jahr zum Ende hin erneut der pandemischen Lage zum Op-
fer und wir mussten trotz hoch motivierter Schauspielerinnen und 
Schauspieler das Theater ins neue Jahr verschieben.
Abschließend möchten wir nochmals allen ehrenamtlichen Helfern, 
allen treuen Mitgliedern, allen Sponsoren, allen Spendern und jeder 
weiteren unterstützenden Hand danken. Ohne euch ist und wäre 
dies alles nicht möglich!
Wir wollen einen kleinen Vorausblick wagen: im Jahr 2024 haben 
wir 100-jähriges Jubiläum. Dazu sind bereits dieses Jahr die Pla-
nungen gestartet. Falls sich noch weitere Mitglieder den Planungen 
anschließen wollen, können Sie sich gerne bei uns melden. Ansons-
ten sind folgende Termine für 2022 geplant: Samstag, 27.03. um 20 
Uhr Jahreshauptversammlung; 16.06. Dorfhockete; 15. bis 17.07. 
Seenachtsfest; 20.11. Schlachtfest; 26.12. erste Theateraufführung. 
Im Namen unserer Übungsleiter/-innen, Abteilungsleiter/-innen und 
unserer Ausschussmitglieder wünschen wir entspannte und besinn-
liche Feiertage und einen guten Start ins neue Jahr. Bleibt gesund!
Eure Vorstandschaft

Weihnachtsgrüße
Wir wünschen allen frohe, besinnliche Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen bedanken, die den 
Musikverein und damit uns Musikerinnen und Musiker in diesem 
Jahr in irgendeiner Weise unterstützt haben. Vielen Dank.
Wir hoffen auf ein musikalisches Jahr 2022, bis dahin bleibt gesund.
Euer Musikverein Ersingen

Weihnachtsgruß
Hell erleuchtet sind nun alle Kerzen,
unser Weihnachtsgruß, der kommt von Herzen.
Wir, die Sängerinnen und Sänger vom Gesangverein Frohsinn 
Ersingen wünschen allen Mitgliedern, Freunden, Gönnern und 
Sponsoren des Vereins sowie allen Bürgern aus Ersingen und dem 
gesamten Stadtgebiet Erbach ein wunderschönes Weihnachtsfest 
und ein friedvolles und vor allem gesundes Jahr 2022.
Wir danken Ihnen ganz herzlich für Ihre großzügige Unterstützung 
in dieser nun schon sehr lange andauernden schwierigen Zeit für alle 
Vereine. Bleiben Sie gesund!
Ein kleiner Gruß von hier aus auch an unsere Chorleiterin. Vielen 
lieben Dank dir, liebe Shanna, für deine Arbeit sowohl online als 
auch in Präsenz. Wir sind sehr froh, dass wir dich haben.
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr
Gesangverein Frohsinn Ersingen

Im Auftrag des Bildungs- und 
Sozialwerkes des LandFrauenverbandes Württemberg-Baden
Wir wünschen ALLEN ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest und 
alles Gute fürs neue Jahr.
Die Vorstandsschaft der Landfrauen
Botschaft fürs neue Jahr:
12 bereichernde Monate, 52 unbeschwerte Wochen,
365 friedvolle Tage, 8760 einzigartige Stunden,
52500 beglückende Minuten, 315360000 verzaubernde Sekunden,
aber vor allem möge das neue Jahr uns ALLEN viel Gesundheit 
bescheren.
Vorschau:
Am Montag, den 31.01.2022 um 14:00 Uhr wollen wir einen Win-
terspaziergang machen. Näheres folgt dazu im Januar im Mittei-
lungsblatt.

Weihnachtsgruß
Liebe Vereinsmitglieder,
das nun zu Ende gehende Jahr hat uns allen durch die Corona-
Pandemie sehr viel abverlangt und unseren Verein teilweise zum 
Stillstand gebracht. Doch unsere Abteilungen haben trotz aller 
Schwierigkeiten unseren Mitgliedern durch großes Engagement 
viel geboten, um diese Zeit abwechslungsreich und erträglich zu 
gestalten und sich fit halten zu können. Dafür möchten wir uns 
bei allen helfenden Händen recht herzlich bedanken.
Einige Veranstaltungen fielen der Pandemie im zurückliegenden 
Jahr leider zum Opfer. Immerhin konnten wir unser Herbstfest 
gemeinsam mit unseren Freunden vom Musikverein feiern, wenn 
auch in etwas ungewohnter Form und Örtlichkeit.
Besonders viel Freude haben uns unsere Fußballer bereitet. Im Som-
mer, als das Virus kaum mehr präsent war, konnte unsere Mannschaft 
erstmals nach 65 Jahren wieder den Bezirkspokal nach Ringingen 
holen. Eine fulminante Leistung gepaart mit großem Zusammenhalt 
von Mannschaft und Fans machte diesen Erfolg erst möglich. Doch 
die Pandemie hat uns mittlerweile leider wieder eingeholt und stellt 
unsere Gesellschaft erneut vor große Herausforderungen.
Die kommenden Weihnachtsfeiertage bieten nun die Möglichkeit 
im Kreis der Familie Ruhe, Harmonie und Wärme zu finden und 
neue Kraft zu schöpfen.
Lasst uns auch in den kommenden Monaten genauso zusammen-
halten wie unsere Pokalsieger. Lasst uns unsere Zuversicht und 
Optimismus bewahren. Denn nur gemeinsam können wir diese für 
uns alle schwierige Zeit meistern.
Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern, Freunden, Sponsoren und 
Gönnern unseres Vereins für das Vertrauen und die Unterstützung 
im zu Ende gehenden Jahr.
Wir wünschen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie 
ein glückliches, gesundes und erfolgreiches neues Jahr!
Herzliche Grüße SVR Vorstandschaft
„Der Zauber dieser stillen Zeit fängt sich im Kerzenschein.
Auf Tannenzweig und grünem Kranz
umwirbt er uns im Flammentanz
und zieht mit weihnachtlichem Glanz in uns´re Herzen ein.“
(Anika Menger)
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Weihnachtsgrüße
Ein historisches Jahr geht für die Fußballer des SVR zu Ende. Mit 
temporeichem und spielfreudigem Fußball eroberten die Akti-
ven die Herzen vieler Fans und so mancher träumte auch schon 
vom Aufstieg in die Bezirksliga. Leider musste die Saison 20/21 
nach der Hinrunde Corona-bedingt abgebrochen werden und die 
Träume zerplatzten viel zu früh. Die Belohnung für die Mühen 
folgte jedoch im Sommer mit dem Gewinn des Bezirkspokals ge-
gen Schwarz-Weiß Donau. Vielen Dank an die unzähligen Fans, 
welche diesen Tag für uns alle zu einem unvergesslichen Erlebnis 
haben machen lassen. Die aktuelle Saison läuft - nach anfänglich 
schwierigem Start - wieder in die richtige Richtung. Ein solider 
Mittelfeldplatz versprüht Vorfreude für die anstehende Rückrunde. 
In unseren Jugenden herrscht munteres Treiben, viele Jungs und 
Mädels haben die Lust am Fußball zum Glück nicht verloren. Und 
der Erfolg blieb auch nicht aus: Herzlichen Glückwunsch an die 
D-, C- und B-Junioren für die gewonnenen Herbstmeisterschaften. 
Macht weiter so! Vielen Dank an alle Spieler, Trainer, Partnerver-
eine, Funktionäre, Schiedsrichter, Platzwarte und fleißigen Helfer, 
welche Woche für Woche hinter den Kulissen arbeiten. Den größ-
ten Dank gilt jedoch euch Fans, Gönnern und Sponsoren, welche 
auch in schwierigen Zeiten stets zum SVR halten.
Wir wünschen euch allen ein gesegnetes Weihnachtsfest, Zeit zum 
Durchatmen und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2022.
Blau-weiße Grüße
Fußballabteilung SVR

Weihnachtsgruß Abteilung Freizeitsport
Liebe Übungsleiter: innen, liebe Kursteilnehmer: innen, liebe Ab-
teilungsmitglieder,
wieder einmal geht ein Jahr zu Ende und wir als Ausschuss bli-
cken zurück. Wir sind stolz, dass unsere Abteilung auch in diesem 
Jahr, ob online oder in Präsenz, wieder eine vielfältige Auswahl an 
Sportkursen anbieten konnte. Wir sind glücklich, dass wir Übungs-
leiter: innen haben, die ihre Kurse mit Leidenschaft und unglaubli-
chem Engagement zu etwas Besonderem machen. Dafür bedanken 
wir uns recht herzlich und hoffen auf viele weitere Jahre mit euch! 
Doch ohne euch Teilnehmer:innen, die die Kurse mit Leben füllen, 
könnte unsere Abteilung nicht bestehen. Auch bei euch möchten 
wir uns bedanken. Für eure Treue, euer Durchhaltevermögen und 
eure Unterstützung.
Nun wünschen wir euch Frohe Weihnachten und ein paar besinn-
liche Tage mit der Familie, bevor wir in ein neues, sportliches Jahr 
starten, das hoffentlich das Beste für euch alle bereithält!
Michelle und Ulrike und der gesamte Ausschuss der Abteilung 
Freizeitsport

Weihnachtsgrüße 2021
Nun leuchten wieder die Weihnachtskerzen und wecken Freude 
in allen Herzen. Ihr lieben Eltern, in diesen Tagen, was sollen wir 
singen, was sollen wir sagen? Wir wollen euch wünschen zum 
heiligen Feste vom Schönen das Schönste, vom Guten das Beste! 
Wir wollen euch danken für alle Gaben und wollen euch immer 
noch lieber haben. (© Gustav Falke)

Liebe Freunde und Gönner des Musikvereins Ringingen,
hinter uns liegt ein ruhiges Vereinsjahr, auch dieses Jahr konnten wir 
unser Jahreskonzert aufgrund der CoVid-19 Pandemie nicht durch-
führen. Dies war sicherlich die richtige Entscheidung zu dieser Zeit.
Als Anfang Juni die Kontaktbeschränkungen wieder etwas gelockert 
wurden, trafen wir uns vor der Birkenlauhalle zum gemeinsamen 
Musizieren.
Das große Highlight in diesem Jahr war sicherlich unser Ringinger 
Herbstfest, welches wir zusammen mit unseren Sportfreunden 
veranstalteten. Leider konnten wir das Herbstfest nicht wie ge-
wohnt stattfinden lassen. Doch auch hier haben wir keine Mühen 
gescheut und für die Fans der Ringinger Metzelsuppe die OXX-
Sport Arena festlich dekoriert. Wir möchten uns hier nochmals 
für alle helfenden Hände, die bei der Organisation oder bei der 
Durchführung des Festes beteiligt waren, bedanken.
Als letzte Veranstaltung veranstalteten wir im November unsere 
Besenwirtschaft. Die wiederum großartige Atmosphäre im Mu-
sikerheim lud viele unserer Gäste dazu ein, noch das eine oder 
andere Gläschen Wein zu trinken.
Der Musikverein Ringingen bedankt sich herzlich bei all seinen 
Musiklehrern, Helfern und Gästen des Herbstfestes. Ein besonderer 
Dank geht auch an die Gönner unseres Vereins - natürlich freuen 
wir uns auch weiterhin über Ihre Spenden. Wir wünschen Ihnen 
ruhige, besinnliche Feiertage und einen guten Start in das neue 
Jahr 2022. Bleiben Sie gesund!
Ihr Musikverein Ringingen

Lebendiger Adventskalender
Ein ganz herzliches Dankeschön an alle Teilnehmer des Kalenders. 
Es hat uns sehr gefreut, dass sich für jeden Tag jemand bereit 
erklärt hat, ein Fenster zu schmücken.
Ein Dankeschön und ein Lob auch an alle, die hinter den Kulissen 
daran beteiligt waren.
Bis 31.12.21 können die sehr schönen, kunstvollen und mit viel 
Liebe gestalteten Fenster noch besichtigt werden. Schauen Sie 
vorbei - es lohnt sich.
Kino-Abend
Zu unserem Kino-Abend laden wir Sie ganz herzlich ein am Mon-
tag, den 10.01.2022 um 19.00 Uhr in die Dorfmitte.
Freuen Sie sich auf den Film: "Ein Geschenk der Götter".
Es gelten die dann aktuellen Corona-Vorschriften.
Bitte den Termin jetzt schon notieren, denn es kommt davor kein 
Blättle mehr.
Weihnachtswünsche
Der helle Glanz des Weihnachtssterns
erstrahle Euch im Herzen,
in Euren Seelen spiegle sich
das warme Licht der Kerzen.
die Kerzen strahlen hell und schlicht,
fürwahr, das Fest ist nun in Sicht.
Man wünschet sich Besinnlichkeit,
denn es naht die Weihnachtszeit.
Ruhe und Frieden in unserem Leben
sollte es das ganze Jahr über geben.
Glück, Liebe und Geborgenheit
sind manchmal nah und manchmal weit.
Versucht nur, die innere Ruhe zu finden,
so werden die Sorgen schneller verschwinden.
Ganz unabhängig von der Weihnachtszeit
wünschen wir euch allen Gesundheit, Ruhe und Besinnlichkeit.
Ihr Vorstandsteam der LandFrauen
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Weihnachts- und Feiertagsgrüße
Liebe Vereinsmitglieder, Eltern und Freunde,
ein besonders ereignisreiches und schwieriges Jahr neigt sich nun 
dem Ende zu. Die Corona-Pandemie hat uns einiges abverlangt und 
nun wollen wir die besinnlichen Feiertage nutzen, um uns etwas 
auszuruhen und neue Energie zu tanken.
Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern und Freunden des Vereins 
ein besinnliches Weihnachtsfest mit euren Familien und Vierbei-
nern und einen "Guten Rutsch" in das neue Jahr 2022.
Die Vorstandschaft

Nixdorf Gemüsegarten Versandhandel
Wir werden wieder eine Sammelbestellung machen.
Wer keinen Katalog erhalten hat, kann sich bei Reinhold Muth 
Tel. Nr. 7948 melden.
Weihnachtswünsche
Kaum zu glauben aber wahr, fast vorbei ist dieses Jahr.
Drum halte kurz inne an jedem Tag, und überlege was er Schönes gab.
Oft liegt im Kleinen das schönste Glück:
In einem wieder gefundenen Erinnerungsstück,
einem Lächeln, einem Bild, einem Duft,
oder in einem herrlichen Atemzug an der frischen Luft.
In einer gemütlichen Tasse Tee oder Kaffee, einer sternklaren Nacht,
und besonders in der Freude, die man einem anderen macht.
Wir wünschen Ihnen allen frohe, gesunde und besinnliche Feiertage.
Die Vorstandschaft des OGV

Weihnachtsgrüße
Das zu Ende gehende Jahr war nicht einfach und glatt. Viele haben 
schwere Monate durchlebt, wurden ins Unglück gestürzt, oder von 
der Corona-Pandemie getroffen. Und jetzt steht das Weihnachtsfest 
vor der Tür, und wir sollen beschaulich werden. Das ist schwierig. 
Doch vielleicht ist es gerade in so unruhigen und hektischen Zeiten 
wichtig, abzuschalten und die Weihnachtsfeiertage für ein wenig Be-
sinnlichkeit zu nutzen, nach den Worten eines unbekannten Dichters.
„Ein bisschen mehr Frieden und weniger Streit,
ein bisschen mehr Liebe und weniger Neid,
ein bisschen mehr Güte immerdar –
und vielmehr bei jeder Gefahr,
ein bisschen mehr Blumen während des Lebens,
denn auf Gräbern, sind sie vergebens.“
Deshalb hoffen wir, dass Sie während der Feiertage Abstand vom 
Alltag gewinnen und neue Kräfte sammeln können.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein gutes, gesundes, neues Jahr 2022.
Vorstandschaft Ringingen
Franz Seiffert

Weihnachtsgrüße
Der GRÜNE Ortsverband Erbach wünscht allen eine frohe und 
erholsame Weihnachtszeit und einen guten Start ins neue Jahr.
Bei den Wahlen zum Bundestag und zum Landtag haben die 
Wählerinnen und Wähler uns mit neuer Stärke ausgestattet. Wir 
nehmen diesen hohen Zuspruch als Ansporn.
Wir freuen uns auf ein gutes, gemeinsames Miteinander.
Nur so können wir die zukünftigen Herausforderungen angehen.
Sichern wir dadurch die Zukunft unserer Kinder. Umweltfreund-
lich, nachhaltig und Ressourcen schonend.
Beginnen wir den Jahreswechsel mit weniger oder gar keinem 
Feuerwerk an.
Gehen wir mit Zuversicht in das Jahr 2022.

Advent, Advent, der Zähler rennt
Weniger Energie beim Streamen verbrauchen
Längst gehören Streamingdienste wie Netflix, Amazon Prime & Co. 
zum weihnachtlichen Standardprogramm, um Serien, Filme und 
Musik zu genießen. Die Regionale Energieagentur Ulm erklärt, wie 
man dabei Energie einspart.
Um Audio- und Videoinhalte zu bieten, sind riesige Serverfarmen 
nötig. Sie verbrauchen viel Energie und schaden so der CO2-Bilanz. 
„Deswegen auf Streaming zu verzichten, ist realitätsfern. Wer 
Streaming-Dienste nutzt, sollte aber wissen, wie energiehungrig 
digitale Vorgänge sind“, sagt Roland Mäckle, Experte der Regiona-
len Energieagentur Ulm. So entspricht das einstündige Streamen 
eines Films in etwa der Emission eines Kleinwagens bei einem 
Kilometer Fahrt.
Laut einer Studie sorgen Video-Streams für mindestens ein Pro-
zent der weltweiten CO2-Emissionen. Doch der digitale Fußab-
druck lässt sich reduzieren:
- Streamen Sie Musik nicht jedes Mal neu, sondern laden Sie diese 

herunter und speichern Sie sie lokal. Wenn Sie die Autoplay-
Funktion ausschalten, werden nur die Videos heruntergeladen, 
die Sie wirklich wollen.

- Der Download von Audiodateien verbraucht nur einen Bruchteil 
des Datenvolumens von Videos. Nutzen Sie zum Musikhören 
daher Musikstreaming-Dienste.
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- Nutzen Sie zur Datenübertragung ihren Internetzugang zuhause. 
Die mobile Internetverbindung erzeugt mehr CO2.

- Achten Sie bei Videos auf die Bildqualität: Wer die Auflösung 
senkt, etwa auf 720p oder 480p, verbraucht weniger Energie.

- Nutzen Sie Ihre Geräte so lange wie möglich. Achten Sie beim 
Neukauf auf Energieeffizienz. Das EU-Energielabel, der Blaue 
Engel oder „TCO Certified“ bieten hier Orientierung.

- Große Bildschirme verbrauchen mehr Strom als kleine. Generell 
sollten Tabs und Fenster im Web Browser geschlossen werden, 
wenn man sie nicht braucht.

Fragen zu energieeffizienten Geräten und Stromsparen beantworten 
die Fachleute der Energieagentur Ulm gerne im persönlichen Gespräch.
Die Regionale Energieagentur hilft Ihnen beim Energiesparen. Nut-
zen Sie unser kostenloses und unabhängiges Erstberatungsangebot.
Kontakt: Regionale Energieagentur Ulm gGmbH, Hafenbad 25, 
89073 Ulm, Tel. 0731-79033080, info@regionale-energieagen-
tur-ulm.de, www.regionale-energieagentur-ulm.de

Öffnungszeiten über Weihnachten und Neujahr
Das Landratsamt ist auch zwischen den Jahren geöffnet
Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis bleibt auch zwischen Weih-
nachten und Neujahr geöffnet. Abgesehen von den Feiertagen 
wird das Landratsamt nur am 24. und am 31. Dezember 2021 
geschlossen sein.
Aufgrund der Corona-Pandemie ist für Bürgerinnen und Bür-
ger nach wie vor eine Terminvereinbarung notwendig, in allen 
Dienststellen des Landratsamtes gilt zudem die Maskenpflicht. 
Weitere Informationen, sowie die Telefonnummern für telefoni-
sche Kontakte und Terminvereinbarung können über die Webseite 
des Landratsamtes abgerufen werden.

Eingeschränkte Öffnungszeiten der Übergabe-
stelle für Elektroschrott in Ehingen-Berkach an 
Heilig Abend und Silvester
Die Übergabestelle für Elektroschrott in Ehingen-Berkach hat
am 24. Dezember 2021 von 12:00 Uhr – 14:00 Uhr und
am 31. Dezember 2021 von 12:00 Uhr – 16:00 Uhr geöffnet.

Beschäftigung schwerbehinderter Menschen

Jährliche Prüfung der Beschäftigungspflicht
Arbeitgeber mit mindestens 20 Arbeitsplätzen sind gesetzlich ver-
pflichtet, auf mindestens fünf Prozent der Arbeitsplätze schwerbe-
hinderte Menschen zu beschäftigen. Zur Prüfung der Beschäftigungs-
pflicht im Kalenderjahr 2021 müssen die beschäftigungspflichtigen 
Arbeitgeber bis spätestens 31. März 2022 der Agentur für Arbeit 
ihre Beschäftigungsdaten anzeigen. Diese Frist kann nicht verlängert 
werden. Am schnellsten geht dies elektronisch.
Fragen zum Anzeigeverfahren werden von Montag bis Freitag zwi-
schen 09:30 Uhr und 11:30 Uhr unter der Telefonnummer 07161 
9770 333 für Arbeitgeber aus dem Bezirk der Arbeitsagentur Ulm 
beantwortet. Die Beschäftigungs- und Anzeigepflicht gilt auch 
für Unternehmen, die im laufenden Jahr von Kurzarbeit betroffen 
waren.
Kostenlose Software
Kommen Arbeitgeber der Beschäftigungspflicht nicht nach, ist 
eine sogenannte Ausgleichsabgabe zu zahlen. Diese Abgabe wird 
auf Grundlage der jahresdurchschnittlichen Beschäftigungsquote 
ermittelt. Um die Ausgleichsabgabe zu berechnen und die entspre-
chende Anzeige zu erstellen, können Unternehmen und Arbeitge-
ber die kostenfreie Software IW-Elan nutzen.

Diese steht auf der Homepage www.iw-elan.de unter der Rubrik 
„Download“ zur Verfügung. Die Meldung kann auf elektronischem 
Wege schnell und unbürokratisch vorgenommen werden. Neben 
dem elektronischen Weg kann – sofern keine Downloadmöglich-
keit besteht - unter der Rubrik „Service“ eine CD-ROM bestellt 
werden. Weitere Hinweise sind auf www.arbeitsagentur.de/unter-
nehmen/personalfragen/ schwerbehinderte-menschen zu finden.

Agentur für Arbeit Ulm und Jobcenter Alb-Donau

Geänderte Öffnungszeiten zwischen Weihnachten 
und Neujahr
An den Donnerstagen am 23. und 30. Dezember 2021 schließen 
die Agentur für Arbeit Ulm sowie das Jobcenter Alb-Donau um 16 
Uhr. An diesen beiden Tagen sind auch in Ehingen die Agentur für 
Arbeit (Talstraße) und das Jobcenter (Weitzmannstraße) und in 
Biberach die Agentur für Arbeit ab 16 Uhr geschlossen.

Tagesmütterverein Alb-Donau-Kreis e.V.
Weihnachtsgrüße und Dankeschön
Liebe Tagesmütter und Tagesväter,
ganz herzlich bedanke ich mich namens der ganzen Vorstand-
schaft für Ihre verantwortungsvolle und überaus wichtige Tätig-
keit als Tagesmütter und Tagesväter im zu Ende gehenden – erneut 
sehr außergewöhnlichen – Jahr 2021.
Sehr gerne arbeiten wir auch im Jahr 2022 mit Ihnen zusammen und 
unterstützen Sie in vielen Belangen. Und wir alle hoffen sehr, dass wir 
unsere Jahreshauptversammlung abhalten und nachholen können.
Genießen Sie die bevorstehenden Weihnachtstage und kommen 
Sie gut in ein glückliches und gesundes neues Jahr 2022 – endlich 
ohne Corona aber mit vielen lieben Tageskindern!
Ohne die gute Zusammenarbeit mit dem Landkreis, Herrn Landrat 
Heiner Scheffold, Herrn Sozialdezernent Josef Barabeisch, Frau Sa-
bine Blessing, Herrn Egle, sowie mit Frau Johnson, Frau Langer, Frau 
Lotspeich, Frau Dorm, Frau Gitschier, Frau Stark, Frau Schmauder und 
Frau Schneider wäre die Arbeit unseres Vereins nicht denkbar. Auch 
Ihnen allen herzlichen Dank und schöne und erholsame Feiertage
Allen Bürgermeisterämtern danke ich für die Unterstützung des 
Vereins und unserer Tageseltern und Tageskinder.
Frohe Weihnachten Ihnen ALLEN im Namen der Vorstandschaft
Ihre Romy Wurm, Vorsitzende TMV

... nur wenn alle mithelfen, können wir helfen.
Der „Erbacher Notgroschen“ hilft Bürgern in Not! 
Spendenkonto:
Donau-Iller-Bank eG, IBAN: DE 30630910100261236008
Sparkasse Ulm, IBAN: DE76 63050000 0021237333
Träger: AWO Ortsverein Erbach




